
  61. JAHRGANG  61. JAHRGANG  61. JAHRGANG  61. JAHRGANG  61. JAHRGANG Samstag, 29. Oktober 2022Samstag, 29. Oktober 2022Samstag, 29. Oktober 2022Samstag, 29. Oktober 2022Samstag, 29. Oktober 2022 Woche 43Woche 43Woche 43Woche 43Woche 43

70 Jahre alte Fahne nun im Museum
Troisdorfer Narrenzunft übergibt traditionelles Banner

Die Abordnung der Troisdorfer Narrenzunft mit ihrem Gastgeschenk am Karnevalsmuseum.Die Abordnung der Troisdorfer Narrenzunft mit ihrem Gastgeschenk am Karnevalsmuseum.Die Abordnung der Troisdorfer Narrenzunft mit ihrem Gastgeschenk am Karnevalsmuseum.Die Abordnung der Troisdorfer Narrenzunft mit ihrem Gastgeschenk am Karnevalsmuseum.Die Abordnung der Troisdorfer Narrenzunft mit ihrem Gastgeschenk am Karnevalsmuseum.
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Kennenlernausflug 2022

Veranstaltung „Energiespar-
Tipps für den Alltag“
Am 15. November
bei der AWO Troisdorf-Mitte
Die Preise für Strom, Gas und Hei-
zung explodieren förmlich. Die
meisten Haushalte haben von ih-
ren Energieanbietern bereits
Preiserhöhungen im Briefkasten
gefunden. Und jetzt steht die Heiz-
periode bevor. Viele Menschen mit
kleinem oder auch durchschnitt-
lich gefülltem Geldbeutel haben
Furcht vor den finanziellen Folgen
und fragen sich: „Wie können wir
Energie sparen?“ Der AWO Orts-
verein Troisdorf-Mitte gibt in Zu-
sammenarbeit mit der Verbrau-
cherzentrale NRW und dem Deut-
schen Mieterbund Bonn/Rhein-
Sieg/Ahr e.V. deshalb am Diens-
tag, 15. November, „Energiespar-
tipps für den Alltag“.
In einem Vortrag gibt Petra Gre-

bing, Energieberaterin der Ver-
braucherzentrale im Rhein-Sieg-
Kreis, ab 18 Uhr in der Begeg-
nungsstätte Troisdorf, Wilhelm-
Hamacher-Platz 12 wichtige all-
gemeine Hinweise und Ratschlä-
ge. Anschließend geht sie auf in-
dividuelle Fragen der Besucher-
innen und Besucher ein.
„Energiespar-Tipps für den Alltag“
Am 15. November
Um 18 Uhr
Begegnungsstätte,
Wilhelm-Hamacher-Platz 12
Kontakt und Anmeldung:
Begnungsstätte, Troisdorf,
Wilhelm-Hamacher-Platz 12
Tel: 02241 72417
Mail Adresse:
info@awo-troisdorf.de

Zum neuen Kinderhausjahr hat-
ten die Familien des Montessori
Kinderhauses Troisdorf am Sonn-
tag, 25. September, die Gelegen-
heit, einander näher kennenzu-
lernen. Am Forsthaus des Verschö-
nerungsvereins Siebengebirge
kam der Förster Marc Redemann
dazu und zeigte den Kindern sei-
ne Werkzeuge. Welche Gegen-
stände aus dem Alltag oder Kin-
dergarten sind aus Holz? Wo
kommt das Holz her? Wie wird es
verarbeitet? Altersadäquat forder-
te der Waldpädagoge die Kinder
mit seinen Fragen heraus und er-
klärte sehr verständlich, warum
manchmal auch gesunde Bäume
gefällt und Tiere getötet werden.
Die Kinder arbeiteten interessiert
und aufmerksam mit. Herr Rede-
mann hielt den Kindern einen gro-
ßen Pfotenabdruck hin und jedes
Kind durfte seine kleine Hand hi-
neinhalten. Nach mehreren Rate-
versuchen erfuhren die Kinder
staunend, dass es der Abdruck ei-
nes großen Wolfes war!
Anschließend ging die Gruppe ein
Stück in den Wald. Dort durfte

jedes Kind selbst Holz hacken und
durch das Fernrohr des Försters
schauen.
Als Hilfs-Förster durften die Kin-
der eine wichtige Aufgabe über-
nehmen: Sie markierten die
„schönen“ Bäume, die weiter-
wachsen sollen, mit einem wei-
ßen Band. Ein blaues Band legten
sie um die „störenden“ Bäume.
Diese durften die Kinder schließlich
selbst „fällen“: Mit einem Ast als
Kettensäge und lautem Ge-
brüll, entfernten sie die stören-
den Bäume.
Zurück an der Grillhütte gab es
zum Aufwärmen warmen Kakao,
Tee und frische Waffeln vom El-
ternrat. Bier vom Vorstand und
ein großer Grill standen ebenfalls
bereit. Mit dem selbst mitge-
brachten Picknick und Grillgut
stärkten sich Groß und Klein. Wir
hatten großes Glück mit dem Wet-
ter: Die ganze Zeit hat es nicht
geregnet, sodass die Kinder noch
lange draußen spielen konnten,
während die Eltern entspannt ins
Gespräch kamen.
Für den Elternrat: Enza Römer
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17 Kinder lernen spielend Schach
Volles Haus beim Schachcamp des 1. SK Troisdorf
Eine ganz besondere Schachver-
anstaltung lockte kürzlich 17 Kin-
der und Jugendliche in die Schule
am Bergeracker: Das Schachcamp
des 1. Schachklub Troisdorf (SK).
Jugendwart Horst Hardebusch
zeigte sich begeistert. Ihm zur
Seite standen sechs weitere Trai-
ner und Übungsleiter. Den jungen
Spielerinnen und Spielern wurde
an drei Tagen jede Menge Schach
und Kurzweil geboten: Taktiktrai-
ning, Workshops in verschiedenen
Gruppen für Anfänger und Fort-
geschrittene, Aktionen am Groß-
schachfeld (z.B. Springerreise),
Wikingerschach, Gruppen bau-
ten eine Schachaufgabe als Staf-
fel im Wettlauf auf und lösten
das Problem, Mini-Turniere, Va-
riantenturniere, Tandemschach,
Wunschthemen wie z.B. Mattset-
zen mit Dame, drei Springern
usw. Zur Auflockerung gab es
zwischendurch Bewegungsübun-
gen, Basteln und Malen. An allen

drei Tagen wurden die Teilnehmer
verpflegt: Schach macht Appetit! Drei
Kinder waren vom Kurs so angetan,
dass sie sich spontan beim Verein

Spielend erlernten die Kinder und Jugendlichen das Schachspielen beimSpielend erlernten die Kinder und Jugendlichen das Schachspielen beimSpielend erlernten die Kinder und Jugendlichen das Schachspielen beimSpielend erlernten die Kinder und Jugendlichen das Schachspielen beimSpielend erlernten die Kinder und Jugendlichen das Schachspielen beim
Schachcamp des 1. SK Troisdorf.Schachcamp des 1. SK Troisdorf.Schachcamp des 1. SK Troisdorf.Schachcamp des 1. SK Troisdorf.Schachcamp des 1. SK Troisdorf.

angemeldet haben. Diese erstma-
lige Veranstaltung des Schachklubs
wurde durch die Stiftung der Kreis-
sparkasse Köln gefördert.
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Neueröffnung Gesundheitszentrum Kaiser
TTTTTroisdorf-FWH (Ra) Letzten Sams-roisdorf-FWH (Ra) Letzten Sams-roisdorf-FWH (Ra) Letzten Sams-roisdorf-FWH (Ra) Letzten Sams-roisdorf-FWH (Ra) Letzten Sams-
tag öffnete dtag öffnete dtag öffnete dtag öffnete dtag öffnete das Gesundheitszen-as Gesundheitszen-as Gesundheitszen-as Gesundheitszen-as Gesundheitszen-
trum Kaiser mit eigenem Café amtrum Kaiser mit eigenem Café amtrum Kaiser mit eigenem Café amtrum Kaiser mit eigenem Café amtrum Kaiser mit eigenem Café am
neuen Standort Friedrich-Wilhelms-neuen Standort Friedrich-Wilhelms-neuen Standort Friedrich-Wilhelms-neuen Standort Friedrich-Wilhelms-neuen Standort Friedrich-Wilhelms-
Hütte. Bürgermeister Biber und zahl-Hütte. Bürgermeister Biber und zahl-Hütte. Bürgermeister Biber und zahl-Hütte. Bürgermeister Biber und zahl-Hütte. Bürgermeister Biber und zahl-
reiche Gäste wünschten Bianca undreiche Gäste wünschten Bianca undreiche Gäste wünschten Bianca undreiche Gäste wünschten Bianca undreiche Gäste wünschten Bianca und
Julian Kaiser vJulian Kaiser vJulian Kaiser vJulian Kaiser vJulian Kaiser viel Erfolg.iel Erfolg.iel Erfolg.iel Erfolg.iel Erfolg.
Vor knapp sechs Monaten wurde
mit dem Umbau des ehemaligen
EDEKA-Marktes auf der Roncalli-
straße im Troisdorfer Ortsteil
Friedrich-Wilhelms-Hütte begon-
nen. Bei der offiziellen Eröffnung
letztes Wochenende staunten die
Gäste nicht schlecht, was im Her-
zen der Hütte auf die Beine ge-
stellt wurde. Doch der Reihe nach.
Das Troisdorfer Architekturbüro
Kneutgen hatte am Zeichenbrett
ganze Arbeit geleistet und den in
die Jahre gekommenen EDEKA-
Markt zu einem modernen Ge-
sundheitszentrum mit ange-
schlossenem Café umgestaltet.
Die Revitalisierung der Immobilie
war ein monatelanger Kraftakt für
alle Beteiligten. „Mit vielen in-
novativen Ideen haben wir für die

Kunden ein Gesundheitszentrum
mit ganzheitlichen Dienstleistun-
gen ins Leben gerufen. Unser Dank
gilt der VR-Bank, der Kreisspar-
kasse und der Stadt Troisdorf.
Ohne diese Institutionen und ei-
nem flexiblen Team wäre das al-
les nicht möglich gewesen“, blick-
te Rita Kneutgen in ihrer Begrü-
ßungsrede zurück. Auch Bianca
und Julian Kaiser hießen die Gäs-
te willkommen und richteten ih-
ren Dank an die Familie, Freunde,
Mitarbeiter und die beteiligten
Firmen. „Insbesondere gilt unser
Dank Familie Kneutgen. Danke für
das Vertrauen und die herzliche
Zusammenarbeit. Ohne euch hät-
ten wir das alles nicht geschafft“,
bilanzierten Bianca und Julian
Kaiser. Während das Gesundheits-
zentrum den Betrieb aufgenom-
men hat, ist die Umgestaltung des
Gebäudes in Gänze noch nicht
abgeschlossen. Es wird noch auf-
gestockt. Über dem Gesundheits-
zentrum werden zehn barriere-
freie Wohnungen entstehen.

Ein sichtlich beeindruckter BürEin sichtlich beeindruckter BürEin sichtlich beeindruckter BürEin sichtlich beeindruckter BürEin sichtlich beeindruckter Bür-----
germeistergermeistergermeistergermeistergermeister
Bürgermeister Alexander Biber
zeigte sich nach einer Führung
sichtlich beeindruckt. „Was hier
aus eigenem Antrieb und ohne
staatliche Hilfe entstanden ist, ist
nicht nur ein modernes Gesund-
heitszentrum. Mit dem Café ist ein
neuer Treffpunkt im Herzen des Orts-
teils entstanden. Das Gesundheits-
zentrum Kaiser eine Bereicherung
für die Hütte“, so Biber. Nachdem
die letzte Gaststätte im Ort ge-
schlossen hat, ist das Café mit
Außengastronomie eine echte Al-
ternative, um einem leckeren Latte
Macchiato zu trinken oder eine
schmackhafte Bubblewaffel zu es-
sen. Das Angebot ist vielseitig. Wer
zum Frühstück eine Bow mit Bee-
renspiegel, Banane, Apfelstückchen,
Acai Pulver, Chia Samen und in Ho-
nig angebratenen Walnüssen be-
stellt, startet gesund und vitamin-
reich in den Tag. Das Gesundheits-
zentrum Kaiser steht für ein erst-
klassiges Therapie-, Sport und Kurs-
angebot, nachhaltige Prävention bei
Schmerzen und Einschränkungen
im Bewegungsapparat. Einzigartig
ist der ganzheitliche Ansatz. Ver-

schiedenste Angebote werden hier
unter einem Dach vereint und indi-
viduell zur Behandlung der Patien-
ten kombiniert und auf einander
abgestimmt. Adresse:
Gesundheitszentrum Kaiser,
Roncallistr. 51, 53840 Troisdorf.
Telefon: 02241 123 95 75. Internet:
www.gesundheitszentrum-kaiser.de,
Öffnungszeiten:
Mo bis Fr: 8 bis 20 Uhr und
Sa: 9 bis 14 Uhr.
Öffnungszeiten Physiotherapie:
Mo bis Fr: 8 bis 20 Uhr.

V.l.: Joachim Kneutgen, Bianca Kaiser, Julian Kaiser und Rita Kneutgen,V.l.: Joachim Kneutgen, Bianca Kaiser, Julian Kaiser und Rita Kneutgen,V.l.: Joachim Kneutgen, Bianca Kaiser, Julian Kaiser und Rita Kneutgen,V.l.: Joachim Kneutgen, Bianca Kaiser, Julian Kaiser und Rita Kneutgen,V.l.: Joachim Kneutgen, Bianca Kaiser, Julian Kaiser und Rita Kneutgen,
die eine Begrüßungsrede hielt.die eine Begrüßungsrede hielt.die eine Begrüßungsrede hielt.die eine Begrüßungsrede hielt.die eine Begrüßungsrede hielt.

Bürgermeister Alexander Biber be-Bürgermeister Alexander Biber be-Bürgermeister Alexander Biber be-Bürgermeister Alexander Biber be-Bürgermeister Alexander Biber be-
zeichnete das Gesundheitszentrumzeichnete das Gesundheitszentrumzeichnete das Gesundheitszentrumzeichnete das Gesundheitszentrumzeichnete das Gesundheitszentrum
jetzt schonjetzt schonjetzt schonjetzt schonjetzt schon als Erfolgsgeschichte. als Erfolgsgeschichte. als Erfolgsgeschichte. als Erfolgsgeschichte. als Erfolgsgeschichte.

Rund 50 neue medizinische Fitnessgeräte wurden für das neue Gesund-Rund 50 neue medizinische Fitnessgeräte wurden für das neue Gesund-Rund 50 neue medizinische Fitnessgeräte wurden für das neue Gesund-Rund 50 neue medizinische Fitnessgeräte wurden für das neue Gesund-Rund 50 neue medizinische Fitnessgeräte wurden für das neue Gesund-
heitszentrum angeschafft.heitszentrum angeschafft.heitszentrum angeschafft.heitszentrum angeschafft.heitszentrum angeschafft.

Hell, freundlich und einladend ist das angeschlossene Café.Hell, freundlich und einladend ist das angeschlossene Café.Hell, freundlich und einladend ist das angeschlossene Café.Hell, freundlich und einladend ist das angeschlossene Café.Hell, freundlich und einladend ist das angeschlossene Café.
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Stadtwerke Troisdorf erinnern an „Weltspartag“
Ehemals vom Internationalen
Sparkassenkongress eingeführt,
wird seit knapp 100 Jahren in der
letzten Oktoberwoche das Sparen
zelebriert. Die Idee hinter dem tra-
ditionellen Weltspartag am 28. Ok-
tober: Wer konsequent Jahr für Jahr
kleine Beträge anlegt, wird mit
der Zeit ein regelrechtes Vermö-
gen anhäufen. „Im übertragenen

Sinne ist das Thema aktueller
denn je, denn jede eingesparte
Kilowattstunde wird uns helfen,
durch die aktuelle Energiekrise
zu kommen und langfristig dem
Klimawandel Einhalt zu gebieten.
Daher möchten auch wir als ver-
antwortungsvoller und umweltbe-
wusster Energieversorger alle
Bürgerinnen und Bürger an den

Weltspartag erinnern“, erklärt
Stadtwerke-Geschäftsführerin
Andrea Vogt.
Der Der Der Der Der WWWWWeg ist das Zieleg ist das Zieleg ist das Zieleg ist das Zieleg ist das Ziel
Es muss nicht gleich der funda-
mentale Wechsel sein. Auch wer
mehrere kleine Gewohnheiten im
Alltag ändert und Dinge bewusst
angeht, wird dies künftig an sei-
nem gesunkenen Strom- und Gas-
verbrauch auf der nächsten Jah-
resabrechnung ablesen können:
So lohnt es sich beispielsweise,
auf die Stand-by-Funktion von
Elektrogeräten zu verzichten und
diese komplett abzuschalten oder
aber bei Smartphone, Tablet &
Co den Energiesparmodus zu ak-
tivieren. Heizkörper sollten ent-
lüftet und die Temperatur im
Raum gesenkt werden, wenn die-
ser verlassen und länger nicht
genutzt wird.
Wer bei seiner Spül- und Wasch-
maschine auf effiziente Ökopro-
gramme setzt, kann neben Strom
auch noch Wasser sparen.

Energiesparen kann so einfach
sein: Deckel beim Kochen auf den
Topf legen, Speisen mit Restwär-
me fertiggaren, Wäsche zum
Trocknen aufhängen und nicht in
den Trockner geben …
Diese und viele weitere praxis-
erprobte Tipps haben die Stadt-
werke Troisdorf übersichtlich auf
ihrer Website unter
www.stadtwerke-troisdorf.de/
energiespartipps zusammenge-
stellt. Zimmer für Zimmer spre-
chen sie Empfehlungen in ihrem
Leporello „Energiespartipps für
Ihr Zuhause - Mit uns clever Ener-
gie sparen!“ aus, welches sich
interessierte Bürger kostenlos im
Stadtwerke-Kundenzentrum und
bei verschiedenen lokalen Insti-
tutionen abholen können.
Energiesparen zahlt sich ausEnergiesparen zahlt sich ausEnergiesparen zahlt sich ausEnergiesparen zahlt sich ausEnergiesparen zahlt sich aus
Während Banken den finanziel-
len Spargedanken fördern, wid-
men sich die Stadtwerke Troisdorf
in vielfältiger Weise dem Thema
Energiesparen. Dabei unterstützen

REIN 
KULTUR 
www.kultur-in-troisdorf.de
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sie ihre Kunden mit einem gan-
zen Maßnahmenbündel - neben
den praxisnahen Energiespar-
tipps bieten sie auch individuel-
le Energieberatung und attrak-
tive Contracting- und Pacht-An-
gebote beispielsweise für mo-
derne Heizungs- und Photovolta-
ikanlagen. Darüber hinaus vertrei-
ben sie in ihrem Onlineshop unter
www.swt-shop.de verschiedenste
Produkte, mit denen Kunden selbst

Energie regenerativ gewinnen und
flexibel nutzen können.
„Das Thema Energiesparen ist
natürlich das ganze Jahr wichtig;
nicht nur am Weltspartag.
Dieser ‚Gedenktag‘ ist aber
eine willkommene Gelegenheit,
noch einmal gezielt darauf auf-
merksam zu machen und die
Menschen ein weiteres Mal für
das Thema zu sensibilisieren“,
resümiert Vogt.



Rundblick Troisdorf – 29. Oktober 2022 – Woche 43 – www.rundblick-troisdorf.de8

Hallo liebe Lokalpatrioten/-innen,
der Herbst hat angefangen und
der nächste Winter kommt be-
stimmt inklusive der schönen Ad-
ventszeit. Daher sollte man so
langsam anfangen, auch Weih-
nachten zu planen. Wir, der Orts-
ring Spich, stellen seit ein paar
Jahren mit Hilfe der Firma Bücher

den Spicher Weihnachtsbaum auf
dem Bleimopsplatz. An dieser
Stelle möchten wir den vielen Hel-
fern ein herzliches Dankeschön
aussprechen.
Nun sind wir wieder auf der Suche
nach einer geeigneten Tanne.
Gerne nehmen wir Spenden in

Form eines Baumes entgegen. Die
Firma Bücher übernimmt dabei die
Ernte und den Abtransport kos-
tenlos. Wir nutzen gezielt das Wort
„Ernte“ und nicht „Fällen“, da ein
Bagger bis zum Standort des Bau-
mes gelangen muss. Wer also eine
große Tanne hat, die „kostenlos“
geerntet werden kann, soll sich
gerne bei uns unter „info@or-
spich.de“ oder 02241/2512863

melden. Wir benötigen hierfür ein
Bild und genaue Angaben zum
Standort. Danach erfolgt eine Be-
sichtigung, um den Abtransport
vor Ort zu planen.
Wie die Ernte aussehen kann, wird
in den Bildern aus dem Jahr 2021
gezeigt Eben noch auf der Hütte,
und jetzt schon auf dem Spicher
Bleimopsplatz.
der OR-Vorstand
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Funkeln statt zu funktionieren
Familien im „Burn on“
Gemeinsam mit der VHS Troisdorf
und Niederkassel laden die
Gleichstellungsbeauftragten der
Stadt Troisdorf zu dem Vortrag
Funkeln statt zu funktionieren - Fa-Funkeln statt zu funktionieren - Fa-Funkeln statt zu funktionieren - Fa-Funkeln statt zu funktionieren - Fa-Funkeln statt zu funktionieren - Fa-
milien im „Burn on“ am Samstag,milien im „Burn on“ am Samstag,milien im „Burn on“ am Samstag,milien im „Burn on“ am Samstag,milien im „Burn on“ am Samstag,
05.11.2022, von 10 bis 13:45 Uhr05.11.2022, von 10 bis 13:45 Uhr05.11.2022, von 10 bis 13:45 Uhr05.11.2022, von 10 bis 13:45 Uhr05.11.2022, von 10 bis 13:45 Uhr
ein.ein.ein.ein.ein. Ort: Ort: Ort: Ort: Ort:     VHSVHSVHSVHSVHS..... Kaiserstr Kaiserstr Kaiserstr Kaiserstr Kaiserstr..... 1a, 1a, 1a, 1a, 1a,
53840 53840 53840 53840 53840 TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf,,,,, Raum S 1.24 Raum S 1.24 Raum S 1.24 Raum S 1.24 Raum S 1.24
Was ist, wenn sich das, was man
sich am sehnlichsten gewünscht
hat, überwiegend nur noch an-
strengend und wenig erfüllend
anfühlt?! Wenn Job, Partner-
schaft, Heim und Kind ein Hams-
terrad von fortwährenden Pflich-
ten bedeutet, die tagein tagaus
erledigt werden, und dabei ein
Gefühl der Frustration aufkommt?
Diese negativen Gefühle weisen
darauf hin, dass die eigenen Be-

dürfnisse aus dem Auge verloren
wurden. Das lässt sich korrigie-
ren: Wie setze ich meine Prioritä-
ten richtig und löse mich erfolg-
reich von wenig hilfreichen Erwar-
tungshaltungen? Wie nutze ich
meine Kraftquellen nachhaltig
und gestalte langfristig neue (be-
rufliche) Ziele? Wie kommunizie-
re ich konstruktiv innerhalb der
Partnerschaft und gestalte meine
Freiräume? Dozentin Arlyn Woll-
ersheim gibt Anregungen, um lang-
fristig zu einem neuen, positiven
Lebensgefühl zu finden. Anmel-
dungen nimmt Rotraud Walder von
der VHS Troisdorf und Niederkas-
sel entgegen (Kurs-Nr. 222-10483,
walder@vhs-tdf-ndk.de,
Tel. 02241 8963190). Die Teilnah-
megebühr beträgt 8 Euro.
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Heilpraktiker/-in für
Psychotherapie werden!

Der neue Kurs beginnt am 10. Januar 2023
Heilpraktiker Psychotherapie be-
gleiten Menschen darin, ihre Le-
bensqualität zu erhalten, zurück-
zuholen und/oder zu steigern.
Ein Vorbereitungskurs, der Sie
auf die amtsärztliche Überprü-
fung nach dem Heilpraktikerge-
setz vorbereitet (ca. 14 Mona-
te), bietet Ihnen die Möglich-
keit, sich ein tieferes Wissen
über die menschliche Psyche
anzueignen und es privat oder
beruflich zu nutzen.
Das Konzept HPPsych RheinSieg
ist ganzheitlich ausgerichtet.

Neben den klassischen Themen-
inhalten, ist es auch möglich,
sich auf der energetisch/spiritu-
ellen Ebene im Bereich Persön-
lichkeitsentfaltung und Be-
wusstseinsarbeit zu orientieren.
Weitere Informationen und Kurs-
angebote finden Sie unter
wwwwwwwwwwwwwww.hppsych-rheinsieg.de.hppsych-rheinsieg.de.hppsych-rheinsieg.de.hppsych-rheinsieg.de.hppsych-rheinsieg.de
Kostenfreie Info-Veranstaltung:
09. + 23.11.2022, 20 Uhr09. + 23.11.2022, 20 Uhr09. + 23.11.2022, 20 Uhr09. + 23.11.2022, 20 Uhr09. + 23.11.2022, 20 Uhr
14.12.2022, 20 Uhr14.12.2022, 20 Uhr14.12.2022, 20 Uhr14.12.2022, 20 Uhr14.12.2022, 20 Uhr
info@hppsych-rheinsieg.de oder
Tel: 0228-96500560 (AB)
Liana Martina Mansoat

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige
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WalkOnIndigo im Kunsthaus
Impro Rock und Artverwandtes
Wöchentlich treffen sich der Gitarist
Sven Axer, der Keyboarder Rainer
Busenbender, der Drummer Sascha
Bolz und der Bassist Marc Kirschvink
zur gemeinsamen Jam-Session in
ihrem Probestudio im Kunsthaus
Troisdorf. Das, was musikalisch dabei
so ungeplant und spontan aus Ihnen
herausquillt, macht Ihnen soviel Freu-
de, so dass Sie beschließen, dies
auch mal öffentlich aufzuführen. Als

Yavuz Duman, Trompete und Flügel-
horn, davon erfährt, schließt er sich
diesem Projekt gerne an und ver-
leiht dem Sound endgültig den Walk
On Indigo.
Samstag, 5. November 2022,
20:00 Uhr
Kunsthaus Troisdorf, Mülheimer
Str. 23, 53840 Troisdorf
Eintritt frei, um eine Spende wird
gebeten. Einlass 19:30 Uhr

WalkonIndigoWalkonIndigoWalkonIndigoWalkonIndigoWalkonIndigo
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Attraktive Preise
hinter den 24 Türchen
Lions Club gibt Adventskalender heraus

Beliebter Kalender
ab sofort erhältlich
Vorfreude auf 2023
mit Bildern aus der Wahner Heide

LIEBLINGS 
KALENDER 
www.kultur-in-troisdorf.de

Die Kirche in Kriegsdorf mit ei-
nem Weihnachtsmarktstand im
Vordergrund ist das Motiv des
Adventskalenders, den der Lions
Club Troisdorf auch in diesem Jahr
wieder für einen guten Zweck he-
rausgibt. Gemalt hat die winterli-
che Szene der Troisdorfer Künst-
ler Josef Hawle. Eines der ersten
Exemplare des druckfrischen Ka-
lenders erwarb Bürgermeister
Alexander Biber. Lions-Club-Prä-
sident Dr. Peter Hülzer und Jens
Schäl vom Lions Club waren zu-
sammen mit Josef Hawle ins Rat-
haus gekommen, um den Kalen-
der zu übergeben und Werbung für
die Aktion zu machen. Jeder Kalen-
der hat eine aufgedruckte Nummer
und fungiert als Los. 281 Preise ver-

bergen sich hinter den 24 Türchen.
Gestiftet wurden die Preise im Ge-
samtwert von 17400 Euro von Trois-
dorfer Geschäftsleuten. Zu gewin-
nen gibt es neben vielen Geldprei-
sen auch jede Menge Gutscheine
zum Beispiel über Restaurantbesu-
che, sportliche Aktivitäten, Abon-
nements und vieles mehr.
Der Kalender kostet 5 Euro und
erscheint in einer Auflage von
6000 Stück. Der Verkaufserlös
fließt in die zahlreichen sozialen
Projekte, die der Lions Club in
Troisdorf seit seiner Gründung im
Jahre 2000 regelmäßig unter-
stützt. Zu erwerben ist der Kalen-
der an den bekannten Vorver-
kaufsstellen. Mehr dazu unter
www.lions-troisdorf.de.

Künstler Josef Hawle, Bürgermeister Alexander Biber, Lions-PräsidentKünstler Josef Hawle, Bürgermeister Alexander Biber, Lions-PräsidentKünstler Josef Hawle, Bürgermeister Alexander Biber, Lions-PräsidentKünstler Josef Hawle, Bürgermeister Alexander Biber, Lions-PräsidentKünstler Josef Hawle, Bürgermeister Alexander Biber, Lions-Präsident
Dr. Peter Hülzer und Jens Schäl vom Lions Club stellten den Adventska-Dr. Peter Hülzer und Jens Schäl vom Lions Club stellten den Adventska-Dr. Peter Hülzer und Jens Schäl vom Lions Club stellten den Adventska-Dr. Peter Hülzer und Jens Schäl vom Lions Club stellten den Adventska-Dr. Peter Hülzer und Jens Schäl vom Lions Club stellten den Adventska-
lender für 2022 vor.lender für 2022 vor.lender für 2022 vor.lender für 2022 vor.lender für 2022 vor.

Auch für 2023 gibt das Wahner Hei-
de Portal in Burg Wissem wieder
den beliebten Kalender mit ein-
drucksvollen Fotografien von Ste-
fan Pütz heraus. Liebhaber faszi-
nierender Naturaufnahmen werden
an den Bildern ebenso ihre Freude
haben, wie Fans des einzigartigen
Naturschutzgebietes vor unserer
Haustür.
Sie erhalten den Kalender 2023 im
bewährten Format DIN A3 zum Preis
von 12 Euro. Verkaufsstelle ist die
Tourist-Information Burg Wissem,

die Dienstag bis Freitag von 11 bis
17 Uhr und am Wochenende von 10
bis 18 Uhr geöffnet ist. Der Fotograf
und Designer Stefan Pütz entdeck-
te schon als Kind die Wahner Heide
für sich und hat sich seine Begeis-
terung bis heute bewahrt. Seine
fotografische „Lieblingsecke“ ist
dabei die Fliegenbergheide zwi-
schen Panzerstraße und Aggeraue.
Pütz fotografiert bevorzugt in den
frühen Morgenstunden, was seinen
Bildern die intensiven Licht- und
Farbeffekte verleiht.

Kalender ab sofort erhältlichKalender ab sofort erhältlichKalender ab sofort erhältlichKalender ab sofort erhältlichKalender ab sofort erhältlich

Oliver Pospiech eröffnet
Jazzsession im November
Bei der Jazzsession wird ein re-
nommierter Musiker der deut-
schen Jazzszene die Session er-
öffnen: Der Bonner Posaunist Oli-
ver Pospiech begann seine Karri-
ere mit dem Studium an der Mu-
sikhochschule in Köln bei der Po-
saunenlegende Jiggs Whigham,
spielte Touren und Konzerte in
der Pop- und Unterhaltungsmu-
sik, mit der WDR Big Band und
zahlreichen anderen Big Bands.
Heutzutage ist er ein gefragter
Bandleader, Arrangeur und Musi-
ker. Unter anderem ist er Mit-
glied bei Köbes Underground, der
bekannten Band aus der Stunk-
sitzung.
Die Hausband mit Christian
Oschem (Git), Urs Wiehager (Bass)
und Christoph Freier (Schlagzeug)
freut sich darauf, in ihrer kleinen
Besetzung mit Oliver Pospiech
den Abend zu eröffnen und zu be-

streiten. Zum Mitspielen eingela-
den sind alle, die mindestens einen
Jazzstandard spielen oder singen
können und darüber improvisieren
wollen - gerade auch Anfänger und
unerfahrene Spieler*innen sind sehr
willkommen. Beginn am 7.11. ist
wie immer um 19.30 Uhr, der Ein-
tritt ist frei und es wird für die
Veranstaltung gesammelt.

Oliver Pospiech eröffnetOliver Pospiech eröffnetOliver Pospiech eröffnetOliver Pospiech eröffnetOliver Pospiech eröffnet
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SCHÖNE STEINE FÜR 

TERRASSE 
EINFAHRT 
GARTEN, WEGE, PLÄTZE

DER 
NEUE 
KATALOG
IST DA!

Täglich bis 
21 Uhr geöffnet

IDEEN-
GARTEN

Maarstr. 85-87
Bonn

Maarstr. 85-87 · 53227 Bonn
Tel.: 02 28 / 4 00 64-0 · www.koll-steine.de

KOLL STEINE · HAUPTKATALOG · 1. AUFLAGE 

2022
KOSTENLOS ZUM MITNEHMEN

Lösungen und 
Ideen für

Terrasse
Einfahrt
Garten, Wege 
und Plätze

Terrassenplatten

Zierpfl aster
Ökopfl aster, Gartenmauern, 
Stufen und mehr

www.koll-steine.de

1900 m2

Innenausstellung

SHOW-
ROOM
Langenfeld (Rheinl.)

Sa./So.
geöffnet

    Schöne 
Steine

katalog_2022_Aufl02_08.indd   1-3 15.02.22   08:10

Abwechslungsreiches
Programm im Uferstübchen
Aktionen für Groß und Klein
Auch im September und während
der Herbstferien wurden im Ufer-
stübchen wieder viele Aktionen für
Groß und Klein angeboten.
Beim Lachyoga-Workshop wurden
viele Muskeln aktiviert und positive
Hormone ausgeschüttet.
Die Körper wurden mit Atem- und
Entspannungsübungen verwöhnt und
auf den abschließenden Traumrei-
sen konnten die Besucher*innen ihre
Seele baumeln lassen.
Während der Herbstferien haben die
verschiedenen Generationen zusam-
men Theater gespielt, gespannt tol-
len Geschichten gelauscht, gemein-
sam gekocht und gegessen, Herbst-
liches gebastelt und Spiele von frü-
her und heute gespielt.
Highlight war der Ausflug nach Kö-
nigswinter. Mit der dienstältesten
Zahnradbahn Deutschlands ging es
zunächst zum Schloss Drachenburg.
Die Ausflügler besichtigten die In-
nenräume des Schlosses und bewun-

derten den liebevoll angelegten
Schlossgarten. Nach der Weiterfahrt
hoch auf den Drachenfels konnten
sie bei herrlichstem Sonnenschein
die Aussicht über das Rheintal ge-
nießen. Beim Abstecher in die Nibe-
lungenhalle und die Drachenhöhle
befand sich die Reisegruppe auf Sieg-
frieds und Kriemhilds Spuren durch
finstre Gänge. Dort sind sie neben
vielen lebendigen Reptilien sogar auf
einen versteinerten Glücksdrachen
getroffen.
Haben Sie Lust, auch einmal an un-
seren Angeboten und Workshops teil-
zunehmen? Dann schauen Sie gerne
einmal bei uns vorbei oder rufen Sie
uns an. Wir freuen uns auf Sie!
Nähere Informationen zu unse-
rem Programm erhalten Sie bei
Frau Eva Basten im Mehrgene-
rationenhaus Haus International
- Zweigstelle Uferstübchen,
Am Ufer 27, 53842 Troisdorf,
Tel. 02241-1696605.

Öffentliche Sitzungen
im November 2022
Stadtrat und Ausschüsse:
Kommunalpolitisch interessierte
Bürgerinnen und Bürger können
bei öffentlichen Sitzungen des
Troisdorfer Stadtrats und seiner
Fachausschüsse zuschauen und
zuhören.
Die Sitzungen finden generell um
18 Uhr statt, meistens im Rathaus
Kölner Str. 176, Saal A (EG) oder
Saal B (5.OG). Wegen des Platzbe-
darfs in Corona-Zeiten tagen Stadt-
rat und große Ausschüsse in der
Stadthalle Kölner Str. 167.
Mi, 02.11., um 18 Uhr: Ausschuss
für Umwelt- und Klimaschutz, Sit-
zungssaal A
(Rathaus, Erdgeschoss)
Do, 03.11., um 18 Uhr: Ausschuss
für Stadtentwicklung und Denk-
malschutz, Sitzungssaal A
(Rathaus, Erdgeschoss)
Di, 08.11., um 18 Uhr: Rechnungs-
prüfungsausschuss
(Rathaus, Erdgeschoss)
Mi, 09.11., um 18 Uhr: Ausschuss
für Mobilität und Bauwesen, Sit-
zungssaal A
(Rathaus, Erdgeschoss)
Mi, 09.11., um 18 Uhr Ortschafts-

ausschuss Oberlar, Sitzungssaal
B (Rathaus, 5. Obergeschoss)
Do, 10.11., um 18 Uhr, Sonder-
ausschuss Neubau Schulzentrum
Sieglar, Sitzungssaal A
(Rathaus, Erdgeschoss)
Di, 15.11., um 17 Uhr: Haupt- und
Finanzausschuss, Stadthalle Trois-
dorf, Kölner Straße 167
Mi, 16.11., um 18 Uhr, Ortschafts-
ausschuss Mitte, Sitzungssaal A
(Rathaus, Erdgeschoss)
Do, 17.11., um 18 Uhr, Ortschafts-
ausschuss Friedrich-Wilhelms-
Hütte, Sitzungssaal A,
(Rathaus, Erdgeschoss)
Di, 22.11., um 18 Uhr: Ortschafts-
ausschuss Sieglar, Sitzungssaal A,
(Rathaus, Erdgeschoss)
Mi, 23.11., um 18 Uhr: Ortschafts-
ausschuss Spich, Sitzungssaal A,
(Rathaus, Erdgeschoss)
Di, 29.11., um 18 Uhr: Ratssit-
zung, Stadthalle Troisdorf,
Kölner Straße 167
Für Besucher*innen gelten die
jeweils aktuellen Corona-Regelun-
gen. Infos zu den Sitzungen auf bu-
ergerinfo-rat.troisdorf.de/info.asp
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Grolltroll und Papperlapupp!
in Stadtbibliothek
Rheinisches Lesefest Käpt´n Book

Im Rahmen des rheinischen Lese-
fests Käpt“n Book finden an den
nächsten beiden Sonntagen in der
Stadtbibliothek Troisdorf im City
Center zwei besondere Veranstal-
tungen statt.
Am 30.10. um 15 Uhr ist das Kre-
ativ-Duo aprilkind mit der inter-
aktiven Lesung „der Grolltroll“ zu
Gast. Zum großen Wutgewitter
gibt“s Musik, bei der man mal so
richtig wütend werden darf, wenn
man will. Die Lesung mit Musik
dauert ca. 45. Min. und kann ab 3
Jahren besucht werden.

GrolltrollGrolltrollGrolltrollGrolltrollGrolltroll Zweite PrinzessinZweite PrinzessinZweite PrinzessinZweite PrinzessinZweite Prinzessin

Am 06.11. ebenfalls um 15 Uhr
tritt das Figurentheater Papper-
lapupp! von Esther Ribera in der
Stadtbibliothek auf. Gesang, The-
ater und Puppenspiel erwarten
Euch bei der spannenden Ge-
schichte um „die zweite Prinzes-
sin“! Das Spiel dauert ca. 45 Min.
und ist empfohlen für Kinder von
4- 11 Jahren. Der Eintritt ist kos-
tenlos, um Anmeldung in der Stadt-
bibliothek oder per Mail unter
stadtbibliothek@troisdorf oder
telefonisch unter 02241 900 9160
wird gebeten!

Karriereknick
durch Elternzeit?
Online-Kurs
In diesem Online-Kurs geht der
Karriereberater Johannes Rehner
der Frage nach, wie Lebens- und
Berufsplanung in der Familienzeit
gelingen können. Muss Elternzeit
zwangsläufig einen Karriereknick
bedeuten? Was heißt eigentlich
„Karriere“? Kann in der Verände-
rung auch eine Chance liegen?
Wie lassen sich Familie und Beruf
überhaupt vereinen? Veranstal-
terinnen des Webinars sind die
Gleichstellungsbeauftragten der
Stadt Troisdorf und die Volkshoch-
schule Troisdorf und Niederkas-
sel. Es findet statt am
Donnerstag, 10. November 2022,Donnerstag, 10. November 2022,Donnerstag, 10. November 2022,Donnerstag, 10. November 2022,Donnerstag, 10. November 2022,
von 19 bis 21 Uhrvon 19 bis 21 Uhrvon 19 bis 21 Uhrvon 19 bis 21 Uhrvon 19 bis 21 Uhr
Dozent Johannes Rehner möchte

bewusstmachen, was Elternzeit für
die berufliche Entwicklung persön-
lich bedeuten kann. Zugleich zeigt
er Wege auf, wie das Dilemma in
der Lebens- und Berufsplanung in
der Familienzeit individuell aufge-
brochen werden kann.
Dazu sollen verschiedene methodi-
sche Ansätze, u.a. der ProfilPASS
(www.profilpass.de) zum Einsatz
kommen. Theoretische Impulse und
praktische Übungen wollen Mut
machen, um individuelle Antworten
zu finden. Anmeldungen nimmt Ro-
traud Walder von der VHS Troisdorf
und Niederkassel entgegen (Kurs-
Nr. 222-104820, walder@vhs-tdf-
ndk.de, Tel. 02241 8963190). Die
Teilnahmegebühr beträgt 10 Euro.

Positive Bilanz
der Badesaison 2022
Bürgermeister Biber dankt DLRG und DRK:

Mehr Sicherheit für Erwachsene und
Kinder, die sich an Wochenenden in
den warmen Monaten im Rotter See
abkühlen wollen - das ist unser ge-
meinsames Ziel“. So fasst Bürger-
meister Alexander Biber die Aus-
gangslage zusammen, die sich nach
zwei tödlichen Badeunfällen im Jahr
2021 für die Stadt stellte.
Die DLRG Rhein-Sieg bot damals an,
die Überwachung der Badestelle am
Rotter See zu übernehmen. Von Mit-
te Mai bis Mitte September 2022,
jeweils von 10 bis 18 Uhr an Samsta-
gen und Sonntagen sowie an Feier-
tagen, passten ehrenamtliche
Lebensretter*innen an der durch
Bojen markierten Badestelle im See
auf. Und das werden sie auch in den
kommenden Jahren tun. Denn die
Stadt und die DLRG haben einen
unbefristeten Kooperationsvertrag
geschlossen. Die DLRG ihrerseits ar-
beitet dabei mit der DRK-Wasser-
wacht zusammen. Inhalt der Verein-
barung: An Samstagen, Sonntagen
und Feiertagen im Zeitraum 13. Mai
bis 17. September, zwischen 10 und
18 Uhr, übernimmt die DLRG die Auf-
gaben einer ehrenamtlichen Was-
serrettungsstation. „Wir sind sehr
froh und dankbar, dass wir mit der
DLRG Rhein-Sieg den bestmöglichen
Partner gefunden haben. Mein Dank
gilt allen Ehrenamtlerinnen und Eh-
renamtlern von DLRG und DRK, die
ihre Freizeit damit verbringen, an-
dere Menschen vor Gefahren zu
schützen, Erste Hilfe zu leisten und
ihnen wenn nötig auch das Leben zu
retten“, sagt Bürgermeister Biber.
Bruno Schöneberg, Leiter des DLRG-
Bezirks Rhein-Sieg, bewertet die
zurückliegende Badesaison ebenfalls

positiv: „Wir können auf eine sehr
erfolgreiche Wachsaison zurückbli-
cken. Im Sommer 2022 ist kein
Mensch im Rotter See ertrunken.
Neben dem Wasserrettungsdienst
hat die DLRG Rhein-Sieg zahlreiche
kleinere Übungen mit Rettungsge-
räten und Booten am See durchge-
führt. Hier konnte die DLRG sehr oft
Präsenz am Rotter See zeigen, was
sicher zusätzlich neben den offiziel-
len Wachstunden zur Wassersicher-
heit beigetragen hat. Wir erleben
eine sehr positive Resonanz der Ba-
degäste, insbesondere der Familien
mit kleinen Kindern.“ Die Ehrenamt-
ler der beteiligten sieben Ortsgrup-
pen und die DRK-Wasserwacht hat-
ten mit 100 eingesetzten Rettungs-
schwimmern im Sommer 1.160 Stun-
den Dienst am Rotter See geleistet.
Rund 50 Mal leisteten sie Erste Hilfe
bei Wespenstichen und anderen klei-
ner Verletzungen. Einmal mussten
sie einen 7-jährigen Jungen vor dem
Ertrinken retten, der mit einem Stand
Up Paddle Board zu weit auf den See
hinausgelangt war. Bei einem ande-
ren Einsatz mussten sie nach einer
Schlägerei unter Badegästen den
Rettungsdienst alarmieren. Bei der
Errichtung der Rettungsstation am
Badestrand engagierte sich der Trois-
dorfer Unternehmer Markus Eich.
Auch ihm dankte Alexander Biber
sehr herzlich. Für Oliver Kosmalla,
den Leiter des Troisdorfer Ordnungs-
amtes, bedeutet die Kooperation
ebenfalls eine Verbesserung der
Gesamtsituation am Rotter See. Das
Areal ist durch seinen sehr hohen
Freizeitwert auch bei vielen Men-
schen aus dem Troisdorfer Umland
sehr beliebt.

Oliver Kosmalla, Bürgermeister Alexander Biber Markus Eich und DLRG-Oliver Kosmalla, Bürgermeister Alexander Biber Markus Eich und DLRG-Oliver Kosmalla, Bürgermeister Alexander Biber Markus Eich und DLRG-Oliver Kosmalla, Bürgermeister Alexander Biber Markus Eich und DLRG-Oliver Kosmalla, Bürgermeister Alexander Biber Markus Eich und DLRG-
Bezirksleiter Bruno Schöneberg bei der Unterzeichnung der Kooperati-Bezirksleiter Bruno Schöneberg bei der Unterzeichnung der Kooperati-Bezirksleiter Bruno Schöneberg bei der Unterzeichnung der Kooperati-Bezirksleiter Bruno Schöneberg bei der Unterzeichnung der Kooperati-Bezirksleiter Bruno Schöneberg bei der Unterzeichnung der Kooperati-
onsvereinbarung im Rathausonsvereinbarung im Rathausonsvereinbarung im Rathausonsvereinbarung im Rathausonsvereinbarung im Rathaus
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Bürgermeister Biber
begrüßt Standesbeamte
Erfahrungsaustausch im neuen
Verwaltungsgebäude Kaiserstraße 1a

Bürgersprechstunde
von Alexander Biber
Gespräche mit
dem Bürgermeister im November:
Troisdorfer Bürgerinnen und Bür-
ger wenden sich an das Büro des
Bürgermeisters, um sich Rat und
Hilfe zu holen oder um Anregun-
gen und Beschwerden vorzutra-
gen. Dazu bietet Bürgermeister
Alexander Biber feste Sprechzei-
ten an, die in der Regel jeden 1.
und 3. Mittwoch im Monat statt-
finden.
Die nächsten Sprechstunden von
Bürgermeister Alexander Biber
finden am
Mittwoch, den 02.11.2022 zwi-
schen 16 Uhr und 17.30 Uhr in der
Kita Reichensteinstraße 53 in
Kriegsdorf und am
Mittwoch, den 16.11.2022 zwi-
schen 16 Uhr und 17.30 Uhr im
Rathaus, Raum E69, Kölner Stra-
ße 176, 53840 Troisdorf, statt.
Zu beiden Terminen wird um Vor-

Informations- und Erfahrungsaus-
tausch stand an erster Stelle bei
einem Treffen der Standesbeam-
tinnen und Standesbeamten im
Rhein-Sieg Kreis. Nach drei Jah-
ren Corona-Einschränkungen wa-
ren auf Einladung des Standes-
amtes Troisdorf über 40 Kollegin-
nen und Kollegen Gäste in den
vor fünf Monaten bezogenen neu-
en Räumlichkeiten im Verwal-
tungsgebäude Kaiserstraße 1 a.
Sie wurden vom Bürgermeister
Alexander Biber herzlich begrüßt.
Angesichts der hellen, freundli-
chen und modern ausgestatteten
Bürobereiche kamen bei den Gäs-

ten doch der eine oder andere
Wunsch auf ähnliche Arbeitsbe-
dingungen auf. Wichtig für alle war
insbesondere das persönliche
Kennenlernen der Standesbeam-
tinnen und Standesbeamten. So
wie in Troisdorf, wo seit 2019 fünf
von sieben Standesbeamtinnen
neu hinzugekommen sind, haben
auch viele andere Standesämter
einen großen Personalwechsel zu
bewältigen. Neben den fachlichen
Themen, die besprochen wurden,
sind jetzt die persönlichen Kon-
takte, die geknüpft werden konn-
ten, wichtig für die zukünftige Ar-
beit in den Standesämtern.

Bürgermeister Biber begrüßt StandesbeamteBürgermeister Biber begrüßt StandesbeamteBürgermeister Biber begrüßt StandesbeamteBürgermeister Biber begrüßt StandesbeamteBürgermeister Biber begrüßt Standesbeamte

anmeldung unter der Rufnummer
02241 / 900-113 gebeten.
Ideen und Anregungen kann man
auch rund um die Uhr per Mausklick
auf www.troisdorf.de an die Stadt
senden.

Bürgermeister Alexander Biber imBürgermeister Alexander Biber imBürgermeister Alexander Biber imBürgermeister Alexander Biber imBürgermeister Alexander Biber im
GesprächGesprächGesprächGesprächGespräch
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Rathaus am
31. Oktober geschlossen
Brückentag der Stadtverwaltung:
Die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Stadtverwaltung Trois-
dorf haben am Montag vor Aller-
heiligen, 31. Oktober 2022, einen
„Brückentag“. Dazu werden Über-
stunden und Urlaubstage genutzt.
Deshalb werden das Rathaus Köl-
ner Str. 176 und die Nebenstellen
der Verwaltung, wie im Vorjahr,
geschlossen sein.
Für diesen Tag werden keine Ter-
mine vergeben. Die Verwaltung bit-
tet alle Besucherinnen und Besu-
cher, dies bereits jetzt bei ihren
Planungen zu berücksichtigen.
Ab Mittwoch, 2. November 2022,
stehen die Mitarbeiterinnen und

Mitarbeiter des Rathauses Bür-
gerinnen und Bürgern dann wieder
- nach entsprechender Terminver-
einbarung - wie gewohnt zur Ver-
fügung. Infos unter
https://www.troisdorf.de/de/
rathaus-service/buergerservice/
termin-machen/. Die Öffnungszei-
ten der Stadtverwaltung finden
sich auf der Homepage unter
www.troisdorf.de.
Für die kinderbetreuenden Ein-Für die kinderbetreuenden Ein-Für die kinderbetreuenden Ein-Für die kinderbetreuenden Ein-Für die kinderbetreuenden Ein-
richtungen und die Feuerwehrrichtungen und die Feuerwehrrichtungen und die Feuerwehrrichtungen und die Feuerwehrrichtungen und die Feuerwehr
gelten die Schließungsregelungengelten die Schließungsregelungengelten die Schließungsregelungengelten die Schließungsregelungengelten die Schließungsregelungen
nicht.nicht.nicht.nicht.nicht.
Die Stadt bittet um Verständnis
für die Regelung.

STILL COLLINS
in der Stadthalle
Live in Concert
STILL COLLINS ist die gefragteste
Phil Collins- und Genesis-Tribu-
teband in Europa. Selbst einge-
fleischte Fans des Originals tun
sich schwer, einen akustischen
Unterschied zwischen „Tribute“
und dem „Meister“ auszumachen.
Dabei schaut die Band inzwischen
auf mehr als 25 Jahre Bandge-
schichte zurück und was in einem

kleinen Musiklokal in Königswin-
ter für 6 DM Eintritt begann, ist
heute einer der renommiertesten
Acts der europäischen Tributeband-
Kultur, der mittlerweile mehr als
1500 Konzerte gegeben hat.
Samstag, 19.11.2022 | 20:00 Uhr |
Stadthalle Troisdorf, Kölner Stra-
ße 167, 53840 Troisdorf
Eintritt: VVK 25,90€

Foto: Still CollinsFoto: Still CollinsFoto: Still CollinsFoto: Still CollinsFoto: Still Collins
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Roncallistraße und
Lehmkuhler Straße gesperrt
Bauarbeiten auf Troisdorfer Straßen:
RoncallistraßeRoncallistraßeRoncallistraßeRoncallistraßeRoncallistraße
Die Fahrbahn der Roncallistraße
wird neben Haus Nr. 6b halbseitig
gesperrt. Bei Häusern Nr. 1 bis 5
ist auf Grund der Neuverlegung
von Gas- und Wasserleitungen
eine Vollsperrung notwendig.
Die Sperrung ist befristet vom
27.10.2022 bis 16.12.2022.
Lehmkuhler StraßeLehmkuhler StraßeLehmkuhler StraßeLehmkuhler StraßeLehmkuhler Straße
Die Fahrbahn der Lehmkuhler Str.

wird zwischen Oberstraße und
Gronaustraße vom 07.11.2022 bis
24.02.2023 gesperrt. Umleitung
erfolgt über Oberstraße und Gro-
naustraße.
Rheinstraße und GlockenstraßeRheinstraße und GlockenstraßeRheinstraße und GlockenstraßeRheinstraße und GlockenstraßeRheinstraße und Glockenstraße
Die vorübergehende Verkehrsbe-
schränkung der Rheinstraße und
Glockenstraße wegen Tiefbauar-
beiten wird bis zum 18.11.2022
verlängert.

SHEEN TRIO
im Kunsthaus Troisdorf
Nuancen aus Klassik,
Free-Jazz und persischer Musik
Das Sheen Trio wurde Mitte 2019
von der Klarinettistin Shabnam
Parvaresh gegründet. Shabnam
begann ihre musikalische Karrie-
re als Klarinettistin in ihrer Hei-
matstadt Teheran am Teheraner
Symphonie Orchester. 2014 kam
sie nach Deutschland um Jazz Kla-
rinette zu studieren. Das Sheen
Trio ist ein Amalgam ihrer musi-
kalischen Einflüsse und spielt mit
Nuancen aus Klassik, Free-Jazz
und persischer Musik und lässt
sich schwer in eine Genre-Schub-
lade stecken. Ihr Spiel gleicht ei-
ner musikalischen Migration, mal
dynamisch, aggressiv nach vorne
mit pulsierenden Odd Meter
Rhythmen, welche den Rahmen
für Improvisationen der Basskla-
rinette und Gitarre bieten. Dann

wieder ruhig und reflektiert den
neu gefundenen Ort erkundend.
Im Zusammenspiel mit Ula Mar-
tyn-Ellis an Gitarre und Phillip
Buck am Schlagzeug entstehen
spannendende, experimentier-
freudige Kompositionen: Diese
erzählen von schlechter Internet-
verbindung im Iran der 90er Jahre
und Kindheitserinnerungen.
Shabnam Parvaresh:
Bass Klarinette, Querflöte, FX,
Ula Martyn-Ellis: Gitarre,
Philipp Buck:Schlagzeug
• Freitag, 4. November 2022,

20:00 Uhr
• Kunsthaus Troisdorf, Mülhei-

mer Str. 23, 53840 Troisdorf
• Eintritt frei, um eine Spende

wird gebeten!
Einlaß: 19:30 Uhr.
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Laternenumzüge 2022 in Troisdorf mit Ergänzungen
Sankt Martin reitet in den Stadtteilen
In Kürze ist es wieder so weit: De
hillje Zinte Määtes kütt - Sankt
Martin reitet wacker hoch zu Ross
durch die Troisdorfer Straßen. La-
ternen und Fackeln leuchten in
der Nacht und die Martinsfeuer
werden in den Stadtteilen ent-
zündet. Folgende Martinszüge
und -feste sind bei der Stadtver-
waltung 2022 angemeldet worden
(ohne Gewähr, Stand 26.10.22):
Die Zugwege aller Martinszüge
sind auf der Seite
www.troisdorf.de/zugwege veröf-
fentlicht.
• Donnerstag, 03. November
• Martinszug des Ev. Familizen-

trums Viktoriastr., Troisdorf
• Start ca. 17:00 Uhr ab Famili-

enzentrum
• Donnerstag, 03. November
• Martinszug Kita Im Jägersgar-

ten
• Start ca. 18:15 Uhr ab Kita

Spillbähnstraße
• Freitag, 04. November
• Martinszug Ortsring Mülleko-

ven e.V.
• Start ca. 17:30 Uhr ab Grund-

schule
• Freitag, 04. November
• Martinszug der Katholische

Grundschule Schloßstr.
• Start ca. 17:40 ab Grundschu-

le Schloßstr
• Freitag, 04. November
• Martinszug Ortsring Kriegs-

dorf e.V.
• Start ca. 17:00 Uhr ab Kita

Reichensteinstraße
• Montag, 07. November
• Martinszug der Grundschuler

Kettelerstr.
• Start ca. 17.45 Uhr ab Grund-

schuler Kettelerstr
• Dienstag, 08. November
• Martinszug Kinderhaus Burg-

pänz
• Start ca. 17:00 Uhr Parkplatz

Lohmarer Straße
• Dienstag, 08. November

• Martinszug der Kath. Grund-
schule in Troisdorf- Blücher-
straße

• Start ca. 17:30 Uhr ab Grund-
schule Blücherstr.

• Dienstag, 08. November
• Martinszug Familienzentrum

St. Monika
• Start ca. 17:30 Uhr vor der

Kirche St. Johannes
• Mittwoch, 09. November
• Martinszug der Kita Flachten-

str.
• Start ca. 17:30 Uhr ab Kita

Flachtenstr.
• Mittwoch, 09. November
• Martinszug Grundschule

Matthias-Langen-Str.
• Start ca. 18:00 ab Grundschule
• Mittwoch, 09. November
• Martinszug der Kita Rathaus-

straße
• Start ca. 18:15 Uhr ab Rat-

hausstraße
• Mittwoch, 09. November
• Martinszug der Kita Schmel-

zer Weg
• Start ca. 17:30 Uhr ab Kita

Schmelzer Weg
• Mittwoch, 09. November
• Martinszug der Kath. Kinder-

tagesstätte Herz-Jesu
• Start ca. 17:30 Uhr ab Außen-

gelände der Kirche
• Donnerstag, 10. November
• Martinszug der Grundschule

Eschmar
• Start ca. 17:30 Uhr Grund-

schule Eschmar
• Donnerstag, 10. November
• Martinszug GFO- Kindergar-

ten St. Nikolaus
• Start ca. 17:00 Uhr vor der

Antoniuskirche
• Donnerstag, 10. November
• Martinszug der Kath. Kita „St.

Mariä Himmelfahrt“
• Start ca. 18:00 Uhr ab Dorn-

röschenweg
• Donnerstag, 10. November
• Martinszug der Katholische

Kita St. Franziskus
• Start ca. 17:00 Uhr ab Kita

Lübecker Straße
• Donnerstag, 10. November
• Martinszug des GFO Kinder-

garten Sonnenblume
• Start ca. 17 Uhr ab Kita Stati-

onsweg
• Donnerstag, 10. November
• Martinszug der Städt. Kinder-

tagesstätte Daimlerstraße
• Start ca. 17:45 Uhr ab Kita

Daimlerstraße

• Donnerstag, 10. November
• Martinszug der Kita Evrystr.
• Start ca. 18:00 Uhr ab Kita

Evrystraße Ecke Schwaben-
weg

• Donnerstag, 10. November
• Martinszug der Janosch

Grundschule
• Start ca. 18:00 Uhr ab Grund-

schule
• Freitag, 11. November
• Martinszug Waldorfkindergar-

ten Troisdorf
• Start ca. 17:30 Uhr ab Wende-

hammer Egerländer Straße 2
• Freitag, 11. November
• Martinszug der Grundschule

Roncallistr.
• Start ca. 18:00 Uhr ab Grund-

schule Roncallistr.
• Samstag, 12. November
• Martinszug in Altenrath
• Start ca. 17:30 Uhr ab Flugha-

fenstr. 45
• Montag, 14.November
• Martinszug der Waldschule in

Troisdorf
• Start ca. 17:30 Uhr ab Wald-

schule
• Montag, 14. November
• Martinszug der Städt. Kin-

QR-Code linkt zu den detailliertenQR-Code linkt zu den detailliertenQR-Code linkt zu den detailliertenQR-Code linkt zu den detailliertenQR-Code linkt zu den detaillierten
Zugwegen der MartinszügeZugwegen der MartinszügeZugwegen der MartinszügeZugwegen der MartinszügeZugwegen der Martinszüge

dertagesstätte Julius-Leber-
Straße 8

• Start ca. 17:30 Uhr ab Kita
Julius-Leber-Str

Die Stadt wünscht allen Bürger-
innen und Bürgern, Jung und Alt,
viel Vergnügen bei den festlichen
und besinnlichen Martinszügen.
Sie bittet alle Zugteilnehmer, we-
gen Corona Abstand zu halten,
ggf. Maske zu tragen und ent-
sprechende Regelungen der Ver-
anstalter zu beachten. Verkehrs-
teilnehmer werden während der
Umzüge um Geduld und beson-
dere Rücksichtnahme gebeten.

Tal Gamlieli Trio
im Kunsthaus Troisdorf
Gefragter Jazzbassist
Tal Gamlieli ist seit 2007 ein ge-
fragter Jazzbassist. Seit Abschluss
seines Masterstudiums am New
England Conservatory in Boston
hat er in der ganzen Welt mit zahl-
reichen renommierten Musikern
zusammengearbeitet, darunter
Trompeter Avishai Cohen, die Pia-
nisten Joanne Brackeen und Da-
nilo Perez, Saxophonist Jerry
Bergonzi und Sängerin Lizz
Wright.
In den letzten zehn Jahren hat er
(als Leader und mit verschiede-
nen anderen Top-Acts) eine Reihe
von Auftritten in prestigeträchti-
gen Veranstaltungsorten und in-
ternationalen Großveranstaltun-
gen absolviert, u.a. beim Love Su-
preme Jazz Festival (UK), im
Small’s Jazz Club (New York), Jazz
Dock (Prag), Pizza Express (Lon-
don, UK), ORF Radio Café (Wien),
the Smithsonian Institution in
Washington DC und im Kimmel

Center in Philadelphia.
Tal, Empfänger des Downbeat
Magazine Awards für herausra-
gende Leistungen, gründete sein
eigenes Trio im Jahr 2014. Die
Band trat erstmals im Januar 2016
beim Panama Jazz Festival ins in-
ternationale Rampenlicht und
tourt seitdem ausgiebig vor be-
geistertem Publikum auf der gan-
zen Welt.
Tals Debütalbum „Dania“ wurde
im Juli 2017 veröffentlicht und sein
zweites Release „Change of
Heart“, ein Gemeinschaftsprojekt
mit der renommierten amerika-
nischen Saxophonistin Dayna Ste-
phens, wird noch in diesem Jahr
erscheinen.
• Sonntag, 6. November 2022,

18:30 Uhr
• Kunsthaus Troisdorf, Mülhei-

mer Str. 23, 53840 Troisdorf
• Eintritt frei, um eine Spende

wird gebeten! Einlaß: 19:30 Uhr.
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FR.ED - Das zeitgemäße
Frühwarnsystem gegen Einbruch-Diebstahl
Die dunkle Jahreszeit bedeutet
jedes Jahr wieder Hochsaison
für Einbrecher.
Schützen Sie deswegen jetzt,
was Ihnen am Herzen liegt, mit
FR.ED, dem innovativen Ein-
bruch-Frühwarnsystem von Su-
ritec: Das System kann bis zu
1000m² sogar über mehrere
Etagen hinweg überwachen und
das ohne Kabel zu verlegen
oder zusätzliche Sensoren.
Eine Steckdose genügt und
FR.ED ist in wenigen Minuten
einsatzbereit.
FR.ED erzeugt übrigens auch
keine permanente Funkstrah-
lung oder Elektrosmog.

Ein weiterer Vorteil: Als Früh-
warnsystem ist FR.ED darauf
ausgelegt, Einbruchversuche
bereits im Ansatz zu detektie-

ren und den Alarm auszulösen,
bevor die Täter überhaupt in
den Räumen sind.
Ein wissenschaftlicher Mitar-
beiter des renommierten Karls-
ruher Forschungsinstituts be-
stätigt dazu in seinem Gutach-
ten: „Das Suritec Frühwarnsys-
tem FR.ED ist geeignet, um ei-
nen Einbruch oder Einbruchs-
versuch im Ansatz zu detektie-
ren und diesen korrekt zu mel-
den.“ Lassen Sie sich jetzt kos-
tenlos und unverbindlich direkt
in Ihrer Wohn- oder Gewerbe-
immobilie beraten: Suritec-Si-
cherheitsexperte Luca Schmidt
aus Troisdorf besucht Sie gerne
im abzusichernden Objekt und
bringt FR.ED direkt mit, sodass
Sie sich vor Ort von der Funkti-
onalität und Zuverlässigkeit
überzeugen können.

FR.ED - Das zeitgemäße Frühwarnsystem gegen Einbruch-Diebstahl.FR.ED - Das zeitgemäße Frühwarnsystem gegen Einbruch-Diebstahl.FR.ED - Das zeitgemäße Frühwarnsystem gegen Einbruch-Diebstahl.FR.ED - Das zeitgemäße Frühwarnsystem gegen Einbruch-Diebstahl.FR.ED - Das zeitgemäße Frühwarnsystem gegen Einbruch-Diebstahl.
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Sicherheitscheck zum Tag des Einbruchschutzes
Polizeiliche Kriminalstatistik: Sicherungsmaßnahmen lohnen sich
Pünktlich zur Umstellung auf
die Winterzeit begeht Deutsch-
land den „Tag des Einbruch-
schutzes“. Rund um diesen Ter-
min, der 2022 auf den 30. Ok-
tober fällt, machen Polizei und
Sicherheitsanbieter auf die
nach wie vor hohe Einbruchge-
fahr in private Häuser und Woh-
nungen aufmerksam.
Zwar verzeichnet die bundes-
weite Polizeiliche Kriminalsta-
tistik für 2021 einen deutlichen
Rückgang bei Wohnungseinbrü-
chen. Grund zur Entwarnung ist
dennoch nicht unbedingt vor-
handen.
Denn „ein Grund für die gesun-
kenen Zahlen dürfte die Coro-
na-Pandemie sein, in deren Fol-
ge mehr Menschen auch
tagsüber zu Hause waren“, gibt

Alexander Balle zu bedenken,
der als Sicherheitsexperte bei
Telenot, einem vielfach ausge-
zeichneten Hersteller elektro-
nischer Sicherheitstechnik, ar-
beitet. Tatgelegenheiten durch
Abwesenheit der Bewohner er-
gaben sich dadurch deutlich
seltener.

Sicherheitstechnik und umsich-Sicherheitstechnik und umsich-Sicherheitstechnik und umsich-Sicherheitstechnik und umsich-Sicherheitstechnik und umsich-
tiges tiges tiges tiges tiges VVVVVerhalten schützenerhalten schützenerhalten schützenerhalten schützenerhalten schützen
Ein auffälliges Ergebnis der Sta-
tistik ist, dass fast 50 Prozent
der Einbruchsversuche schei-
tern und im Versuchsstadium
stecken bleiben.
Daraus lässt sich schlussfolgern,
dass sich richtiges Verhalten,
aufmerksame Nachbarn und
nicht zuletzt die intelligente Si-
cherheitstechnik, zum Beispiel

Alarm- und Überwachungsanla-
gen, auszahlen. Die Planung elek-
tronischer Sicherungssysteme
sollte in die Hände erfahrener
Fachbetriebe für Sicherheits-
technik wie den Autorisierten
Telenot-Stützpunkten gelegt
werden.
Die Fachleute können in einem
Sicherheitscheck die Schwach-
punkte an Türen, Fenstern oder
Nebeneingängen im Gebäude
ermitteln.
Unter www.telenot.de gibt es dazu
weitere Infos sowie eine deutsch-
landweite Fachbetriebssuche.

Sparen mit maßgeschneidertenSparen mit maßgeschneidertenSparen mit maßgeschneidertenSparen mit maßgeschneidertenSparen mit maßgeschneiderten
Systemen und ZertifizierungSystemen und ZertifizierungSystemen und ZertifizierungSystemen und ZertifizierungSystemen und Zertifizierung
Der Check bietet eine gute Ba-
sis für die Entwicklung eines
Sicherungskonzepts, das dem

Gebäude und den Sicherheits-
bedürfnissen seiner Bewohner
gerecht wird.
Zudem können durch die intel-
ligente Vernetzung der Senso-
rik aus der Sicherheitstechnik
mit Heizung und Licht positive
Effekte zur Einsparung von En-
ergie- und Heizkosten erzielt
werden. Bei der fachgerechten
Planung und Installation be-
kommen die Haus- und Woh-
nungsbesitzer zudem die Ge-
währ, dass alle Komponenten
und das gesamte System die
wichtige VdS-Zertifizierung be-
sitzen - sie steht für zuverläs-
sig hohen Schutz sowie für
mögliche Vergünstigungen bei
den Prämien verschiedener
Schadenversicherer.
(djd)
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Ein moderner Spezialist mit 145-jähriger Tradition
Eisen Lobert ist DAS Fachunternehmen für Schließsysteme und Alarmanlagen
(wed) Selbst älteste Einwohner
von Troisdorf können ihn nicht
mehr kennen, aber auch heute
noch kennt fast jeder seinen
Ursprung: Die Rede ist von Jo-
hann Winter.

Der Schmied gründete 1875
sein Geschäft in der Kölner
Straße 42 (heute ist dort eine
Kinderarzt-Praxis).

Besser bekannt ist das Ge-
schäft, das seit den 60-igern
eine zusätzliche Filiale in der
Kölner Straße 43 hatte, unter
Eisen Lobert.

Peter Lobert hatte in den 50-iger
Jahren von Winter das Gewerbe
übernommen und sukzessive aus-
gebaut.
Das Hauptaugenmerk lag auf
Sicherheitstechnik mit Schloss-
und Schlüsseldienst, aber auch
Haushaltswaren und Geschenk-
artikel fanden das Interesse der
Kunden. 1998 schloss Lobert die
das Geschäft in der Hausnum-
mer 42 und konzentrierte sich
auf die Filiale, die heute das
Fachgeschäft für Sicherheits-
technik in Troisdorf ist.

2002 (mit der Einführung des
EURO) begann die dritte Gene-
ration bei Eisen Lobert: Ulrich
Debusmann übernahm die Fir-
ma von Lobert.

Der Diplom-Ingenieur Maschi-
nenbau entwickelte das Ge-
schäft weiter bis zum heutigen
Spezialisten.
Modernste Schließsysteme und
Alarmanlagen, per Funk oder
mit einer App gesteuert, sind
die gefragten Produkte heut-
zutage.

Das sechsköpfige Team (plus
zwei Azubi) bedient private Kun-
den ebenso wie gewerbliche
und Hausverwaltungen mit al-
lem, was die moderne Branche
dazu zu bieten hat.

Dabei beraten sie im Geschäft,
oder sie kommen zur Beratung
und zum „Aufmaß“ auf die Bau-
stelle; und zum Abschluss wird

auch vom eigenen Team instal-
l iert.
Das „alte“ Eisen Lobert ist aber
auch heute noch modern: Zu je-
der Tag- und Nachtzeit stehen
die Spezialisten für Türnotöff-
nungen bereit, sie arbeiten
Messer schärfen, sie arbeiten
auch erfolgreich mit der Polizei
und der öffentlichen Hand zu-
sammen.

Debusmann: „Wir öffnen nicht
nur Ihre Tür in der Not, sondern
setzen das Schloss danach
gerne wieder für Sie instand.“

Dabei sind alle gängigen Mar-
ken und Hersteller im Sorti-
ment.
Aber auch das Alte ist noch ver-
fügbar: Rohlinge sämtlicher
Schlüsseltypen warten darauf,
Ihr (Ersatz-)Schlüssel zu wer-
den. Und die alte Registrierkas-
se funktioniert noch: 80 Kilo-
gramm schwer und komplett
aus Bronze stammt aus der Zeit
vor dem Zweiten Weltkrieg.

Sie sehen, alt und modern pas-
sen sehr gut zusammen.

(((((v.l.) Geschäftsführer Ulrich Debus-v.l.) Geschäftsführer Ulrich Debus-v.l.) Geschäftsführer Ulrich Debus-v.l.) Geschäftsführer Ulrich Debus-v.l.) Geschäftsführer Ulrich Debus-
mann, Martin Zebrowski und Ra-mann, Martin Zebrowski und Ra-mann, Martin Zebrowski und Ra-mann, Martin Zebrowski und Ra-mann, Martin Zebrowski und Ra-
mon Kreutmon Kreutmon Kreutmon Kreutmon Kreutererererer
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Troisdorf wird Refill-Stadt!
Kostenfrei Leitungswasser

(wed) Das Karnevalsmuseum Trois-
dorf ist um ein historisches
Schmuckstück reicher geworden:
Eine Abordnung der Troisdorfer
Narrenzunft (TNZ) unter der Lei-
tung ihres ersten Vorsitzenden
Christian Blaeser überreichte
Hans Dahl die ziemlich genau 70
Jahre alte Fahne; hierbei handelt

FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus AktuellAktuellAktuellAktuellAktuell

Die Stadt Troisdorf hat in mehre-
ren ihrer Dienstgebäude und
Standorte sog. Refill-Stationen
ausgewiesen. Das bedeutet,
überall wo der Refill Aufkleber an-
gebracht ist, kann man kostenfrei
Leitungswasser in eine mitgebrach-
te Flasche oder ein Trinkgefäß auf-
füllen und so unter Vermeidung von
Plastikmüll seinen Durst stillen.
Damit hat sich Troisdorf der Refill-
Initiative Deutschland angeschlos-
sen, die inzwischen mehr als 6.140
Refill Stationen und Trinkbrunnen
deutschlandweit verzeichnet
(www.refill-deutschland.de).

Auf der Website sind die einge-
tragenen Refill-Stationen auf ei-
ner Karte mit Adressinformatio-
nen aufgelistet. Die Initiative ar-
beitet auf ein bundesweites Netz-
werk mit Zugang zu kostenfreien,
niedrigschwelligen und vor allem
plastikfreien Trinkwasser- Abfüll-
möglichkeiten hin. Außerdem sind
Refill- Standorte speziell in som-
merlichen Hitzeperioden von Be-
deutung, in denen es wichtig ist,
regelmäßig und ausreichend zu
trinken. Sie sind deshalb Teil der
kommunalen Hitzevorsorge der
kommenden Jahre, und sollen zu-

künftig zusammen mit öffentli-
chen Trinkwasserbrunnen dem
Hitzeschutz der Troisdorfer Bevöl-
kerung dienen.
Städtische Refill-Stationen sind
nun in Troisdorf an folgenden Or-
ten ausgewiesen:
1. Rathaus, Kölner Str. 176: Was-

serzapfanlage im Foyer
2. Neubau Rathaus, Kaiserstra-

ße 1a: Waschraum im Ein-
gangsbereich

3. Stadtwerke Troisdorf: Wasser-
spender im Foyer

4. Stadtbibliothek Innenstadt;
Kölner Str. 69-81: Waschraum

im Erdgeschoss
5. Stadtbibliothek Schulzentrum

Sieglar; Edith-Stein-Straße
6. Touristen-Info an der Burg

Wissem; Burgallee 1: Wasch-
räume im Untergeschoss

Achten Sie auf das Refill-Logo an
der Eingangstür, um Refill-Statio-
nen zu erkennen:

70 Jahre alte Fahne nun im Museum
Troisdorfer Narrenzunft übergibt traditionelles Banner

es sich um die Fahne des ehema-
ligen TNZ-Männertanzcorps, die
Blauen Jungs, von 1952. Dahl und
seine Mitstreiter waren begeis-
tert vom guten Zustand dieses
wertvollen Stückes.
Außerdem übergab Blaeser nach
der Museums-Führung durch das
Team des Karnevalsmuseums

(neben einer großzügigen Spen-
de) den Aufnahmeantrag der TNZ
zur Mitgliedschaft im Förderkreis
des Museums.
Ein toller Besuch im Karnevals-
museum, zumal die Vertreter der
TNZ auch einige Neumitglieder
„mit im Gepäck“ hatten, um ihnen
Troisdorfer Karneval und die Tradi-

tionen dazu aus erster Hand zu
präsentieren und erläutern zu las-
sen. Und wenn nun auch Sie, liebe
Troisdorfer, den tollen Fundus im
Museum besichtigen möchten, bit-
te sehr: Das Karnevalsmuseum in
Troisdorf, Viktoriastraße 5,
Telefon: 02241 1698666,
Öffnungszeiten: nach Absprache.

VOLL DEN 
ÜBERBLICK 
www.kultur-in-troisdorf.de

Familien- und Partnerberatungen für türkisch
sprechende Menschen im Stadtteilzentrum Oberlar
AWO Oberlar - WIR im Quartier
Türkisch sprechende Menschen
nehmen häufig wegen Sprachpro-
blemen in Krisensituationen kei-
ne Hilfe in Anspruch. Die AWO
Oberlar möchte jeden Freitag, 10

bis 12 Uhr Abhilfe schaffen und
die Möglichkeit zu einer Beratung
geben. Unsere Gesprächsangebo-
te werden von einer türkisch spre-
chenden Familienberaterin ge-

führt, sind auf Wunsch vertraulich
und umfassen folgende Themen:
• Konflikte in der Familie und

Wege zur Lösung
• Kommunikationsprobleme in

der Partnerschaft
• Umgang mit Kindern während

eines Scheidungsprozesses
• Voreheliche Paarberatung

• Auffälliges Verhalten bei Kindern
• Probleme in der Pubertät
Die Beratung findet in unserer
Geschäftsstelle:
Sieglarer Straße 66-68Sieglarer Straße 66-68Sieglarer Straße 66-68Sieglarer Straße 66-68Sieglarer Straße 66-68
53842 53842 53842 53842 53842 TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf statt.
Termine vereinbaren Sie bitte mit
der Beraterin Gülsüm Gündogdu
unter Tel.: (02241/318675)

Eschmar räumt auf
Am Samstag, 5. November, von
10 bis 12 Uhr ab Treffpunkt Pfarr-
heim, Im Jägersgarten 11, wer-
den in Troisdorf-Eschmar Straßen,
Plätze und Grünflächen von Unrat
befreit. Ortsvorsteher Sven Schult
und der Ortsring Eschmar organi-
sieren die Reinigungsaktion. Der
städtische Bauhof unterstützt sie

mit Arbeitsmaterial und dem Ab-
transport des Mülls. Im Anschluss
gibt es für die Helferinnen und
Helfer Kaffee und Kuchen. Jung
und Alt können mitmachen.
Anmeldung für die bessere Pla-
nung per Mail an:
sauberes@eschmar.info oder per
Whatsapp unter 0151-55616722.
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Abschließen, wenn es
eigentlich schon zu spät ist!
Auch laufende Zahnersatzbehandlungen
lassen sich absichern. Von: Tuna Sevindik

Es ist unvermeidlich: Zähne er-
kranken oder müssen mit zu-
nehmendem Alter ersetzt wer-
den. Bereits ab dem Alter 20
steigt das Risiko von Zahnerkran-
kungen.
Wer vor dem Zahnarztbesuch je-
doch nicht rechtzeitig mit einer
Zahnzusatzversicherung vorge-
sorgt hat, muss später tief in
die eigene Tasche greifen.
Denn bei den normalen Zahnzu-
satzversicherungen gilt: bereits
laufende oder angeratene Zahn-
ersatzmaßnahmen können nicht
abgesichert werden.
Ein brennendes Haus kann
schließlich auch nicht mehr ver-
sichert werden.
Doch genau das ändert die ERGO
Krankenversicherung mit Zahn-
ersatz-Sofort. Der Tarif bietet
auch dann eine Leistung für
Zahnersatz, wenn die Behand-
lung schon angeraten oder be-
gonnen wurde. Und das sogar
bis 6 Monate nach Beginn der
Behandlung.
Und das ist einzigartig. „Zahn-
ersatz Sofort ist Deutschlands
einzige Zahnzusatzversiche-

rung“, so Experte Tuna Sevin-
dik, „die Sie auch abschließen
können, wenn es eigentlich
schon zu spät ist.“
Der ERGO Tarif verdoppelt den
Festzuschuss der Krankenkasse
und erstattet damit den gleichen
Betrag wie die GKV - auf bis zu
100 % der erstattungsfähigen
Gesamtrechnung. Und das ganz
ohne Gesundheitsfragen, ohne
Wartezeiten und ohne tarifliche
Erstattungshöchstgrenzen.
Oder wollen Sie nur zukünftigeOder wollen Sie nur zukünftigeOder wollen Sie nur zukünftigeOder wollen Sie nur zukünftigeOder wollen Sie nur zukünftige
Behandlungen absichern?Behandlungen absichern?Behandlungen absichern?Behandlungen absichern?Behandlungen absichern?
„Dann empfehle ich unser um-
fangreiches Produktangebot
vom Basisschutz bis hin zum
Premiumschutz für Zahnerhalt
und Zahnersatz“, sagt Tuna Se-
vindik. Diesen Schutz findet
übrigens auch Finanztest (Aus-
gabe 5/2018) „sehr gut“.
Subdirektion Tuna SevindikSub-
direktion der ERGO Beratung
und Vertrieb AGIm Kirchtal 25,
53844 Troisdorf
Tel 0173 2631864,
Fax 032121467071
tuna.sevindik@ergo.de
www.tuna-sevindik.ergo.de

Tuna SevindikTuna SevindikTuna SevindikTuna SevindikTuna Sevindik
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Sankt Martinszug
in Müllekoven
Am Freitag, 4. November, reitet
Sankt Martin wieder hoch zu Ross
durch unser schönes Müllekoven.
Um 17.30 Uhr beginnt der Umzug.
IZugweg: Kath. Grundschule (Auf-
stellung), Dorfstraße, Auf dem Ax-
berg, Gronewaldstraße, Rheindor-
fer Straße, Lambertusstraße, De-
chant-Hoven-Straße, Zum Hühner-
berg, Dorfstraße. Der Ortsring bit-
tet die Anwohner des Zugweges
diesen während der Zeit von 17
bis 19 Uhr nicht mit Fahrzeugen
zu beparken. Die Martinsstuten
für die Senioren werden wie in
den vergangenen Jahren auch,

erst ab 18 Uhrab 18 Uhrab 18 Uhrab 18 Uhrab 18 Uhr im Foyer der Mehr-
zweckhalle abgeholt werden kön-
nen. Vorab bedankt sich der Orts-
ring für die Ihr Verständnis und
Ihre Unterstützung des Sankt
Martinbrauchtums.
Ihr
Ortsring Müllekoven e.V.

Weihnachtliche
Kalligrafie
an der Burg
Weihnachtskarten, kalligrafische
Bilder, Lesezeichen, Buchobjek-
te, Präsente, Vergoldetes in Wort
und Bild und vieles mehr bietet
Nicola Denuell am 5. und 12. No-
vember für erwachsene und ju-
gendliche Schreibinteressierte,
Anfänger wie Fortgeschrittene,
von 10 bis 17 Uhr an. Die Kursge-
bühr für jeden Tages-Workshop
beträgt 50 Euro für Erwachsene
und für Jugendliche 35 Euro inklu-
sive Material zum Ausprobieren
und Kaffee und Kuchen. Der Work-
shop findet in den Ateliers der
KreativWerkstatt an der Burg
Wissem in Troisdorf, Burgallee 1
im 2. Stock über dem Standesamt
auf dem Burggelände statt.
Anmeldungen und Infos unter:
02241-87834.
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„Kunsthaus Troisdorf
ist weit über die Stadtgrenze hinaus bekannt“
Troisdorf (Ra) Jubiläumsfeier und Eröffnung
der Ausstellung X anlässlich des 10-jähirgen Jubiläums des Kunsthauses Troisdorf

Gleich zu Beginn der Veranstal-
tung ging Bürgermeister Alexan-
der Biber in der Eröffnungsrede
auf den Stellenwert des Kunst-
hauses Troisdorf ein. „Das Kunst-
haus ist ein wichtiger kultureller
Treffpunkt in unserer Stadt. Wir
sind sehr froh, dass wir es ha-
ben“, führte das Stadtober-
haupt aus. Ein Blick in die Run-
de der anwesenden kunstinter-
essierten Gäste zeigte, dass
die Resonanz genau diese Ein-
schätzung widerspiegelte. Da ein
Haus auch eine Vergangenheit
hat, verwies Bürgermeister Biber
auf die demnächst erscheinenden
Troisdorfer Jahresheft, in denen
viele Informationen zur Geschich-

te und Gegenwart des Hauses
dem Leser näher gebracht wer-
den. So war es nach seinem Bau
1921 unter anderem Bäckerei,
Kasino der Dynamit Nobel und Ver-
kaufsraum. Gleich hinter dem Haus
wurde zeitweise Kriegsmunition
hergestellt. „Auch das gehört zur
Geschichte des Hauses und zur
Geschichte unserer Stadt“, sagte
Biber. Nach seiner Auffassung ist
die Rolle von Politik oder Öffent-
lichen Verwaltungen, die Bedin-
gungen für Kunst zu verbessern
oder gar neu zu schaffen. Dieses
sei hier vor zehn Jahren exempla-
risch geschehen. „„„„„Das Kunsthaus
Troisdorf ist weit über die Stadt-
grenze hinaus bekannt. Durch den
Anschluss an den Kulturserver
NRW gehen wir auf diesem Weg
einen wichtigen Schritt weiter“,
so Biber. Durch das renommierte
Klassik-Konzert des Ensembles
Concerto Köln vor zwei Wochen
habe das Kunsthaus eine neue
Facette erhalten. Für die Zukunft
sind auch Veranstaltungen im
Außenbereich in Planung. Ein gro-
ßes Lob zollte Bürgermeister Bi-
ber dem Geschäftsführer des
Kunsthauses, Frank Baquet, der
hier etwas „absolut konkurrenz-
loses auf die Beine gestellt hat.
Besonders beeindruckt hat mich,
wie Frank Baquet die Kunst in der
Hochphase der Corona-Pandemie
aufrechterhalten hat“, führte Bi-
ber weiter aus. Ein weiterer Dank
ging an alle Kunst- und Kultur-

Schaffenden, an den Förderverein,
die Stiftung der Kreissparkasse
und den vielen privaten Freunden
und Förderern des Kunsthauses.
Jedes Objekt ist ein autonomesJedes Objekt ist ein autonomesJedes Objekt ist ein autonomesJedes Objekt ist ein autonomesJedes Objekt ist ein autonomes
KunstwerkKunstwerkKunstwerkKunstwerkKunstwerk
Der Kunsthistoriker Prof. Dieter
Ronte, ehemaliger Museumsdi-
rektor in Wien, Hannover und
Bonn, führte in die Thematik ein.
„Ein Kunsthaus ist immer frei von
Ballast. Viel Wissen kommt hier
zusammen. Jedes Objekt ist ein
autonomes Kunstwerk, das von
Persönlichkeiten in künstlerischer
Freiheit geschaffen wurde. Ge-
meinsames Agieren und Vertrau-
en in die Kunstgesellschaft zeich-
net das Verhältnis zur Stadt Trois-
dorf aus. Die Troisdorfer Politik
stellt keine Forderungen an das
Kunsthaus. Und das ist auch gut
so“, referierte Ronte. Die Ausstel-
lung zeigt Arbeiten der aktuellen
Atelierkünstler/innen Frank Ba-
quet, Lena Heeschen, Jette Jertz,
Marc Kirschvink, Rolf Mallat, Be-
ata Obst, Lena Reifenhäuser, Ma-
soud Sadedin, Mirjam Wingender
und den Ehemaligen Christiane
Giessler und Kazem Heydari. Die
Ausstellung ist bis zum 20. No-
vember jeweils samstags von 15
bis 18 Uhr und sonntags von 11
bis 14 Uhr sowie nach telefoni-
scher Vereinbarung unter Tel.
02241/1261581 zu sehen. Die Fi-
nissage findet am 20. November
um 11.30 Uhr statt. Zum Jubiläum
erscheint eine Edition mit je 9

handsignierten Arbeiten im For-
mat 29,7 x 42 cm gedruckt auf
400g Karton in einer colorierten
Editionsmappe zum Preis von je
99 Euro sowie ein 240 S. starker
Bildband über die Konzertge-
schichte des Kunsthauses mit Tex-
ten von Prof. Rolf Sachsse, Uwe
Bräutigam und Johannes Schmitz
zum Preis von 29,90 Euro. Auf dem
neuen Kulturportal KULKULKULKULKULTUR INTUR INTUR INTUR INTUR IN
TROISDORFTROISDORFTROISDORFTROISDORFTROISDORF finden Sie unter
www.kultur-in-troisdorf.de einen
ausführlichen und tagesaktuellen
Überblick über die Kulturveran-
staltungen in Troisdorf finden.
Dort finden Sie auch alle Ausstel-
lungen und Konzerte des Kunst-
hauses Troisdorf.

Bürgermeister Alexander BiberBürgermeister Alexander BiberBürgermeister Alexander BiberBürgermeister Alexander BiberBürgermeister Alexander Biber
betonte den hohen Stellenwert desbetonte den hohen Stellenwert desbetonte den hohen Stellenwert desbetonte den hohen Stellenwert desbetonte den hohen Stellenwert des
Kunsthauses Troisdorf.Kunsthauses Troisdorf.Kunsthauses Troisdorf.Kunsthauses Troisdorf.Kunsthauses Troisdorf.

Für die musikalische BegleitmusikFür die musikalische BegleitmusikFür die musikalische BegleitmusikFür die musikalische BegleitmusikFür die musikalische Begleitmusik
war Rainer Weber mit einer Bass-war Rainer Weber mit einer Bass-war Rainer Weber mit einer Bass-war Rainer Weber mit einer Bass-war Rainer Weber mit einer Bass-
klarinette zuständig.klarinette zuständig.klarinette zuständig.klarinette zuständig.klarinette zuständig.

Zahlreiche kunstinteressierte Gäste kamen in das Kunsthaus Troisdorf.Zahlreiche kunstinteressierte Gäste kamen in das Kunsthaus Troisdorf.Zahlreiche kunstinteressierte Gäste kamen in das Kunsthaus Troisdorf.Zahlreiche kunstinteressierte Gäste kamen in das Kunsthaus Troisdorf.Zahlreiche kunstinteressierte Gäste kamen in das Kunsthaus Troisdorf.

Der Kunsthistoriker Prof. Dieter Ronte führte in die Thematik ein. FrankDer Kunsthistoriker Prof. Dieter Ronte führte in die Thematik ein. FrankDer Kunsthistoriker Prof. Dieter Ronte führte in die Thematik ein. FrankDer Kunsthistoriker Prof. Dieter Ronte führte in die Thematik ein. FrankDer Kunsthistoriker Prof. Dieter Ronte führte in die Thematik ein. Frank
Baquet (2.v.l.), Geschäftsführer des Kunsthauses, verfolgt aufmerksamBaquet (2.v.l.), Geschäftsführer des Kunsthauses, verfolgt aufmerksamBaquet (2.v.l.), Geschäftsführer des Kunsthauses, verfolgt aufmerksamBaquet (2.v.l.), Geschäftsführer des Kunsthauses, verfolgt aufmerksamBaquet (2.v.l.), Geschäftsführer des Kunsthauses, verfolgt aufmerksam
die Einführungsrede.die Einführungsrede.die Einführungsrede.die Einführungsrede.die Einführungsrede.
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Der direkte Weg in die Zweitimmobilie
Die passende Finanzierung hängt von den Kaufmotiven und der Nutzung ab
Den weiter steigenden Preisen
zum Trotz stehen Immobilien hoch
im Kurs. Auch Zweitimmobilien
sind gefragt, ob zur eigenen Nut-
zung oder zur Vermietung.
Schließlich macht das niedrige
Zinsniveau viele Anlageformen
unattraktiv und bringt gleichzei-
tig geringe Finanzierungskosten
mit sich. Unter Umständen lässt
sich auch die erste Immobilie in
die Finanzierung einbringen. Je
nachdem, wofür das zweite Ob-
jekt genutzt wird, gibt es unter-
schiedliche Dinge zu beachten.
Studentenquartier für die KinderStudentenquartier für die KinderStudentenquartier für die KinderStudentenquartier für die KinderStudentenquartier für die Kinder
Statt die teure Miete für ein Ap-
partement in der Universitäts-
stadt zu bezahlen, kann man eine
kleine Eigentumswohnung erwer-
ben - erst für die eigenen Kinder,
später zur Vermietung. Banken
sehen diese Finanzierung gern,
berichtet Jürgen Klaus, Spezialist
für Baufinanzierung bei Dr. Klein
in Augsburg: „Meist ist eine gute

Bonität gegeben und die Monats-
rate wird zuverlässig gezahlt“. Die
Auswahl an finanzierenden Ban-
ken ist groß und der Zinssatz ist
dadurch in der Regel günstig. Tipp:
Es lohnt sich, längere Zinsbindun-
gen von 15 bis 20 Jahren anzufra-
gen. Das schafft Flexibilität und
die etwas höheren Zinskosten
sind steuerlich absetzbar.
ZZZZZweitimmobilie als Kapitalanlageweitimmobilie als Kapitalanlageweitimmobilie als Kapitalanlageweitimmobilie als Kapitalanlageweitimmobilie als Kapitalanlage
Wer den Kauf als Kapitalanlage
versteht, plant meist die Miet-
einkünfte in die Finanzierung ein.
Eine langfristig attraktive Lage
und ein möglichst guter Zustand
sind hierfür unverzichtbar. Aber
auch bei einer Top-Immobilie soll-
te konservativ gerechnet werden,
so Jürgen Klaus: „Das Konzept
Miete gleich Monatsrate geht
nicht auf. Denn es gibt Kosten,
die zusätzlich anfallen, zum Bei-
spiel für Instandhaltung und Ver-
waltung oder Steuern auf die
Mieteinnahmen“. Wegen des

größeren Risikos sollte man von
etwas höheren Zinssätzen aus-
gehen, außerdem ist mehr Eigen-
kapital erforderlich als bei der
Eigennutzung.
Ein Domizil für den UrlaubEin Domizil für den UrlaubEin Domizil für den UrlaubEin Domizil für den UrlaubEin Domizil für den Urlaub
Ferienwohnimmobilien sind nicht
zuletzt durch die coronabeding-
ten Einschränkungen stark ge-
fragt. Die Aussicht, im Urlaub
selbst dort zu wohnen und das
Domizil für das übrige Jahr zu
vermieten, ist verlockend. Was
so einfach klingt, sehen Banken
aber oft anders. Denn die Auslas-
tung ist schwer kalkulierbar und
bei Eigennutzung gelten steuer-
liche Sonderregeln.
Wer über ein Investment in eine
Ferienwohnung nachdenkt, soll-
te sich einen Überblick über Fi-
nanzierungslösungen verschaf-
fen oder sie von einem unge-
bundenen Vermittler verglei-
chen lassen. Zum Beispiel unter
www.drklein.de gibt es weitere

nützliche Tipps rund um die Fi-
nanzierung von Zweitimmobilien
und eine Kontaktmöglichkeit.
(djd)

Zukunftssicher investieren: Zweit-Zukunftssicher investieren: Zweit-Zukunftssicher investieren: Zweit-Zukunftssicher investieren: Zweit-Zukunftssicher investieren: Zweit-
immobilien als Studentenquartierimmobilien als Studentenquartierimmobilien als Studentenquartierimmobilien als Studentenquartierimmobilien als Studentenquartier
für Kinder sind ein beliebtes Finan-für Kinder sind ein beliebtes Finan-für Kinder sind ein beliebtes Finan-für Kinder sind ein beliebtes Finan-für Kinder sind ein beliebtes Finan-
zierungsmodell.zierungsmodell.zierungsmodell.zierungsmodell.zierungsmodell.
Foto: djd/Dr. Klein Privatkunden/Foto: djd/Dr. Klein Privatkunden/Foto: djd/Dr. Klein Privatkunden/Foto: djd/Dr. Klein Privatkunden/Foto: djd/Dr. Klein Privatkunden/
Getty Images/PixelsEffectGetty Images/PixelsEffectGetty Images/PixelsEffectGetty Images/PixelsEffectGetty Images/PixelsEffect
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Ein Keller bietet Wohnraumplus von bis zu 40 Prozent
Weit im Voraus planen die meisten
privaten Bauherren nicht nur die Ar-
chitektur und den Grundriss ihres
Eigenheims, sondern auch einen
Großteil der Inneneinrichtung.
Schnell sind die besten Plätze für die
Küche, den Fernseher und das Bett
gefunden. Schwieriger wird es bei
der Positionierung weniger ansehn-
licher Dinge wie der Heiz- und Haus-
technik, den Getränkekisten, Werk-
zeugen oder dem Staubsauger.
„Manch ein Stellplatz lässt sich kaum
vorausplanen“, weiß Bernd Hetzer
von der Gütegemeinschaft Fertigkel-
ler (GÜF). Aber umso wichtiger sei
es, den Wohnraum nicht zu knapp zu
bemessen, sondern Platzreserven zu
schaffen. „Ein Fertigkeller unter dem
Haus bietet gegenüber einem kel-
lerlosen Haus bis zu 40 Prozent
mehr Fläche, die zum Wohnen und
Abstellen geeignet und kosten-
günstiger zu realisieren ist als ober-
irdischer Wohn- oder Stauraum“,
so der Kellerexperte.
Allein die haustechnischen Anlagen

zum Heizen und Lüften sowie für die
Warmwasseraufbereitung und
immer öfter auch für ein Smart Home-
System benötigen schnell zehn Qua-
dratmeter und mehr der wertvollen
Fläche im Eigenheim. Bei einem Haus
ohne Keller geht diese Fläche ober-
irdisch verloren. Bei einem Haus mit
Keller wird die Technikzentrale
immer unterirdisch eingeplant. Denn
hier ist der beste Platz für die mitunter
nicht ganz so leisen Gerätschaften,
zu denen sich auch die Waschma-
schine und der Wäschetrockner ge-
sellen können. „Ein bis zwei Keller-
räume mit insgesamt rund 20 Qua-
dratmetern Fläche sind ideal, um das
übrige Haus effektiv von der Haus-
technik und weiteren notwendigen
Gebrauchsgegenständen zu entlas-
ten“, sagt Bernd Hetzer und emp-
fiehlt, je nach Grundstückssituation
auch über eine Garage im Keller
nachzudenken, um komfortabler zu-
hause anzukommen und mehr Platz
für den Garten zu gewinnen.
Im Unterschied zu einem gemauer-

ten Keller werden Fertigkeller in-
dustriell vorgefertigt und lassen sich
umso schneller und planungssiche-
rer auf dem Baugrundstück montie-
ren. In wettergeschützten Werkshal-
len entstehen großformatige Baut-
eile aus wasserundurchlässigem
Beton. Diese werden per Tieflader
zur Baustelle gebracht, mit einem
Kran entladen, präzise gestellt und
miteinander verbunden. „Der Grund-
riss eines Fertigkellers sowie seine
Ausstattung mit Fenstern, Licht-
schächten und so weiter ist individu-
ell planbar und wird auf die Grund-
stückssituation sowie die Vorlieben
des Bauherrn zugeschnitten“, sagt
Hetzer. Wer einen Fertigkeller etwa
als Fundament für das Haus auf ei-
nem Hanggrundstück nutze, könne
den Stauraum gut im bergseitigen
Teil und zusätzliche Wohnfläche im
talseitigen Bereich des Unterge-
schosses einplanen. „Das bietet den
Vorteil, dass die Wohnräume im Kel-
ler mitunter direkt an den Garten
angebunden und mit großen Fens-

tern ausgestattet werden können.“
Beliebt sind die Wohnräume im Kel-
ler beispielsweise für eine Wellnes-
soase mit Sauna, für einen Hobby-
raum oder gerade aktuell auch für
ein Arbeits- oder Gästezimmer. Selbst
eine separate Einliegerwohnung
beispielsweise für das Mehrgenera-
tionenwohnen unter einem Dach
wird dort gerne realisiert. „Wohnen
im Keller - das war früher kaum
denkbar. Heute jedoch bietet ein
moderner Fertigkeller dank Wärme-
dämmung, Tageslicht und Frischluft
einen ebenso hohen Wohnkomfort
wie die oberirdischen Stockwerke“,
betont der Fachmann der Gütege-
meinschaft Fertigkeller und er er-
gänzt abschließend: „Ein Eigenheim
mit Garten ist die angestrebte Wohn-
form der meisten Deutschen. Wer es
mit Weitsicht und Keller plant, er-
hält ein Wohnraumplus, das sich ga-
rantiert bezahlt macht - erst recht
vor dem Hintergrund weiter steigen-
der Bodenpreise.“
(GÜF/FT)
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Verbraucherschützer fordern Bauklimageld
Verteuerung für energieeffizientes Bauen und Modernisieren abfedern

Die Kosten für den Bau von Eigen-
heimen steigen. Neben den Prei-
sen für Grund und Boden sind
dafür auch die höheren Aufwen-
dungen für energieeffizientes und
klimafreundliches Bauen und Mo-
dernisieren verantwortlich. Die Ver-
braucherschützer des Bauherren-
Schutzbund e.V. (BSB) sehen darin
einen Hemmschuh auf dem Weg zu
einem klimaneutralen Gebäudebe-
stand. Er wird eine entscheidende
Rolle in den wohnungs- und kli-
mapolitischen Zielen jeder künf-
tigen Bundesregierung spielen -
energieeffizienter Neubau und die
energetische Modernisierung von
Wohngebäuden schaffen die Vor-
aussetzungen dafür.
Wichtiger Beitrag zur ErreichungWichtiger Beitrag zur ErreichungWichtiger Beitrag zur ErreichungWichtiger Beitrag zur ErreichungWichtiger Beitrag zur Erreichung
der Klimaziele 2030der Klimaziele 2030der Klimaziele 2030der Klimaziele 2030der Klimaziele 2030
„Schärfere energetische Anforde-
rungen lassen die Bau- und Mo-
dernisierungskosten in den kom-
menden Jahren vorhersehbar stei-
gen“, davon ist BSB-Geschäfts-
führer Florian Becker überzeugt.
Er fordert: „Bauherren und Eigen-
heimbesitzer benötigen bessere
Fördermodelle, um ihren Beitrag
zur Erreichung der gesteckten Kli-
maziele bis 2030 leisten zu kön-
nen.“ Er gibt zu bedenken, dass
heute gebaute Gebäude bis weit

über 2030 hinaus genutzt werden
- stehen die neuen Häuser erst
mal, gibt es kein Zurück mehr.
„Deshalb schlagen wir die Einfüh-
rung eines Bauklimageldes vor“,
so Becker.
Einmalzahlung zur Entlastung beiEinmalzahlung zur Entlastung beiEinmalzahlung zur Entlastung beiEinmalzahlung zur Entlastung beiEinmalzahlung zur Entlastung bei
den Baunebenkosten gefordertden Baunebenkosten gefordertden Baunebenkosten gefordertden Baunebenkosten gefordertden Baunebenkosten gefordert
Zusätzlich zu den Tilgungszuschüs-
sen auf Kredite der KfW-Förder-
bank sollte jeder Bauherr eine ein-
malige Zahlung erhalten, deren
Höhe vom Energiestandard des
Neubaus abhängig ist: 10.000
Euro für den Bau eines KfW 55-
Hauses, 15.000 Euro für den Stan-
dard KfW 40 und 20.000 Euro für
ein KfW 40 Plus-Haus. Die Förde-
rung könnte in das Eigenkapital
einfließen und die Baunebenkos-
ten entlasten. Viele Bauherren
können oder wollen nicht auf neue
politische Weichenstellungen war-
ten. Wer aktuell bauen will, dem
empfiehlt der BSB, vor der Ent-
scheidung für einen Baupartner
verschiedene Angebote einzuho-
len und zu vergleichen, am bes-
ten mithilfe eines unabhängigen
Sachverständigen. Auf seiner Web-
site www.bsb-ev.de veröffentlicht
der Verein Adressen von Bauher-
renberatern in ganz Deutschland
und viele weitere Infos.

Modernisierungsförderung sollModernisierungsförderung sollModernisierungsförderung sollModernisierungsförderung sollModernisierungsförderung soll
sich an den COsich an den COsich an den COsich an den COsich an den CO

22222-Einsparungen ori--Einsparungen ori--Einsparungen ori--Einsparungen ori--Einsparungen ori-
entierenentierenentierenentierenentieren
Analog sollte das Bauklimageld
auch für modernisierungswillige
Eigenheimbesitzer zugänglich sein.
Als Staffelung schlagen die BSB-
Verbraucherschützer eine Orien-
tierung an den CO2-Einsparungen

vor, die durch eine Modernisierung
erzielt werden: 5.000 Euro für eine
CO2-Reduzierung von 15 Prozent,
7.500 Euro bei 20 und 10.000 Euro
bei 25 Prozent weniger CO

2
-Emis-

sionen. So könne das Bauklima-
geld technologieoffen eingesetzt
werden, denn „wichtig ist nur der
Ertrag“, so Florian Becker. (djd)

Steigende Anforderungen an die Energieeffizienz verteuern das Bauen.Steigende Anforderungen an die Energieeffizienz verteuern das Bauen.Steigende Anforderungen an die Energieeffizienz verteuern das Bauen.Steigende Anforderungen an die Energieeffizienz verteuern das Bauen.Steigende Anforderungen an die Energieeffizienz verteuern das Bauen.
Verbraucherschützer fordern daher ein Bauklimageld, das BauherrenVerbraucherschützer fordern daher ein Bauklimageld, das BauherrenVerbraucherschützer fordern daher ein Bauklimageld, das BauherrenVerbraucherschützer fordern daher ein Bauklimageld, das BauherrenVerbraucherschützer fordern daher ein Bauklimageld, das Bauherren
und Modernisierer motiviert, einen möglichst guten Energiestandardund Modernisierer motiviert, einen möglichst guten Energiestandardund Modernisierer motiviert, einen möglichst guten Energiestandardund Modernisierer motiviert, einen möglichst guten Energiestandardund Modernisierer motiviert, einen möglichst guten Energiestandard
anzustreben. Foto: djd/Bauherren-Schutzbundanzustreben. Foto: djd/Bauherren-Schutzbundanzustreben. Foto: djd/Bauherren-Schutzbundanzustreben. Foto: djd/Bauherren-Schutzbundanzustreben. Foto: djd/Bauherren-Schutzbund



Rundblick Troisdorf – 29. Oktober 2022 – Woche 43 – www.rundblick-troisdorf.de32

TROWISTA besucht Troisdorfer Unternehmen
auf der Düsseldorfer Kunststoffmesse:
K 2022 - 70 Jahre globale Leitmesse der Kunststoff und Kautschukbranche
3.037 Unternehmen aus 60 Nati-
onen präsentierten vom 19. bis
26. Oktober Innovationen für den
effizienten und verantwortungs-
vollen Umgang mit Kunststoff in
Düsseldorf. Damit unterstrich die
Messe wieder einmal ihren welt-
weiten Status, die weltweit füh-
rende Leitmesse für den gesam-
ten Bereich Kunststoff zu sein.
Hier findet sich die höchste
Dichte an Neuheiten und Inno-
vationen entlang der gesamten
Wertschöpfungskette. Die K
2022 belegte alle 18 Messe-
hallen inklusive großer Flächen
im Freigelände. Die Angebots-
palette umfasste Maschinen
und Ausrüstungen, Rohstoffe
und Hilfsstoffe sowie Halbzeu-
ge, Technische Teile und Erzeug-
nisse aus verstärkten Kunst-
stoffen. Außerdem feierte die
Messe in diesem Jahr ihren 70.
Geburtstag!
Mit dabei eine ganze Reihe von
Troisdorfer Unternehmen, die die
Troisdorfer Wirtschaftsförderung
(TROWISTA) in einem eigenen
Netzwerk betreut, dem „Kom-
petenzzentrum Kunststoff“.

Einer der größten Aussteller auf
der K 2022 ist seit Jahren das
Troisdorfer Maschinenbau-Un-
ternehmen Reifenhäuser, dass
gleich vier Messestände beleg-
te. Mitgeschäftsführer Ulrich
Reifenhäuser, gleichzeitig auch
Vorsitzender des Ausstellerbei-
rats der K 2022, zur Situation
der weltweiten Kunststoff- und
Kautschukindustrie: „Polymere
Werkstoffe sind unverzichtbar
und nahezu in allen Bereichen
unserer heutigen Lebenswelt
allgegenwärtig. Die weltweite
Kunststoffproduktion lag im
Jahr 2021 bei rund 390,7 Mio.t,
allein in Deutschland wurden
in 2021 21 Mio.t produziert. Der
Bedarf, sich bei der K 2022 auf
globaler Ebene persönlich aus-
zutauschen ist enorm, zumal
sich die Kunststoffindustrie in-
mitten des Transformationspro-
zesses in Richtung Kreislauf-
wirtschaft befindet.“
Überhaupt war das Thema Kreis-
laufwirtschaft ein durchgängiges
Thema bei nahezu allen Ausstel-
lern. Allgegenwärtig auch die
weltweite Energiekrise, die die

Produktionskosten in die Höhe
treiben.
Firma Feuerherm aus dem Trois-
dorfer Gewerbegebiet Speestra-
ße, Familienbetrieb in der dritten
Generation und zum ersten Mal
mit einem eigenen Stand vertre-
ten, ist immer noch Weltmarkt-
führer mit einem ganz besonde-
ren Werkzeug zur Steuerung von
Wanddicken bei Kunststoffhohl-
körpern. Und doch muss Feuer-
herm wachsam bleiben. Inhaber
Max Feuerherm: „Mittlerweile
haben wir einen italienischen
Wettbewerber, der versucht un-
ser System zu kopieren. Das funk-
tioniert nicht perfekt, ist aber ein-
setzbar für einfache Anwendun-
gen. Trotzdem haben wir immer
noch die Nase vorn, weil unser
System besser ist und eine 20 Pro-
zent höhere Ausstoßmenge zu-
lässt. Er bekommt also ein Fünftel
mehr Produkte aus seiner Herstel-
lung, die er verkaufen kann.“
Derselbe italienische Hersteller
macht auch einem anderen Un-
ternehmen zu schaffen, sagt
Christian Müller, Inhaber von „W.
Müller GmbH Blasformtechnik“
aus Spich: „Der Preis der kopier-
ten Maschine darf halt nicht zu
niedrig liegen. Sonst kann ich -
mit steigenden Energiepreisen -
nicht mehr reagieren.“ Müller
konzipiert und vertreibt weltweit
Maschinen zur Herstellung von
sogenannten Kunststoffhohlkör-
pern: Kunststofftanks, Kanister

oder Flaschen für Duschlotionen.
„Ohne Kunststoff geht es nicht
und wie wir auf der Messe gese-
hen haben, bietet jeder Herstel-
ler Lösungen für nachhaltige Pro-
dukte, Maschinen oder nimmt das
Thema Nachhaltigkeit und Kreis-
laufwirtschaft auf andere Art und
Weise in seine Geschäftsaktivitä-
ten auf - wie alle Firmen des
Kunststoffnetzwerks auch, die wir
auf der Messe besucht haben“,
so Wolf-Dieter Grönwoldt, Ge-
schäftsführer der TROWISTA.
Dazu gehörten der Hersteller von
Lüftungsformteilen Hoka GmbH
aus Hennef, der Kunststoffprodu-
zent Röchling aus der Stadtmitte,
der Farbmittel und Additivhers-
teller Granulat 2000 und der Pro-
duzent von Extrusionswerkzeu-
gen und Extrudertechnologie ETA
Kunststofftechnologie GmbH aus
dem Gewebegebiet Biberweg
oder den Maschinenbauer Kuhne
aus Sankt Augustin.
Der Hersteller von Trosifol und
SentryGlas-Folien für Verbundsi-
cherheitsglas war über den Mut-
terkonzern Kuraray vertreten und
Recyclingspezialist Sikoplast Re-
cycling Technology GmbH stellte
in Halle 9 aus.
Zum Netzwerken gehört auch der
regelmäßige Blick über den Tel-
lerrand, der die TROWISTA-Grup-
pe zum Stand des Kunststoff-Ins-
tituts Lüdenscheid führte und mit
dem das Troisdorfer Netzwerk seit
Jahren zusammenarbeitet.

(v.l.n.r.:) Alexander Miller (TROWISTA), Rainer Hardtke (Kompetenz-(v.l.n.r.:) Alexander Miller (TROWISTA), Rainer Hardtke (Kompetenz-(v.l.n.r.:) Alexander Miller (TROWISTA), Rainer Hardtke (Kompetenz-(v.l.n.r.:) Alexander Miller (TROWISTA), Rainer Hardtke (Kompetenz-(v.l.n.r.:) Alexander Miller (TROWISTA), Rainer Hardtke (Kompetenz-
zentrum Kunststoff), Ulrich Reifenhäuser (Reifenhäuser) und Wolf-zentrum Kunststoff), Ulrich Reifenhäuser (Reifenhäuser) und Wolf-zentrum Kunststoff), Ulrich Reifenhäuser (Reifenhäuser) und Wolf-zentrum Kunststoff), Ulrich Reifenhäuser (Reifenhäuser) und Wolf-zentrum Kunststoff), Ulrich Reifenhäuser (Reifenhäuser) und Wolf-
Dieter Grönwoldt (TROWISTA) am Hauptstand der Firma ReifenhäuserDieter Grönwoldt (TROWISTA) am Hauptstand der Firma ReifenhäuserDieter Grönwoldt (TROWISTA) am Hauptstand der Firma ReifenhäuserDieter Grönwoldt (TROWISTA) am Hauptstand der Firma ReifenhäuserDieter Grönwoldt (TROWISTA) am Hauptstand der Firma Reifenhäuser
auf der K 2022. Fotos: TROWISTAauf der K 2022. Fotos: TROWISTAauf der K 2022. Fotos: TROWISTAauf der K 2022. Fotos: TROWISTAauf der K 2022. Fotos: TROWISTA

(((((v.l.n.r.:) Wolf-Dieter Grönwoldt (TROWISTA) und Christian Müller (W. Müller)v.l.n.r.:) Wolf-Dieter Grönwoldt (TROWISTA) und Christian Müller (W. Müller)v.l.n.r.:) Wolf-Dieter Grönwoldt (TROWISTA) und Christian Müller (W. Müller)v.l.n.r.:) Wolf-Dieter Grönwoldt (TROWISTA) und Christian Müller (W. Müller)v.l.n.r.:) Wolf-Dieter Grönwoldt (TROWISTA) und Christian Müller (W. Müller)
in der gemütlichen Netzwerkecke der Firma W. Müller auf der K 2022.in der gemütlichen Netzwerkecke der Firma W. Müller auf der K 2022.in der gemütlichen Netzwerkecke der Firma W. Müller auf der K 2022.in der gemütlichen Netzwerkecke der Firma W. Müller auf der K 2022.in der gemütlichen Netzwerkecke der Firma W. Müller auf der K 2022.
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Inh. Dennis Kordt

Gierslinger Str. 9a

53859 Niederkassel

Öffnungszeiten

Montag – Freitag: 9.00 – 18.30 Uhr

Samstag: 9.00 – 14.00 Uhr

Web www.radstudio-soendgerath.de

Mail dennis.kordt@radstudio-soendgerath.de

Tel. 02208 4661

Fax 02208 4662

G
i
l
t
 
n
i
c
h
t
 
f
ü
r
 
F
a
h
r
z
e
u
g
e
 

d
i
e
 
i
n
s
 
L
e
a
s
i
n
g
 
g
e
h
e
n
.



Rundblick Troisdorf – 29. Oktober 2022 – Woche 43 – www.rundblick-troisdorf.de34

Mit 5G Troisdorf in das „Industrial Metaverse“
TROWISTA und Fraunhofer FIT
stellen Troisdorfer Innovationsprojekt auf der XR WEEK 2022 in Stuttgart aus

Am 29. Oktober ist Welt-Schlaganfalltag
GFO Kliniken Troisdorf richten Schlaganfall-Sprechstunde am MVZ ein
Der Schlaganfall ist nach dem Herz-
infarkt die zweithäufigste Akuter-
krankung des Herz-Gefäßsystems,
die zu einer Behinderung führen
kann.
Grund genug für die GFO Kliniken
Troisdorf, sich mit der Einrichtung
einer Schlaganfall-Sprechstunde
aktiv für die Versorgung der Be-
völkerung einzusetzen.
Rund 200.000 Menschen erleiden
in Deutschland pro Jahr einen
Schlaganfall, darüber hinaus trifft
fast 70.000 Patient:innen ein er-
neuter Schlaganfall. Die Akutbe-
handlung ist mittlerweile gut eta-
bliert und die Erstversorgung in

der Klinik und die anschließende
Reha sind auf einem qualitativ
sehr hohen Standard.
„Die Nachsorge nach der Reha ist
jedoch leider manchmal weniger
gut geregelt. Sie betrifft ganz un-
terschiedliche Aspekte wie medi-
kamentöse Therapie, Kontrollen
der Ultraschalluntersuchungen,
Krankengymnastik, Logo- und Er-
gotherapie, die Versorgung mit
Hilfsmitteln und vieles mehr. Mit
unserer neu eingerichteten Spe-
zialsprechstunde für Schlaganfall-
Patient:innen wollen wir daher die
Versorgung gezielt verbessern“,
sagt Professor Dr. Sebastian Paus,

Ärztlicher Direktor des Medizi-
nischen Versorgungszentrum
(MVZ) Neurologie und Chefarzt
der Neurologie der GFO Kliniken
Troisdorf.
Die Sprechstunde findet immer
donnerstags im Medizinischen
Versorgungszentrum (MVZ) des St.
Johannes Krankenhauses in Sieg-
lar statt.
Termine können telefonisch unter
der 02241 488-670 oder per E-Mail
(mvz@johannes-krankenhaus.com)
vereinbart werden. Professor
Paus empfiehlt, möglichst früh
nach Beendigung der Rehabili-
tationsmaßnahme einen Sprech-

stundentermin zu vereinbaren.
Zu den GFO Kliniken Troisdorf: In
den GFO Kliniken Troisdorf wer-
den im St. Josef Hospital und im
St. Johannes Krankenhaus jähr-
lich rund 82.000 Patient:innen
ambulant und 27.000 stationär an
über 500 Betten betreut. Mit mehr
als 1.300 Mitarbeitenden zählen
die Kliniken zu den größten Ar-
beitgebern der Region. Träger der
GFO Kliniken Troisdorf ist die Ge-
meinnützige Gesellschaft der Fran-
ziskanerinnen zu Olpe mbH (GFO)
zu der rund 90 soziale Einrichtun-
gen mit rund 15.000 Mitarbeiten-
den gehören.

Vom 14. bis 16. September kamen
über 800 Fachbesucher*innen nach
Stuttgart, um an der „XR WEEK
2022“ teilzunehmen, denn die Mes-
se gilt als eines der größten B2B-
Events der XR-Branche. Neben zahl-
reichen Fachvorträgen, Workshops
und Laborbesichtigungen luden
auch insgesamt 57 Messestände
dazu ein, sich rundum die Themen
Virtual, Augmented und eXtended
Reality (kurz VR, AR und XR) zu
informieren sowie Anwendungen
praktisch auszuprobieren.
Auch die TROWISTA war vor Ort,
jedoch nicht nur als Besucher, son-
dern auch als Aussteller. Gemein-
sam mit dem Projektpartner Fraun-
hofer FIT präsentierte sich das Trois-
dorfer Innovationsprojekt „5G Trois-
dorf“ mit eigenem Messestand.
Dort hatten Besucher*innen die
Chance, das Projekt kennenzuler-
nen und per „HoloLens 2“ (AR-Bril-
le) in das sogenannte „Industrial
Metaverse“ einzutauchen. Sobald
man also die Brille aufgesetzt hat,
erschien in realer Umgebung nun
das virtuelle 3D-Modell einer In-
dustriemaschine, genauer eines
sogenannten Granulators. Dieser
wird am Standort Troisdorf vom Un-
ternehmen ZWi produziert und vom
Unternehmen Kuraray eingesetzt -
beides Projekt- und Anwendungs-
partner.
„Die XR WEEK ist bereits die zwei-
te große Fachmesse in diesem Jahr,
auf der wir unser Projekt erfolg-
reich ausgestellt haben. Erst kürz-

5G Troisdorf präsentiert sich auf der XR WEEK mit eigenem Messestand und lädt zum Ausprobieren ein.5G Troisdorf präsentiert sich auf der XR WEEK mit eigenem Messestand und lädt zum Ausprobieren ein.5G Troisdorf präsentiert sich auf der XR WEEK mit eigenem Messestand und lädt zum Ausprobieren ein.5G Troisdorf präsentiert sich auf der XR WEEK mit eigenem Messestand und lädt zum Ausprobieren ein.5G Troisdorf präsentiert sich auf der XR WEEK mit eigenem Messestand und lädt zum Ausprobieren ein.
Foto: TROWISTAFoto: TROWISTAFoto: TROWISTAFoto: TROWISTAFoto: TROWISTA

lich waren wir auf der „hub.berlin
22“, so Alexander Miller, Wirtschafts-
förderer und Projektleiter bei der
TROWISTA. „Durch unsere Präsenz
auf diesen Events machen wir so-
wohl das Projekt als auch den
Standort Troisdorf bundesweit und
darüber hinaus sichtbar. Besonders
aus der Perspektive einer Wirt-
schaftsförderungsgesellschaft ist
das ein voller Erfolg“, ergänzt Wolf-
Dieter Grönwoldt, Geschäftsführer
der TROWISTA.
In den letzten zwei Jahren konnte
die XR WEEK nur als hybrides und
digitales Veranstaltungsformat

stattfinden. Somit war die Freude
groß, dass das diesjährige Event
wieder in vollem Umfang als Prä-
senzveranstaltung möglich war.
Gebildet wurde die Messe dabei
aus drei einzelnen Veranstaltungen:
dem GI VR/AR Workshop (Treffen
der deutschen VR/AR Community),
der EuroXR (XR Konferenz, bei der
Fraunhofer FIT auch Gründungsmit-
glied ist) und der XR Expo des VDC
Fellbach, wo auch 5G Troisdorf aus-
gestellt worden ist.
Mit Blick auf Forschung und Ent-
wicklung im Projekt stand auch der
fachliche Austausch mit Experten

und Entwicklern im Fokus. So kom-
men Urs Riedlinger, Yücel Uzun und
Florian Buchholz vom Projektpart-
ner Fraunhofer FIT zu folgendem
Fazit: „Die XR WEEK war eine tolle
Gelegenheit für uns, aktuelle Trends
und Entwicklungen in der XR-Com-
munity in Erfahrung zu bringen und
gleichermaßen unser Netzwerk zu
erweitern. Die neu gewonnen Ein-
blicke und Kontakte helfen bei
der Projektentwicklung“.
Interesse geweckt? Mehr Inhalte
zu unserem Projekt und Impressi-
onen zu der Messe gibt es unter
www.5gtroisdorf.de
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Einmal auftanken
bitte! - Zeit nur
für mich
Mama-sein ist ein Fulltime-Job. Ob
alleinerziehend oder in Partner-
schaft lebend. Kinder, Haushalt,
Berufstätigkeit, etc. unter einen
Hut zu bringen ist manchmal ganz
schön anstrengend. Wichtig ist es
deshalb, sich selbst hin und wieder
etwas Gutes zu gönnen und den
eigenen Akku aufzuladen.
Eine „kleine Auszeit“ vom Alltags-
stress bietet der ElternRaum Trois-
dorfer Müttern mit Babys und
Kleinkindern am Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,
12.12.12.12.12. November November November November November,,,,, von 14 bis 18 Uhr von 14 bis 18 Uhr von 14 bis 18 Uhr von 14 bis 18 Uhr von 14 bis 18 Uhr
Neben praktischen Entspannungs-
und Achtsamkeitsübungen wer-
den Tipps zur Selbstfürsorge und
Strategien im Umgang mit den
eigenen Belastungsgrenzen im
Alltag vermittelt.
Referentin:Referentin:Referentin:Referentin:Referentin: Sylvia Nogens
Gesundheitspraktikerin, Psycho-
logische Beraterin
Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:Veranstaltungsort: ElternRaum
Troisdorf, Mozartstraße 4,
53842 Troisdorf
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung,
warme Socken, eine Decke und wenn
vorhanden ein Sitzkissen.
Das Angebot ist kostenfrei und
richtet sich an Mütter mit Klein-
kindern.
Eine parallele Kinderbetreuung
wird angeboten.
Eine Anmeldung ist erforderlich!
Information und Information und Information und Information und Information und AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung
Marlene Clemens-Ottersbach
Sozialdienst katholischer Frauen
e.V. Bonn und Rhein-Sieg-Kreis
ElternRaum
02241 / 79 450
0160 95 47 15 63
elternraum@skf-bonn-rhein-sieg.de
www.skf-bonn-rhein-sieg.de
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125 Jahre Sieglarer Turnverein ist eine Erfolgsgeschichte

TTTTTroisdorf-Sieglar (Ra) Eine Mati-roisdorf-Sieglar (Ra) Eine Mati-roisdorf-Sieglar (Ra) Eine Mati-roisdorf-Sieglar (Ra) Eine Mati-roisdorf-Sieglar (Ra) Eine Mati-
nee am Samstagvormittag im Fo-nee am Samstagvormittag im Fo-nee am Samstagvormittag im Fo-nee am Samstagvormittag im Fo-nee am Samstagvormittag im Fo-
yer der „Küz“ wyer der „Küz“ wyer der „Küz“ wyer der „Küz“ wyer der „Küz“ war der ar der ar der ar der ar der AuftaktAuftaktAuftaktAuftaktAuftakt
zur großen Jubiläums-Feier amzur großen Jubiläums-Feier amzur großen Jubiläums-Feier amzur großen Jubiläums-Feier amzur großen Jubiläums-Feier am
Samstagabend. Rund 40 GästeSamstagabend. Rund 40 GästeSamstagabend. Rund 40 GästeSamstagabend. Rund 40 GästeSamstagabend. Rund 40 Gäste
fanden sich zur fanden sich zur fanden sich zur fanden sich zur fanden sich zur VVVVVerererereranstaltung amanstaltung amanstaltung amanstaltung amanstaltung am
Vormittag ein.Vormittag ein.Vormittag ein.Vormittag ein.Vormittag ein.
Sportlich und kontinuierlich prä-
sentiert sich der Sieglarer Turn-
verein seit seiner Gründung im
Jahr 1897. Wie lange die Siegla-
rer schon Sport betreiben, lässt
sich an ein paar Daten festma-
chen. 1897 stellt Rudolf Diesel den
ersten Dieselmotor vor. Im Wie-
ner Prater nimmt das Riesenrad
seinen Fahrbetrieb auf. Der Tür-
kisch-Griechische Krieg um Kreta
hält die Menschen in Atem. In
Troisdorf wird im gleichen Jahr der
Junggesellenverein „Eintracht“
Eschmar 18971897189718971897 e.V. aus der Taufe
gehoben. Seitdem ist viel Wasser
den Rhein runtergeflossen und so
war es nicht weiter verwunder-

lich, dass die Jubiläums-Redner
unisono auf die Vergangenheit des
Vereins Bezug nahmen. Den An-
fang machte Harry Harter, 1.Vor-
sitzender des Vereins, der die
Gäste begrüßte. Er richtete sei-
nen Dank an die Kollegen im Vor-
stand, die hervorragende Arbeit
leisten und an die Übungsleiter,
die die tragenden Säulen des Ver-
eins seien. „Mit ihnen steht und
fällt der Verein“, so Harter, der
ebenso die sehr gute Zusammen-
arbeit mit dem Sportamt der Stadt
Troisdorf hervorhob. Gleichzeitig
wünschte sich der Vorsitzende ei-
nen stärkeren Zusammenschluss
von Vereinen mit gleichen Inter-
essen. Abschließend richtete er
den Dank an die Organisatoren
der Jubiläumsveranstaltung.
Laudatio Fritz BühlerLaudatio Fritz BühlerLaudatio Fritz BühlerLaudatio Fritz BühlerLaudatio Fritz Bühler
Fritz Bühler, ehemaliger 2. Vorsit-
zender und Substitut-Übungslei-
ter mit der Lizenz zur Abnahme

des Deutschen Sportabzeichens,
brachte in seiner Laudatio die lang-
jährige Vereinsvergangenheit auf
den Punkt: 125 Jahre STV ist eine
Erfolgsgeschichte. Anhand einer

Harry Harter, Vorsitzender des Sieglarer Turnvereins, begrüße die GästeHarry Harter, Vorsitzender des Sieglarer Turnvereins, begrüße die GästeHarry Harter, Vorsitzender des Sieglarer Turnvereins, begrüße die GästeHarry Harter, Vorsitzender des Sieglarer Turnvereins, begrüße die GästeHarry Harter, Vorsitzender des Sieglarer Turnvereins, begrüße die Gäste
zur Matinee.zur Matinee.zur Matinee.zur Matinee.zur Matinee.

Katharina Gebauer wünschte dem Sieglarer Turnverein für die kommen-Katharina Gebauer wünschte dem Sieglarer Turnverein für die kommen-Katharina Gebauer wünschte dem Sieglarer Turnverein für die kommen-Katharina Gebauer wünschte dem Sieglarer Turnverein für die kommen-Katharina Gebauer wünschte dem Sieglarer Turnverein für die kommen-
den 125 Jahre alles Gute.den 125 Jahre alles Gute.den 125 Jahre alles Gute.den 125 Jahre alles Gute.den 125 Jahre alles Gute.

Sieben von 12 Jungen und Mädchen, die erfolgreich das Deutsche Sportabzeichen ablegtenSieben von 12 Jungen und Mädchen, die erfolgreich das Deutsche Sportabzeichen ablegtenSieben von 12 Jungen und Mädchen, die erfolgreich das Deutsche Sportabzeichen ablegtenSieben von 12 Jungen und Mädchen, die erfolgreich das Deutsche Sportabzeichen ablegtenSieben von 12 Jungen und Mädchen, die erfolgreich das Deutsche Sportabzeichen ablegten

Zeitleiste zeichnete Bühler die
wesentlichen Höhepunkte des
Vereinslebens nach und beschrieb
die Rolle des STV in der heutigen
Zeit. „Dass der Verein lebendiges
Mitglied der Stadt Troisdorf ist,
belegt die aktive Einbindung im
Ortsring und nicht zuletzt die Tat-
sache, dass die Mitglieder des STV
aus dem närrischen Treiben in der
fünften Jahreszeit nicht wegzuden-
ken ist“, sagte Bühler. Besonders
stolz ist Bühler auf 12 Kinder, die
erst im August motiviert und dis-
zipliniert an der Veranstaltung
„Bunter Rasen“ teilnahmen und
allesamt erfolgreich das Deutsche
Sportabzeichen ablegten.
Für die nächsten 125 Jahre allesFür die nächsten 125 Jahre allesFür die nächsten 125 Jahre allesFür die nächsten 125 Jahre allesFür die nächsten 125 Jahre alles
GuteGuteGuteGuteGute
Katharina Gebauer, CDU-Land-
tagsabgeordnete, wünschte dem
Verein für die kommenden 125
Jahre alles Gute.
Ihr Dank richtete sich an die zahl-
reichen Ehrenamtler und an die

Fritz Bühler überreicht eine Urkunde für das erfolgreich abgeschlosseneFritz Bühler überreicht eine Urkunde für das erfolgreich abgeschlosseneFritz Bühler überreicht eine Urkunde für das erfolgreich abgeschlosseneFritz Bühler überreicht eine Urkunde für das erfolgreich abgeschlosseneFritz Bühler überreicht eine Urkunde für das erfolgreich abgeschlossene
Deutsche Sportabzeichen.Deutsche Sportabzeichen.Deutsche Sportabzeichen.Deutsche Sportabzeichen.Deutsche Sportabzeichen.
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MARKISENHERBST 2022 MIT
VORTEILSPREISEN

TRADITIONELL
INDIVIDUELL
INNOVATIV

MARKISEN UND MARKISENTÜCHER, WINTERGARTEN-
BESCHATTUNGEN, GLASDÄCHER, TEXTILE KONFEKTION

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel, BAB 59 Abf. Pützchen
Mo.-Fr. 8-17 Uhr, Sa. 9-13 Uhr · www.franz-aachen.com

Vor der Preisanpassung 2023 
jetzt noch unsere günstigen

aktuellen Preise sichern!

Anrufen &  Termin vereinbaren

0228 - 46 69 89

Ihr Vorteil:

Das Tambourcorps
Müllekoven informiert
19. Live Rocknacht in Müllekoven
Das Tamborcorps „Germania“
Müllekoven veranstaltet am
Samstag, 19. November, ab 19 Uhr
die 19. Live Rocknacht19. Live Rocknacht19. Live Rocknacht19. Live Rocknacht19. Live Rocknacht in der
Mehrzweckhalle Müllekoven.
Mit den BandsMit den BandsMit den BandsMit den BandsMit den Bands
Alltag
Dave-Priest-Band
Brown Allstars

Der Eintritt ist frei
für das leibliche Wohl ist mit ge-
kühlten Getränken und einem
Imbis bestens gesorgt.

Also auf zur 19. Live Rocknacht19. Live Rocknacht19. Live Rocknacht19. Live Rocknacht19. Live Rocknacht
nach Müllekoven.
gez.
Wilbert Mattern

Erkan Zorlu (l.), Erster Stellvertretender Bürgermeister der Stadt Troisdorf,Erkan Zorlu (l.), Erster Stellvertretender Bürgermeister der Stadt Troisdorf,Erkan Zorlu (l.), Erster Stellvertretender Bürgermeister der Stadt Troisdorf,Erkan Zorlu (l.), Erster Stellvertretender Bürgermeister der Stadt Troisdorf,Erkan Zorlu (l.), Erster Stellvertretender Bürgermeister der Stadt Troisdorf,
freut sich mit STV-Vorsitzenden Harry Harter über eine gelungene Matineefreut sich mit STV-Vorsitzenden Harry Harter über eine gelungene Matineefreut sich mit STV-Vorsitzenden Harry Harter über eine gelungene Matineefreut sich mit STV-Vorsitzenden Harry Harter über eine gelungene Matineefreut sich mit STV-Vorsitzenden Harry Harter über eine gelungene Matinee
am Samstagvoam Samstagvoam Samstagvoam Samstagvoam Samstagvormittag.rmittag.rmittag.rmittag.rmittag.

rund 1.000 Mitglieder, die den
Verein tragen und mit Leben fül-
len. „Die Politik ist an Ihrer Sei-
te“, versicherte Gebauer, die
selbst im Verein einige Jahre dem
Judo-Sport nachging und im Be-
sitz des brauen Gürtels ist. „Un-
sere Landesregierung hat mit der
finanziellen Unterstützung von
Vereinen ein Zeichen gesetzt, um
neue Wege zu gehen“, erklärte
die CDU-Politikerin. Erkan Zorlu,
Erster Stellvertretender Bürger-
meister, der als Fußball-Schieds-
richter dem Sport verbunden ist,
stellte dem STV ebenfalls ein sehr
gutes Zeugnis aus. „Gerade in
schwerer Corona-Zeiten hat sich
der Verein als stabil erwiesen“,
sagte Zorlu.
KG-Präsident Marco EschMarco EschMarco EschMarco EschMarco Esch sagte
auch im Namen des Ehrenvorsit-
zender des Ortsrings Sieglar, Matt-
hias Esch, dass der Verein ein fes-
ter Bestandteil der Stadt und ein
Verein der Zukunft sei.
Peter Lohr, Ortsvorsteher Rotter
See, gratulierte dem STV ebenfalls
und fügte an: „Zahlreiche Idealis-
ten ermöglichen ein lebendiges
Vereinsleben.“ Vom Deutschen

Turnerbund in Zusammenarbeit
mit dem Rheinischen Turnerbund
erhielt der Verein das Werner-
Kolb-Schild für das 125-jährige
Bestehen.
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Damals
für den Sonntagsausflug sehr geeignet
Mit der Kleinbahn Siegburg-Zündorf über Spich bis zur Wahner Heide
(KPS/wed) Wir machen nun, so mal
malerisch gesagt, den Sprung über
das Verkehrsoval, welches von der
Spicher Straße über- bzw. durch-
quert wird. Und wo landen wir?
An der Spicher Straße 15. Und
was finden wir dort? Einen PKW-
Gebrauchtwagenhandel. Und
wem gehört dieser? Kommt
sofort! Während wir uns längst an
anders klingende Namen als Mül-
ler, Mayer, Hinz, Kunz, Schmidt,
Fischer, Meyer, Schäfer, Schnei-
der, gewöhnt haben, ist jedoch
der Name Santa Olalla etwa Be-
sonderes. Übrigens, es gibt ein
„Deutsches Namenlexikon“ von
Hans Bahlow, in dem er 15.000
Namen nach ihrem Ursprurg und
Sinn erklärt. Hoch interessant!
Ignatio Santa Olalla und Thomas
Malburg sind die Betreiber Ge-
brauchtwagenhandels an der Spi-
cher Straße 15. Während an der
linken Straßenseite im weiteren
Verlauf der Spicher Straße Wohn-
bebauung vorzufinden ist, wird die
rechte Straßenseite in diesem
Abschnitt ausschließlich von der
Rhein-Sieg Verkehrsgesellschaft
(RSVG, zuvor bis 1964 der Be-
triebsbahnhof der Kleinbahn-Sieg-
burg-Zündorf) belegt. Schon zur
damaligen Zeit waren die Klein-
bahn-Siegburg-Zündorf und der
Betriebsbahnhof in Sieglar ein
ansehnliches Unternehmen. Es
wurde 1914 gegründet und hat
die verkehrliche Entwicklung zwi-
schen Siegburg und Zündorf we-
sentlich beeinflusst. Der Schie-
nenstrang der RSVG an der rech-

ten Seite der Spicher Straße ver-
läuft von der EVONIK in Lülsdorf
bis zum Stellwerk der Bahn in
Spich/Oberlar und umgekehrt seit
1964 nur noch für den Güterver-
kehr. Bis auf gelegentliche Son-
dertouren mit Personen zum Ver-
gnügen. Zu den Zeiten der Klein-
bahn-Siegburg-Zündorf führten
die Schienen über Spich bis zur
Wahner Heide. Bei den seinerzeit
etwas bescheidenen Verhältnis-
sen bot sich eine Fahrt mit der
Kleinbahn-Siegburg-Zündorf nach
Spich und einem Spaziergang im
Wald geradezu an. Es wird aber
die Ausnahme gewesen sein, denn
für ähnliche Vergnügen ging der
Trend der Sieglarer ohnehin nach
Troisdorf in den Waldpark. Gene-
rell war Troisdorf für junge Leute
Anlaufstelle für das sonntägliche
Vergnügen. Hauptsächlich waren
es Kinogänge. In Troisdorf gab es
seinerzeit vier Kinos. Und als das
gesellschaftliche Leben nach dem
Kriege wieder in Gang kam, da
gab es Tanz. Zuerst sonntags,
aber dann auch samstags im „Hei-
dekrug“ und in den beiden Loka-
len an der Aggerbrücke. Es könn-
te Linden und Jordan gewesen
sein. Natürlich darf man auch die
„Goldene Ecke“ (Buchner) nicht
unerwähnt lassen. Der eigentli-
che Ausgehtag, das war weitge-
hend der Sonntag. Warum? Die
Geschäfte hatten samstags bis
18.30 Uhr geöffnet. Vermutlich
waren dann all` die, die bis dahin
arbeiten mussten, platt und hat-
ten keine Lust mehr am Amüse-

ment. Die Arbeitswoche hatte, wie
noch erinnerlich, mehr als 40 Stun-
den. Der Acht-Stunden- Arbeits-
tag war noch nicht erfunden. Die-
ser Wochenendsituation wurde im
Radio damit Rechnung getragen,
in dem eine Kölner Montagssen-
dung Sendung mit dem Lied be-
gann „Blauer Montag, weil heute
die Woche beginnt, liegt der Sonn-
tag uns noch in den Knochen“.
Zurück zur Spicher Straße: Ab dem
Gebrauchtwagenhandel bestehen
bis zur Hausnummer 47 Wohnbau-
ten jüngeren Datums. Die folgen-
den Häuser Nr. 49, 51, 53, (in etwa
der RSVG gegenüber) erwähnt der
Denkmalpflegeplan für Sieglar
(Prof. Werling) als denkmalwürdig.
Diese Häuser entstanden in den
1920-/1930-er Jahren. Zur dama-
ligen Zeit war die Spicher Straße
noch reichlich naturbelassen. Fel-
der und Gärten zierten den Weg
nach Spich. In diesem Gelände
legten die englischen Soldaten in
der Besatzungszeit nach dem
Kriege einen Fußballplatz an. Es
fanden Fußballspiele zwischen
den Mannschaften der englischen
Militäreinheiten statt. Für deut-
sche Zuschauer war es ein unge-
wöhnlicher Anblick, dass am Ran-
de des Spielfelds ein Militär-San-
ka stand. Ein Sanitäts-Kfz, mit
dem verletzte Spieler ins Laza-
rett gefahren wurden. In der Pau-
se machten sich einige Spieler
eine Zigarette an. Wenn wieder
angepfiffen wurde, und die Spie-
ler warfen ihre Zigarettenkippen
weg, dann sprangen zig Jungs zum

Über 60 Jahre liegen zwischen der Aufnahme hier, der Betriebsbahnhof der Kleinbahn Siegburg-Zündorf...Über 60 Jahre liegen zwischen der Aufnahme hier, der Betriebsbahnhof der Kleinbahn Siegburg-Zündorf...Über 60 Jahre liegen zwischen der Aufnahme hier, der Betriebsbahnhof der Kleinbahn Siegburg-Zündorf...Über 60 Jahre liegen zwischen der Aufnahme hier, der Betriebsbahnhof der Kleinbahn Siegburg-Zündorf...Über 60 Jahre liegen zwischen der Aufnahme hier, der Betriebsbahnhof der Kleinbahn Siegburg-Zündorf...
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Aufsammeln hinzu, die von ihren
Rauchervätern den Auftrag zum
Kippensammeln bekommen hat-
ten. Denn vom Tabak von zehn
Kippen konnte eine neue Ziga-
rette im Selbstdrehverfahren her-
gestellt werden. (En Sälveje-
drähnte). Das Kippensammeln
hatte sogar Eingang in die Ma-
thematik gefunden. Aufgabe: Wie-
viel Zigaretten kann man von 100
Kippen drehen? Antwort: zehn.
Falsch! Erklärung: elf, denn von
den zehn kann man ja wieder eine
drehen. Kurz nachdem von der lin-
ken Seite die Kettelerstraße auf
die Spicher Straße aufgeschlagen
ist, geht ein nach links schrägsei-
tiges Stück Straße zur Eichendorff-
straße ab. Davor, zur Spicher Stra-
ße hin, liegt ein schönes Grün-
fleckchen. Das kleine Straßen-
stück heißt: „An der Schindskau-
le“. Eidadaus, was sagt uns denn
das? Das Lexikon weiß dazu zu
sagen: „Schindanger (veraltert für
Platz, wo Tiere abgehäutet wer-
den). Liegt hier sprichwörtlich der
Hund begraben, das Plätzchen so
zu benennen? Oder liegt hier
vielleicht sogar der Schinderhan-
nes begraben? Schinderhannes
war ein berühmt berüchtigter
Räuberhauptmann aus dem Huns-
rück, welcher der Saga nach mit
seinen Räubersleuten vor 1803
sogar bei Bergheim gesehen wor-
den sein soll. Schinderhannes war
so angesehen (negativ), dass er
sogar die Literatur und den Film
beschäftigt hat. Carl Zuckmayer
widmete ihm ein Räuberdenkmal,
welches mit Curd Jürgens als Räu-
berhauptmann und Maria Schell
als seine Räuberbraut unterhalt-
sam verfilmt wurde. Geschichtlich
erwiesen ist, dass die französi-

schen Besatzer der Rheinlande, als
sie den Schinderhannes erwisch-
ten, ihn 1803 in Mainz aufknüpf-
ten. Tod durch den Strang. In be-
sagtem Film konnte man den Ein-
druck gewinnen, dass ihn das nicht
weiter aufregte. Vielleicht hat er
sich gesagt: „Wer austeilen kann,
der muss auch einstecken kön-
nen.“ Matthias Dederichs schreibt:
Eine Schind(s)kale war ein Ort zum
Verscharren verendeter Tiere.
Kaule ist ein anderes Wort für Gru-
be oder Loch. Wahrscheinlich war
an dieser Stelle in Sieglar die Gru-
be zum Vergraben der Tierkada-
ver. Diese Stelle lag weit außer-
halb des Dorfes. Die Schindskaule

wird von der Spicher Straße und
der Eichendorffstraße einge-
rahmt. Dieser Freiherr Josef von
Eichendorff (1788 bis 1857) Dich-
ter der Deutschen Romantik, hat
vier schöne Gedichte geschrieben.
„Der frohe Wandersmann“ wurde
vertont. (Zum Mitsingen): 1. Stro-
phe: Wem Gott will rechte Gunst
erweisen, / den schickt er in die
weite Welt; / dem will er seine
Wunder weisen / in Berg und Wald
und Strom und Feld. 4. Strophe:
Den lieben Gott lassich nur wal-
ten; / der Bächlein, Lerchen, Wald
und Feld und Erd und Himmel will
erhalten, / hat auch mein Sach`
aufs Best bestellt!

... und dem Areal heute, auf dem die RSVG beheimatet ist. Foto: wed... und dem Areal heute, auf dem die RSVG beheimatet ist. Foto: wed... und dem Areal heute, auf dem die RSVG beheimatet ist. Foto: wed... und dem Areal heute, auf dem die RSVG beheimatet ist. Foto: wed... und dem Areal heute, auf dem die RSVG beheimatet ist. Foto: wed
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Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen
Ortsring Friedrich-Wilhelms-Hütte e.V.

Neues aus der
KinderStiftung Troisdorf
Seit nunmehr über 10 Jahren un-
terstützt die KinderStiftung Trois-
dorf durch Projekte und Einzel-
fallhilfen bedürftige Troisdorfer
Kinder und Jugendliche, um die
Lebensumstände sozial und ma-
teriell benachteiligter Kinder und
Jugendlichen zu verbessern und
insbesondere da helfend eingrei-
fen, wo staatliche Hilfe ausbleibt
oder zu spät kommen würde. Hier
die neusten Aktivitäten:
Am 22. September hat das Kura-
torium beschlossen, dem Sozial-
dienst katholischer Frauen SKF
Mittel für Freizeitaktivitäten uk-
rainischer Flüchtlingskinder zur
Verfügung zu stellen.
Über 130 ukrainische Flüchtlinge
sind derzeit in der früheren Schu-
le Im Laach (not)untergebracht.
Die Familien leben in ehemaligen,
mit dem Nötigsten ausgestatte-
ten Klassenzimmern, darunter vie-
le Kinder und Jugendliche. Gerade
für die Kinder ist es wichtig, neue
stabile Kontakte aufzubauen und
durch gemeinsame Aktivitäten
dem tristen Alltag in der Unter-
kunft für ein paar Stunden ent-
fliehen zu können: Besuche im
Agua, Ausflüge in den Kletterwald
oder ins Umland, Besuch des Bil-
derbuchmuseums.
Auch an kleine Weihnachtsge-
schenke ist gedacht. Als Einzel-
fallhilfe hat die KinderStiftung zu-
gesagt, sich zusammen mit bei-
den Kirchen an den Kosten einer

sog. Helmtherapie zu beteiligen,
die für ein jetzt fünf Monate altes
Baby dringend zur Vermeidung
dauerhafter lebensbeeinträchti-
gender Schäden notwendig ist,
aber von der Krankenkasse nicht
unterstützt wird.
Das kleine Kind leidet unter einer
schiefen Stellung des Köpfchens,
einer Schädelbasisasymmetrie
und einer Asymmetrie des Köpf-
chens. Diese Anomalien können
mit einer Kopforthesentherapie
mit großer Erfolgsaussicht behan-
delt werden.
Die Kopforthese ist ein maßge-
nau an den Schädel des Kindes
angepasster Kopfhelm, der die
Deformierung während des regu-
lären Wachstums korrigiert, also
die Verschiebungen wirkungsvoll
zu normalisieren vermag.
Mehr zur KinderStiftung unter
www.kinderstiftung-troisdorf.de,
Spendenkonto
DE62370601930021021040.

Der Ortsring Friedrich-Wilhelms-
Hütte e.V. führte am 17. Oktober
in der Tagesstätte der AWO-Hütte
seine diesjährige Jahreshauptver-
sammlung durch. Nach zweijähri-
ger pandemiebedingter Pause
konnte Vorsitzender Jörg Kaiser
endlich wieder die Vertreter der
Ortsvereine persönlich begrüßen.
Im Mittelpunkt der diesjährigen
Versammlung stand nach den Be-
richten des Vorstands sowie der
Kassenprüfer, die Helmi Daun eine
ordnungsgemäße Kassenführung
bescheinigten, die Neuwahl des
Vorstandes.
Ehrenvorsitzender Bernd Lescri-
nier übernahm die weitere Ver-
sammlungsleitung, bestätigte
nach einstimmigem Votum die
Entlastung des alten Vorstan-
des und bedankte sich bei ih-
nen für die geleistete ehren-
amtliche Arbeit. Besonderen
Dank zollte Lescrinier Jörg Kai-
ser für 27-jährige, Walter Mein-
hardt für 13-jährige sowie Man-
fred Neusser und Sebastian
Hugo für je 7-jährige Vorstands-
tätigkeiten.  Alle vier äußerten
den Wunsch, ihre Ämter nun in

jüngere Hände legen zu wollen.
Gewählt wurden: 1. Vorsitzender
Markus Schwitalla (Junggesellen-
verein), 2. Vorsitzender Jörg Bü-
chel (Kolpingfamilie), Kassiererin
Helmi Daun (Jong Jemöös), 2. Kas-
siererin Marina Daun (Jong Je-
möös), Geschäftsführer Mike Lind-
lar (Freiwillige Feuerwehr FWH)
und zu Beisitzern Marina Fischer
(Damenkomitee Halt Pohl), Sascha
Böhm (KG Halt Pool) sowie Tor-
ben Rolke (Jong Jemöös).
Zum Abschluss präsentierte der
neue Vorstand in Abstimmung mit

den Versammlungsteilnehmern
noch eine Überraschung. Jörg Kai-
ser wurde nach seiner langen Vor-

standsarbeit, davon 13 Jahre als
1. Vorsitzender, zum weiteren Eh-
renvorsitzenden ernannt.

Der neue Ortsringvorstand, eingerahmt von den beiden Ehrenvorsitzenden Jörg Kaiser (L) und Bernd LescrinierDer neue Ortsringvorstand, eingerahmt von den beiden Ehrenvorsitzenden Jörg Kaiser (L) und Bernd LescrinierDer neue Ortsringvorstand, eingerahmt von den beiden Ehrenvorsitzenden Jörg Kaiser (L) und Bernd LescrinierDer neue Ortsringvorstand, eingerahmt von den beiden Ehrenvorsitzenden Jörg Kaiser (L) und Bernd LescrinierDer neue Ortsringvorstand, eingerahmt von den beiden Ehrenvorsitzenden Jörg Kaiser (L) und Bernd Lescrinier
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RSAG.DE/UMWELTBILDUNG

Welcher Müll kommt 
in welche Tonne?

Wie kann ich  
Abfall vermeiden?

Wie war das früher 

mit dem Müll?

SO GEHT DAS  
MIT DEM ABFALL!

gibt’s hier!
Das RSAG-Infomaterial

Neugierig? Rufen Sie uns an!  

Tel.: 0228 18415015

Zahnarzt Frank Farzin Falla MSc MSc
Oxfordstr. 12-16, 53111 Bonn
E-Mail: info@zahnspa.de

www.zahnspa.deSCHLAFMEDIZIN | PROTHETIK | AESTHETISCHE ZAHNHEILKUNDE

TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE

Zahnimplantate und Zahnersatz müssen nicht teuer sein
 Festsitzender Zahnersatz innerhalb nur einer Sitzung
 Computergestützte 3D-Diagnostik
 Eingriffe sind minimal-invasiv und schmerzarm
 Sofort belastbare Zähne
 Geprüfte Qualität, erweiterte Garantieleistungen und faire Preise

47. Herbstbasar bei St. Hubertus Oberlar
Am Sonntag, 20. November, ab
11 Uhr im Schützenhaus in Oberlar,
Schützenstraße 4
Zum Besuch des Basars laden
wir ganz herzlich ein.
Auch in diesem Jahr werden
wieder eine große Auswahl an
Geschenk- und Dekoartikel so-
wie leckere „Naschereien“ und
selbsthergestellte Waren zum
Kauf angeboten.
Der Erlös wird für wohltätige
Zwecke gespendet. Für das leib-

liche Wohl bieten wir Speisen
wie Puttes, Russenei, Bock-
wurst, Heringsstipp mit Pellkar-
toffeln und eine große Auswahl
an Kuchen an.
Es gelten die aktuellen Coro-
naregeln.
Wir freuen uns auf euren Be-
such und wünschen ein paar
schöne Stunden im Kreise der
Schützenfamilie.

Herbstbasar St. Hubertus OberlarHerbstbasar St. Hubertus OberlarHerbstbasar St. Hubertus OberlarHerbstbasar St. Hubertus OberlarHerbstbasar St. Hubertus Oberlar
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Komfort dank angenehmer Infrarotwärme von der Decke
Innovative Infrarotheizung mit Spanndecke kombiniert

Raum in eine Heizung zu verwan-
deln. Während reguläre Heizun-
gen die im Raum zirkulierende
Luft erwärmen und dabei Staub
aufwirbeln, eignen sich Infrarot-
Deckenheizungen besonders für
Allergiker und Asthmatiker, da
sie keine Luft und den dazugehö-
rigen Staub bewegen. Ein weite-
rer Vorteil ist der wartungsfreie
Betrieb des Heizsystems, so dass
Kunden langfristig ungetrübte
Freude an dem Produkt haben.
Die Vorteile für den Verbraucher
in der Übersicht sind:

Anzeige

In Zeiten der Frage ob Gas oder
Strom, habe wir die richtige
Antwort für Sie. Strom und zwar
in Form von Infrarotwäre über
die Decke.
Top-moderne Infrarotheizun-
gen, die oberhalb einer Spann-
decke installiert werden und
damit unsichtbar für wohlige
Wärme sorgen. Es fühlt sich an
wie Sonnenstrahlen auf der
Haut. Anders als bei herkömm-
lichen Heizungen sind keine
Leitungen oder Rohre notwen-
dig, genauso wenig wie Heiz-

körper - so bleiben die Wände
frei. Mit diesem System kann
einfach angenehme Wärme auf
Knopfdruck oder Smart-Home
System im Haus genossen wer-
den. Sehr angenehm ist dabei
die geringe Vorlaufzeit, denn
bereits nach wenigen Minuten
ist die erste Wärme spürbar. Die
Deckenheizung erzeugt Infrarot-
Strahlungswärme, wie man es
von der Sonne kennt. So werden
die Wände, der Boden und alle
Gegenstände im Raum erwärmt,
um praktisch den gesamten

Keine Wartungsarbeiten, kein
Verschleiß, schnelle und güns-
tige Montage, keine Korrosi-
on, kein Wärmeverlust, da die
Energie annähernd zu 100% im
Raum umgesetzt wird, keine
Rohre, Beuler und kein Spei-
cher.
Um all diese Eigenschaften live
zu erleben besuchen Sie am
Freitag 04., Samstag 05. oder
Sonntag 06. November jeweils
von 10:00 bis 16:00 Uhr unsere
Deckenschau zum 40 jährigen
Jubiläum.
Beim Fachbetrieb RheinSieg in
der Frankfurter Str. 493, 51145
Köln Porz-Urbach
Wir freuen uns auf Euch, ihr Pla-
meco-Fachbetrieb RheinSieg,
Gregor Blechinger

Lebensmittelsammlung und Vorankündigung
der Weihnachtsaktion der Troisdorfer Tafel
Am Mittwoch, 2. November,
können Freunde und Förderer
der Troisdorfer Tafel in der Zeit
von 16 bis 19 Uhr, haltbare Le-
bensmittel abgeben.
Wir bitten um Sachspenden, wie

zum Beispiel Reis, Nudeln,
sämtliche Konservenarten, Kaf-
fee, Zucker, haltbare Milchpro-
dukte, Drogerieartikel oder
Ähnliches.
Wir möchten Sie auf unsere

Weihnachtspaketaktion auf-
merksam machen.
Sie findet am Mittwoch, 14. De-
zember, von 9 bis 19 Uhr in der
Stadthalle Troisdorf statt. An-
nahme: Am Lieferanteneingang

Abgabeort für den 2. November:
Pfarrer-Kenntemich-Platz 25,
Eingang Kirchstr,
53840 Troisdorf
Seien Sie uns herzlich willkommen.
Troisdorfer Tafel 02241/41018

Herzensprojekt der CJD Kita Moosbeerenweg
Die nachhaltige CJD Kita Moos-
beerenweg sammelt auch in
diesem Jahr wieder gepackte
Schuhkartons für benachteilig-
te Kinder in ganz Europa.

Initiiert wird die weltweite Ak-
tion von Samaritan’s Purse e. V.
Gerne können werktags zwi-
schen 8 und 16 Uhr leere Kartons
inklusive Packanleitung in der

CJD Kita Moosbeerenweg,
Moosbeerenweg 17,
53842 Troisdorf-Spich abgeholt
werden.  Die gefüllten Kartons
müssen bis zum 14. November

wieder in der Kita abgegeben
werden. Eröffnen auch Sie ei-
nem bedürftigen Kind ungeahn-
te Perspektiven, denn Liebe
lässt sich einpacken!
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Veranstaltungen auf Burg Wissem
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 3. 3. 3. 3. 3. November November November November November,,,,,
14.30 Uhr14.30 Uhr14.30 Uhr14.30 Uhr14.30 Uhr
Kunst und Kuchen:Kunst und Kuchen:Kunst und Kuchen:Kunst und Kuchen:Kunst und Kuchen:
Max und MoritzMax und MoritzMax und MoritzMax und MoritzMax und Moritz
Böse Buben, schlechte Taten
und ein schlimmes Ende sind
für uns untrennbar mit der Bild-
geschichte des Künstlers und
Autors Wilhelm Busch verbun-
den. Es entstand nicht nur ein
internationaler Best- und Long-
seller, der sich bis auf den heu-
tigen Tag verkauft.
Es entstand auch eine literari-
sche und illustrationskünstle-
rische Gattung, die zuweilen
merkwürdige Blüten austrieb.
Um die Führung gemütlich aus-
klingen zu lassen und das Ge-
sehene und Gehörte im Ge-
spräch zu vertiefen, besteht im
Anschluss an die Führung die
Möglichkeit, im Burgrestaurant
zu besonderen Konditionen Kaf-
fee und Kuchen zu genießen.
Für „Kunst und Kuchen“ zahlen
sie 8 Euro für Museumseintritt,

Führung und Kaffee und Ku-
chen.
Bitte melden Sie sich im Muse-
um an unter 02241/900-427.
Das Angebot richtet sich an Se-
nioren
mit Bernhard Schmitz
Samstag, 5. und Sonntag,Samstag, 5. und Sonntag,Samstag, 5. und Sonntag,Samstag, 5. und Sonntag,Samstag, 5. und Sonntag,
6.6.6.6.6. November November November November November,,,,,
jeweils 11 bis 15 Uhrjeweils 11 bis 15 Uhrjeweils 11 bis 15 Uhrjeweils 11 bis 15 Uhrjeweils 11 bis 15 Uhr
Mit Ruß malen - Kunst aus FeuerMit Ruß malen - Kunst aus FeuerMit Ruß malen - Kunst aus FeuerMit Ruß malen - Kunst aus FeuerMit Ruß malen - Kunst aus Feuer
und Fund Fund Fund Fund Fotografieotografieotografieotografieotografie
Wir begeben uns auf dies Spu-
ren einer alten künstlerischen
Technik, mit der seit dem 19.
Jahrhundert viele Künstler*innen
experimentiert haben.
Für den Glasklischeedruck, auch
„Cliché verre“ genannt, wird
eine Glasplatte über eine Flam-
me gehalten.
Eine Rußschicht entsteht, in die
dann eine Zeichnung eingeritzt
wird. In der Dunkelkammer wird
diese belichtet und mit Ent-
wickler und Fixierer behandelt.
Die so entstandenen Werke

sind eine spannende Mischung
aus Handzeichnung und analo-
ger Fotografie und laden zur
Weiterentwicklung als Foto-
buch, Collage oder Comic ein.
Workshop für Kinder und Ju-
gendliche zwischen zehn und
14 Jahren,
das Angebot ist kostenfrei, bit-
te beachten Sie die geltenden
Abstands- und Hygienevor-
schriften für den Besuch in öf-
fentlichen Einrichtungen der
Stadt Troisdorf.
Die Struktur und tatsächliche
Durchführung des Workshops
wird den jeweils geltenden Be-
stimmungen zur Covid-19-Pan-
demie angepasst.
Anmeldung unter:
02241/900-427,
mit Fotograf und Künstler Mi-
chael Wittassek
Dieser Workshop findet im Rah-
men des Kulturrucksack-Pro-
gramms der Stadt Troisdorf
statt.

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 6. 6. 6. 6. 6. November November November November November,,,,,
14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr
(Achtung:(Achtung:(Achtung:(Achtung:(Achtung:
verlängerter verlängerter verlängerter verlängerter verlängerter WWWWWorkshop)orkshop)orkshop)orkshop)orkshop)
Drachen, Kobolde und viel mehrDrachen, Kobolde und viel mehrDrachen, Kobolde und viel mehrDrachen, Kobolde und viel mehrDrachen, Kobolde und viel mehr
- Fabelwesen basteln- Fabelwesen basteln- Fabelwesen basteln- Fabelwesen basteln- Fabelwesen basteln
Workshop für Kinder mit ElternWorkshop für Kinder mit ElternWorkshop für Kinder mit ElternWorkshop für Kinder mit ElternWorkshop für Kinder mit Eltern
und Großelternund Großelternund Großelternund Großelternund Großeltern
Wo wohnen Kobolde, was ist
ein Fabelwesen, sind Drachen
immer nur gefährlich?
Wir machen uns auf die Suche
nach den Antworten in der Fan-
tasiewelt von Cornelia Funke,
schauen uns dabei die Origi-
nalzeichnungen zu ihren Bü-
chern an und anschließend bas-
teln wir unser eigenes Fabel-
wesen.
Workshop für Kinder ab fünf und
ihre Eltern oder Großeltern,
Teilnahmegebühr: 3 Euro,
Anmeldung unter:
02241/900-427, bitte beachten
Sie die Abstands- und Hygiene-
vorschriften,
mit Malgorzata Meys
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1. Herren
gewinnen dank starker Defensivleistung deutlich
HSV Troisdorf vs. HSG Geislar-Oberkassel 2 (28:18)
Am letzten Samstag, 22. Oktober,
fand nach der zweiwöchigen
Herbstpause endlich der 3. Spiel-
tag für die 1. Herrenmannschaft
des HSV Troisdorf statt. Trotz vie-
ler Ausfälle gab es durch die
wichtige Unterstützung einiger
„Abruf“-Spieler ausnahmsweise
einen breiten Kader und somit
gute Voraussetzungen für ein
tolles Handballspiel, denn auch
der Gast hatte laut eigenen An-
gaben erstmalig einen vollen
Kader zur Verfügung. Außerdem
war die Halle zur Freude des
Heimteams gut besucht. Nach-
dem bereits die ersten zwei

Spieltage der Saison siegreich
gestaltet werden konnten, fuhr
man auch gegen die Zweitver-
tretung der HSG Geislar-Ober-
kassel beide Punkte ein und ge-
wann letztlich souverän mit
28:18.
Zwar konnte der 0:1 Rückstand
zu Beginn der Partie umgehend
gedreht werden, dennoch sollte
die 2:1 Führung nach 3 Minuten
für die ersten knapp 13 Minuten
die einzige Führung des heimi-
schen HSV sein. Bis dahin ging
es hin und her, wobei der Gast
immer wieder vorlegen konnte
und das Heimteam ausglich, so-

dass eben erst das 7:6 durch
den stark aufgelegten und acht-
fachen Torschützen Yannick
Plumhoff (12:42 min) die zweite
Führung des Tages markierte. Im
Anschluss handelte sich Patrick
Katzer eine Zeitstrafe ein, so-
dass man durch den zusätzlich
fälligen 7 m nicht nur den direk-
ten Ausgleich kassierte, sondern
auch noch in Unterzahl agieren
musste. Bemerkenswert daran
ist, dass sich das Spiel nicht etwa
wieder zugunsten der Gäste
drehte, sondern der Gastgeber
stattdessen in Unterzahl zwei
Tore erzielte und mit 9:7 in Füh-

rung ging (15:04 min). Über 11:9
hielt man diesen zwei Tore Vor-
sprung auch zunächst, bis Geis-
lar-Oberkassel - wieder in Über-
zahl - erneut ausgleichen konn-
te (11:11, nach 19 Minuten).
Die Abwehr ist der Schlüssel - in
20 Minuten nur ein Gegentor
Gestalteten sich die ersten 20
Minuten des Spiels also sehr
ausgeglichen, begannen nun 20
Minuten, in denen die Heim-
mannschaft von Trainer Thomas
Busche eine überragende Defen-
sivleistung zeigte. Bis zur Halb-
zeitpause kassierte man nun
kein Tor mehr, konnte sich aber
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trotz guter Chancen auch selbst
nur noch zweimal auszeichnen,
sodass es mit 13:11 in die Kabi-
nen ging.
Zwar kam der Gast in der 32.
Minute zum Anschlusstreffer,
trotzdem stand der Verbund aus
Deckung und Torwart auch nach
der Halbzeitpause genauso si-
cher wie in den letzten 10 Minu-
ten der ersten Halbzeit. So konn-
te man sich sukzessive Abset-
zen und in der 40. Minute
erstmals eine Führung von 5 To-
ren herausspielen. Ab Minute
19:09 gab es demnach bis zur
41. Minute einen 6:1-Lauf.
Fairerweise muss man allerdings
dem Gegner auch zugutehalten,
dass sie es gewohnt sind, in der
eigenen Halle mit Harz zu spie-
len.
Basierend auf dieser bärenstar-
ken Defensivleistung gewann
man auch im Angriff immer mehr
Selbstvertrauen, wodurch man
sich Stück für Stück immer wei-
ter absetzen konnte und am
Ende mit 28:18 als verdienter

Sieger den Platz verließ. Dabei
konnte man sich ab der 42. Mi-
nute auch auf einen starken
Christian Lange im Tor verlas-
sen, der mitunter sogar einen
Strafwurf aus 7 Metern fangen
konnte.
Auch wenn man viele positive
Entwicklungen aus dem Spiel mit-
nehmen kann, wird das sowieso
schon personell arg gebeutelte
1. Herrenteam des HSV Trois-
dorf in den nächsten Wochen
noch mehr auf die mannschaftli-
che Geschlossenheit im Kern
setzen und als Einheit funktio-
nieren müssen.
Denn zu den Ausfällen gesellt
sich nun auch noch David No-
wak hinzu, der mindestens bis
Ende des Jahres nicht mehr zur
Verfügung stehen wird, da er
sich gegen Geislar verletzt hat.
Gute Besserung an dieser Stelle!
Die Mannschaft bedankt sich
herzlich für die super Unterstüt-
zung im letzten Heimspiel und
freut sich darauf, euch alle
hoffentlich bald wiederzusehen.

Sundermann Zweiter bei
den Düsseldorfer Crosstagen
Bei den Düsseldorfer Crosstagen
starteten die Spicher Akteure er-
folgreich in die diesjährige Cycle-
cross Saison. Beim Deutschland
Cup am Samstag kamen Andreas
Schröder und Andreas Sunder-
mann bei den Masters 2 und 3
jeweils als 12. ins Ziel. Erfolgrei-
cher gestaltete sich der Renntag
am Sonntag für die Fahrer des RV
Blitz Spich. In der Masterklasse 2
kam Andreas Schröder als Sechs-
ter ins Ziel, Daniel Luhmer wurde
10. und Sebastian Hoff 12. Knapp
am Sieg vorbei schrammte Andre-
as Sundermann, der in der Klasse
der Masters 2 auf den zweiten
Rang fuhr. „Die Startaufstellun-
gen unterliegen den Deutschland
Cup Ranglisten und da es schon
das fünfte Rennen der Serie war,
standen wir ganz hinten. Bei
Crossrennen ist es das A und O
am Start gut platziert wegzukom-
men, weil sich das Feld wie auf
einer Perlenkette aufreiht und

man sich nur mit viel Kraft und
guter Technik nach vorne arbei-
ten kann“, erklärte Sundermann
nach dem Rennen. „Am Sonntag
ist mir alles gelungen und die
Form ist auch da.
Das macht Hoffnung für die NRW
Cup Serie, die über acht Rennen
bis in den Februar geht“, zeigte
sich der Spicher optimistisch.

Foto: KirchartzFoto: KirchartzFoto: KirchartzFoto: KirchartzFoto: Kirchartz
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Karate-Schule Troisdorf - Worte zur Prüfungsangst

ESV Troisdorf erfolgreich
bei den Tischtennis Bezirksmeisterschaften
Bei den diesjährigen Bezirksmeis-
terschaften waren die ESV-Akti-
ven wieder einmal sehr erfolg-
reich.
Die Jugend spielte in Kerpen und
die Erwachsenen in Kreuzau (Dü-
ren). Wir hoffen auf weitere sieg-
reiche Spiele und berichten mit
Stolz folgende Platzierungen:
Mädchen 19:
3. Platz: Viktoria Körting
Doppel
1. Platz Körting/Annika Schlesin-
ger (ESV Bonn)
Mädchen 13:
1. Platz: Romina Franz
2. Platz: Amylee Winter
Doppel
1. Platz: Franz/Winter
Mädchen 11:
1. Platz: Amylee Winter
Damen C:
2. Platz: Viktoria Körting
Laura Rreci
(Pressewart ESV Troisdorf)

Jede Gürtelprüfung in der Karate-
Schule Troisdorf e.V. zeigt dem Prüf-
ling, wo er leistungsmäßig steht.
Der Schüler möchte wissen ob sein
Können nach langem, beharrli-
chem Training, in seiner Entwick-
lung, dem Anspruch genügt um
eine nächsthöhere Graduierung zu
verdienen.
Wesentlich für eine solche Prüfung
ist die Freiwilligkeit. Der Prüfling
sollte keinem belastenden „Muss“
unterliegen. Eine Gürtelprüfung
sollte psychischen Druck oder gar
eine seelische Stresssituation gänz-
lich ausschließen.  Qualifizierte und
erfahrene Trainer in der Karate-
Schule Troisdorf e.V. wissen mit
dem besonderen Umstand einer

Prüfung, und einer möglichen sich
daraus ergebenden Problematik,
gut umzugehen. Sie führen die Ka-
rate-Schüler behutsam durch die
besondere Situation. Stress und
Leistungsdruck gehören nicht dazu.
„Die Erfahrung, dass ein gutes Prü-
fungsresultat das Ergebnis einer
vorher erbrachten Lernleistung ist,
haben die Karate-Prüflinge schon
früh im Training verinnerlicht.
Sie sind gut vorbereitet“, so sieht
es Colette Weiher, Trainerin und
Prüferin der Karate Schule Trois-
dorf e.V.
Leichtes Aufwärmtraining vor dem
Beginn der Prüfung sorgt dafür, dass
sich jede Art von Aufregung auf-
löst. Die Prüfung bekommt die Kon-

turen einer normalen Trainingsein-
heit. Wahrnehmbar bewegen sich
die Prüflinge schnell wieder men-
tal auf sicherem Terrain.
Bei einer Kindergürtelprüfung
sind auch die Eltern der Kinder
mit eingeladen um als Gäste,
zugleich als mentale Stütze ih-
rer Kids, anwesend zu sein.
Die Gürtel-Prüflinge, jeder Alters-
gruppe, sind in der Karate-Schule
Troisdorf e.V. schon lange vor der
Prüfung von Ihren Trainerinnen und
Trainern genau auf ihren Leistungs-
stand hin registriert worden. Jede
Trainingseinheit dient auch der In-
formation über den psychischen,
physischen und technischen Stand
des einzelnen Schülers. Zur Gür-

telprüfung wird eingeladen, wer
den entsprechenden Qualifikati-
onsanspruch, gemessen an den
Forderungen der Prüfungsordnung,
ausreichend erfüllt. Die Prüfung mit
abschließender Graduierung ist der
Abschluss einer kurzen Wegstre-
cke auf dem langen Karate Do (Do/
Weg) und die Auszeichnung einer
schon in vielen Trainingseinheiten
erbrachten und erwiesenen Leis-
tung, die sich in der Prüfung noch
einmal bestätigt. Es erstaunt also
nicht, dass in der Regel alle Prüf-
linge ihre Gürtelprüfung bestehen.
Carlo GüterslohCarlo GüterslohCarlo GüterslohCarlo GüterslohCarlo Gütersloh
KarKarKarKarKarate Schule ate Schule ate Schule ate Schule ate Schule TTTTTroisdorf eroisdorf eroisdorf eroisdorf eroisdorf e.V.V.V.V.V..... - - - - -
Da wo deine Freunde sindDa wo deine Freunde sindDa wo deine Freunde sindDa wo deine Freunde sindDa wo deine Freunde sind
www.karate-schule-troisdorf.de
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autohaus-hoff.de

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Hoff GmbH & Co. KG
Urbacher Straße 8 · 53842 Troisdorf-Spich · Tel. 02241-95126-0
Westerwaldstraße 1 · 53757 St. Augustin · Tel. 02241-39183-0

Der Taigo Life. Für alle, die ihre eigenen Trends setzen. Die sich nicht verändern lassen, sondern lieber selbst etwas bewegen. Die nicht nur 

Stil zeigen, sondern Charakter. Und die selbst im Alltag das Außergewöhnliche finden. Character. Everyday.

* Kraftstoffverbrauch, 1/100 km: innerorts 6,1 / außerorts 4,2 / 
kombiniert 4,9; CO2-Emissionen, g/km: kombiniert 113

z. B. Taigo Life 1,0 l TSI OPF 70 kW (95 PS) 5-Gang

Ausstattung: Lackierung: Reef Blue Metallic, Komfort-Paket „Launch“, Ganzjahresreifen 205/60 R 16, Diebstahlwarnanlage mit 

Safe-Sicherung, Licht-und-Sicht-Paket, Navigationssystem „Discover Media“, Vordersitze beheizbar, Seitenscheiben hinten und 

Heckscheibe abgedunkelt, Leichtmetallräder „Belmopan“, „Lane Assist“, „Front Assist“, Außenspiegel elektrisch einstell-, anklapp- 

und beheizbar, Digital Cockpit, Einparkhilfe, LED-Scheinwerfer, Telefonschnittstelle u.v.m.

Leasingsonderzahlung: EUR 999,00 1,2

Jährliche Fahrleistung:                         10.000 km

Laufzeit: 36 Monate

monatliche Leasing-Rate ohne Dienstleistungen  EUR 169,00 1,2

Wartung und Verschleißreparaturen  EUR 26,00 1,2

monatliche Leasing-Rate mit Dienstleistungen  EUR 195,00 1,,2

Überführungspauschale berechnet der ausliefernde Betrieb separat. Alle Werte zzgl. gesetzlicher Mehrwertsteuer. Beispielhafte Fahrzeugabbildung 
zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Gültig bis zum 30.11.2022. Stand 10/2022. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 1 Ein Angebot der 
Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig. Bonität vorausgesetzt.

Herbstlich Willkommen
Reife Angebote von Hoff - 30 mal sofort verfügbar

Professional Class
Volkswagen für Selbstständige

30 x sofort verfügbar.
Jetzt leasen ab 169,– € 1,2 mtl.

SF Troisdorf 05: Weiterhin ungeschlagen
Punktgleich mit Niederkassel II an der Tabellenspitze
SF SF SF SF SF TTTTTroisdorf 05 - SV roisdorf 05 - SV roisdorf 05 - SV roisdorf 05 - SV roisdorf 05 - SV Allner Bödin-Allner Bödin-Allner Bödin-Allner Bödin-Allner Bödin-
gen  3:0 (1:0)gen  3:0 (1:0)gen  3:0 (1:0)gen  3:0 (1:0)gen  3:0 (1:0)
„Das war heute eine unserer bes-
ten Saisonleistungen. Die Mann-
schaft hat den Sieg sehr souverän
herausgespielt“, bilanzierte der
Troisdorfer Trainer Denis Schorn.
Die 05er schlugen vom Anpfiff weg
ein hohes Tempo an. Der Sieges-
wille war sofort zu spüren. In der
20. Minute umkurvt der 05er Sel-
cuk Alagoz drei Gegenspieler auf
engsten Raum und bediente dann

Eric Haag, der freistehend ein-
schiebt. In der 37. Minute bekam
Allner-Bödingen einen berechtig-
ten Foulelfmeter zugesprochen,
den der Troisdorfer Keeper Marcel
Löwen aber halten konnte. Die 05er
waren auch in der zweiten Halbzeit
sofort hellwach. Nach einer Flanke
nimmt Bilal Barouag den Ball vol-
ley und trifft unhaltbar mit seinem
9. Saisontreffer zum 2:0 (50.). Die
Gäste gaben aber nicht auf und
bemühten sich fortan um den An-

schluss. Nach einem Konter erziel-
te dann Alex Kolb (67.) das ent-
scheidende 3:0 für die Hausherren.
Troisdorf bleibt weiterhin unge-
schlagen und ist punktgleich mit
Niederkassel II Tabellenzweiter. Am
Sonntag, 30.10 fahren die 05er zum
FC Kosava. Anstoß 15 Uhr.
Die zweite Mannschaft hatte spiel-
frei. Am Sonntag geht es dann zum
Mitaufsteiger Spvg Lülsdorf-Ran-
zel. Anstoß um 15.30 Uhr.
Text:Jörg Olbort Erzielte das 1:0: Eric HaagErzielte das 1:0: Eric HaagErzielte das 1:0: Eric HaagErzielte das 1:0: Eric HaagErzielte das 1:0: Eric Haag

Sport online:
die TLG App
Alle Vereins-Infos
auf dem Handy
Die Troisdorfer Leichtathletik
Gemeinschaft TLG hat jetzt eine
eigene App.
Sie stellt ein datenschutzkon-
formes Medium dar, das den
Kontakt mit den 700 Mitglie-
dern erleichtert.
Vereinsinterne Prozesse wer-
den digitalisiert.
Alle Mitglieder, Übungsleiterin-
nen und Übungsleiter sowie die
Vorstände der fünf Abteilungen
können das Profil mit dem ei-
genen Smartphone verknüpfen.
Hierfür wird die bei der Vereins-
anmeldung angegebene Mail-
adresse genutzt.
Die App ist im AppStore bzw.
PlayStore verfügbar.
Infos auf
www.troisdorfer-lg.de/app.
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TLG schult Ersthelferinnen und Ersthelfer
Erste-Hilfe-Kurse gehören zum Vereinscredo
Viel gelernt und viel gelacht: Neun
Jugendliche und vier Erwachsene
nahmen an einem Erste-Hilfe-Kurs
des Malteser Hilfsdienstes teil,
den die Troisdorfer Leichtathletik
Gemeinschaft TLG für ihre jungen
Trainerinnen und Trainer angebo-
ten hatte. Auch TLG-Vorsitzender
Ralf Saborowski war gelehriger
Kursteilnehmer.
„Dem TLG-Vorstand sind nicht nur
gut ausgebildete Übungsleiterin-
nen und Übungsleiter wichtig,
sondern auch Ersthelferinnen und

-helfer, die im Notfall rasch die
richtigen Entscheidungen treffen.
Das ist wichtig für die verantwor-
tungsbewusste Arbeit unseres
Sportvereins“, betonte Sabo-
rowski. Dann nach Unfällen im
Haushalt passieren die meisten
Unfälle im Sport. Die Übungslei-
terinnen und Übungsleiter der
TLG, die im Aggerstadion und in
der Dreifachsporthalle am Alten-
forst Sportlerinnen und Sportler
trainieren, werden im Drei-Jah-
res-Turnus geschult. Die Kosten

übernimmt der Verein.
Druckverband, Seitenlage, Herz-
massage: Alle Teilnehmenden wa-
ren begeistert und aktiv bei der
Sache und überaus kreativ im An-

legen von Verbänden. Angedacht
ist auch ein spezieller Erst-Hilfe-
Kursus für Kindernotfälle beim
Sport im nächsten Jahr. Infos auf
www.troisdorfer-lg.de.

Verbandsmaterial wurde auch mal kreativ eingesetzt beim Erste-Hilfe-Kurs.Verbandsmaterial wurde auch mal kreativ eingesetzt beim Erste-Hilfe-Kurs.Verbandsmaterial wurde auch mal kreativ eingesetzt beim Erste-Hilfe-Kurs.Verbandsmaterial wurde auch mal kreativ eingesetzt beim Erste-Hilfe-Kurs.Verbandsmaterial wurde auch mal kreativ eingesetzt beim Erste-Hilfe-Kurs.
Foto: TLGFoto: TLGFoto: TLGFoto: TLGFoto: TLG

7. Handballcamp:
„Es hat wieder
großen Spaß gemacht
Vom 11. bis zum 14. Oktober,
jeweils von 9.30 bis 15.30 Uhr,
trafen sich rund 40 Kinder am El-
senplatz, die an dem ausgebuch-
ten Camp teilnahmen.
Die Kinder wurden in alters- und
leistungshomogene Gruppen auf-
geteilt, so dass jedes Kind, ob
Anfänger oder Fortgeschrittener
spielerisch in den Handballsport
eingeführt wurde. Die Trainings-
einheiten wurden von erfahre-
nem Trainer*innen aus dem Ju-
gend- und Seniorenbereich an-
geleitet. Im Vordergrund natür-
lich der Spaß an der Bewegung
und dem Handballsport.
Ein warmes 3-Gang-Mittagessen
und Getränke in persönlichen
Trinkflaschen sowie kleine Snacks
und Vitaminbomben waren inklu-
sive und sorgten für die nötige
Energie. Außerdem erhielt jedes
Kind einen nummerierten Ruck-
sack, einen eigenen Handball, ein
bedrucktes Hummel-Shirt und
eine Abschlussmedaille.
Neben Handball gab es ein Se-

minar zum Thema „Erneuerbare
Energien“ und ein Rettungswa-
gen vom Schulungsprogramm
„Dr. Tom auf Visite“ des Arbei-
ter-Samariter-Bund kam beim
Camp vorbei und die Kids lern-
ten einiges über Erste Hilfe.
Ein weiteres Highlight war ne-
ben dem Abschlussturnier die all-
jährliche Messung der Wurfge-
schwindigkeit mit Hilfe eines Ge-
schwindigkeitssensors am letz-
ten Tag. Hier zeigten die Kids,
angefeuert von ihren Eltern, was
sie in den vergangenen Tagen ge-
lernt haben. Die Kinder mit den
stärksten Würfen erhielten Fami-
liengutscheine für ein Bundesli-
gaspiel des VFL Gummersbach.
Insgesamt kann das Handball-
camp 2022 wieder als voller Er-
folg verzeichnet werden, da die
Kinder großen Spaß bei den ver-
schiedenen Trainingseinheiten
und dem Erlernen des Handballs-
ports hatten. Wie immer wurde
der HSV Troisdorf auch seiner ge-
sellschaftlichen Verantwortung
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gerecht, in dem er über den Sport
hinaus relevante Themen wie Er-
neuerbare Energien und Erste Hil-
fe altersgerecht vermittelte.
Gesponsert wurde das Camp
wieder von der Kreissparkasse
Köln und deren Regionaldirektor
Herrn Holger Steffens sowie von
Sport Polster, R & F Agentur, Tro-
Card und der Energieagentur
Rhein-Sieg.
Ein großes Danke geht an den

Vorsitzenden Rolf Hergenhahn fur
die Organisation und an die
Trainer*innen Yannick Plumhoff,
Pascal Deurer, Lasse Bahn, Tho-
mas Herpers, Sören Bold, Lara
Luzak, Sven Bohme und Ralf Ru-
debusch (Trainer 1.Damen/Ver-
bandsliga).
Der HSV Troisdorf freut sich schon
auf das 8. Handballcamp, welches
voraussichtlich in den Herbstferi-
en 2023 stattfinden wird.

Abschlussfoto des HandballcampsAbschlussfoto des HandballcampsAbschlussfoto des HandballcampsAbschlussfoto des HandballcampsAbschlussfoto des Handballcamps
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Katholische
Kirchengemeinde
St. Johannes Troisdorf
St. Johannes v.d.lat. Tore Sieglar,
St. Antonius Kriegsdorf,
Herz Jesu FWH-St. Peter u. Paul Eschmar

Evangelische Kirche
Troisdorf
Altenforst, Friedrich-Wilhelms-Hütte,
Troisdorf, Troisdorf West
Sonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. Oktober
GottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienst
11.15 Uhr - Dietrich-Bonhoeffer-
Haus, Pfarrerin Zöllich
TTTTTaizé-Gottesdienstaizé-Gottesdienstaizé-Gottesdienstaizé-Gottesdienstaizé-Gottesdienst
18 Uhr - Johanneskirche,
Pfarrerin Zöllich
Mittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. November
MittagsgebetMittagsgebetMittagsgebetMittagsgebetMittagsgebet
12.15 Uhr - Johanneskirche
Sonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. November
AbendmahlsgottesdienstAbendmahlsgottesdienstAbendmahlsgottesdienstAbendmahlsgottesdienstAbendmahlsgottesdienst
mit Konfismit Konfismit Konfismit Konfismit Konfis
10 Uhr - Johanneskirche,
Pfarrer Zöllich
FamilienKirche mit KonfisFamilienKirche mit KonfisFamilienKirche mit KonfisFamilienKirche mit KonfisFamilienKirche mit Konfis
11.15 Uhr - Dietrich-Bonhoeffer-

Haus, Pfarrer Zöllich
Maskenpflicht in InnenräumenMaskenpflicht in InnenräumenMaskenpflicht in InnenräumenMaskenpflicht in InnenräumenMaskenpflicht in Innenräumen
Offene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé in
der Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskirche
Genießen Sie die Ruhe im Kirch-
raum, zünden Sie eine Kerze an,
nehmen Sie sich Zeit zum Gebet.
Für Ihre und unsere Sicherheit,
gilt in den Innenräumen Masken-
pflicht. Mittwochs gibt es immer
den leckeren selbstgebackenen
Kuchen - kommen Sie gerne
vorbei!
Weitere Infos unter:
www.evangelischtroisdorf.de oder
Tel. Gemeindeamt
02241/ 97 90 94 0

Samstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. Oktober
16 Uhr - Herz Jesu
Beichtgelegenheit
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Antonius
Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe - anschl. Segnung der
Gräber an der Kirche
Sonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. Oktober
9.30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe - mit tagesaktuellem
negativen Schnelltest
11.15 Uhr - St. Johannes Hl. Mes-
se mit dem Frauenkammerchor
15.30 Uhr - Herz Jesu Wortgottes-
dienst zum Herbstfest
Dienstag, 1. NovemberDienstag, 1. NovemberDienstag, 1. NovemberDienstag, 1. NovemberDienstag, 1. November
9 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe -
anschl. Segnung der Gräber auf
dem Friedhof
11.15 Uhr - St. Johannes Hl. Mes-
se - anschl. Segnung der Gräber
auf dem Alten Friedhof
14.30 Uhr - Parkfriedhof Ver-
storbenengedächtnis mit dem
MGV Eschmar -

anschl. Segnung der Gräber
16 Uhr - Friedhof Kriegsdorf Ver-
storbenengedächtnis anschl. Seg-
nung der Gräber
16 Uhr - Friedhof Eschmar Ver-
storbenengedächtnis anschl. Seg-
nung der Gräber
Mittwoch, 2 NovemberMittwoch, 2 NovemberMittwoch, 2 NovemberMittwoch, 2 NovemberMittwoch, 2 November
8 Uhr - Herz Jesu
Schulgottesdienst
18 Uhr - St. Antonius Hl. Messe
18 Uhr - St. Peter und Paul
Rosenkranzgebet
Donnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. November
8.15. Uhr - St. Johannens
Schullgottesdienst
9 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
18 Uhr - St. Johannes Hl. Messe
Freitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. November
8 Uhr - St. Peter und Paul
Schulgottesdienst 1. + 2. Klasse
Samstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. November
16 Uhr - Herz Jesu
Beichtgelegenheit
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Antonius
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Evangelische
Friedenskirchengemeinde
Troisdorf
Ev. Kirche in Oberlar, Rotter See,
Kriegsdorf, Sieglar, Bergheim, Müllekoven,
Eschmar und Spich

Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
Sonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. November
9.30 Uhr - Johanneskrankenhaus

Hl. Messe - mit tagesaktuellem
negativen Schnelltest
10 Uhr - Kinderwortgottesdienst
11.15 Uhr - St. Johannes Huber-
tusmesse Hegering Troisdorf

Zu folgenden Gottesdiensten la-
den wir herzlich ein:
Sonntag, 30. Oktober:Sonntag, 30. Oktober:Sonntag, 30. Oktober:Sonntag, 30. Oktober:Sonntag, 30. Oktober:
Kreuzkirche SieglarKreuzkirche SieglarKreuzkirche SieglarKreuzkirche SieglarKreuzkirche Sieglar
9.30 Uhr - mit Pfarrer Marc Jan-
sen
Lukaskirche SpichLukaskirche SpichLukaskirche SpichLukaskirche SpichLukaskirche Spich
11 Uhr - mit Pfarrer Marc Jansen
Martin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-Luther-Kirche Oberlar-Kirche Oberlar-Kirche Oberlar-Kirche Oberlar-Kirche Oberlar
11 Uhr - mit Pfarrerin Katherina
Plume
Montag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. Oktober
Gemeinsame ReformationsfeierGemeinsame ReformationsfeierGemeinsame ReformationsfeierGemeinsame ReformationsfeierGemeinsame Reformationsfeier
Zeitenwende? Als Christ*in ver-
antwortlich vom Frieden reden
Gast im Gespräch: Militärdekan
Dr. Roger Mielke (Theologe und

Sozialwissenschaftler)
Suchen Sie mit nach einer tragfä-
higen Position zum Frieden in un-
ruhigen Zeiten!
19 Uhr, Johanneskirche Troisdorf,
Viktoriastraße 1
Liturgie & Moderation: Pfarrer
Michael Lunkenheimer & Pfarrer
Sebastian Schmidt
GemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppen
Viele Gruppen und Kreise der
Gemeinde treffen sich wieder.
Genauere Informationen geben
die Gruppenleitenden, die Mit-
glieder des Presbyteriums oder die
Mitarbeitenden der Gemeinde.
SozialberatungSozialberatungSozialberatungSozialberatungSozialberatung

Vertrauliches Hilfsangebot der
Diakonie Am Wildzaun 14 - offen
für alle
Ute Lange
02241/ 40 00 35
0170 / 440 36 99
SeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorge
Wenn Sie seelsorgliche Anliegen
haben, rufen Sie gerne an!

Pfarrer Marc Jansen:
0160 / 94 44 71 12
marc.jansen@ekir.de
Pfarrer Michael Lunkenheimer
02241/ 41 728
michael.lunkenheimer@ekir.de
Pfarrerin Katherina Plume
02241 / 16 56 46
katherina.plume@ekir.de
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Pfarreiengemeinschaft
Troisdorf
St. Georg, St. Gerhard, St. Hippolytus,
St. Maria Königin, St. Mariä Himmelfahrt,
Hl. Familie

Samstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. Oktober
14.30 Uhr - St. Hippolytus Gottes-
dienst zum 25. Ehejubiläum Chris-
toph und Margarete Zielosko
16 Uhr - Heilige Familie
Beichtgelegenheit
16.30 Uhr - Heilige Familie
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Seniorenhaus Spich Hl.
Messe (noch nicht öffentlich)
17 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
18 Uhr - St. Josef-Hospital Hl.
Messe (nur mit tagesaktuellem
negativen Schnelltest)
Sonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. Oktober
8.15 Uhr - St. Georg Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Gerhard
Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
11.15 Uhr - St. Hippolytus
Hl. Messe
14 Uhr - St. Hippolytus Taufe
18 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe
Montag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. Oktober
9 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
13.25 Uhr - St. Gerhard Gottes-
dienst Gymnasium Altenfort Jahr-
gangsstufe 7
18 Uhr - Heilige Familie
Vespergottesdienst anschl. Eu-
charistische Anbetung
Dienstag, 1. November -Dienstag, 1. November -Dienstag, 1. November -Dienstag, 1. November -Dienstag, 1. November -

AllerheiligenAllerheiligenAllerheiligenAllerheiligenAllerheiligen
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe - anschl. Segnung der
Gräber auf dem Friedhof Spich
11.15 Uhr - St. Hippolytus
Hl. Messe
14.30 Uhr - Waldfriedhof Verstor-
benengedächtnis, anschl. Gräber-
segnung
14.30 Uhr - Friedhof Oberlar Ver-
storbenengedächtnis,
anschl. Gräbersegnung
16 Uhr - St. Georg Hl. Messe -
anschl. Segnung der Gräber auf
dem Friedhof
17 Uhr - Seniorenresidenz
Hl. Messe
18 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 2. 2. 2. 2. 2. November -  November -  November -  November -  November - AllerAllerAllerAllerAller-----
seelenseelenseelenseelenseelen
8 Uhr - St. Maria Königin Gottes-
dienst Schule Blücherstr.,
3. Schuljahr
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
9.30 Uhr - Heilige Familie Kirche
zum stillen Gebet geöffnet
Donnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. November
8 Uhr - ev. Lukaskirche, Spich Got-
tesdienst Asselbachschule Klas-
sen 3 und 4
8.10 Uhr - Asselbachschule, Spich
Gottesdienst Asselbachschule
Klasse 1 und 2 in der Turnhalle
Freitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. November
8 Uhr - Heilige Familie Gottes-
dienst Janoschschule
8.10 Uhr - Sternenschule, Spich
Gottesdienst
9 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe
15 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Kirche zum stillen Gebet geöffnet
17.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Eucharistische Andacht
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
19 Uhr - St. Hippolytus Männera-
bendgebet NOAH
Samstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. November
16 Uhr - St. Maria Königin Hl.
Messe in vietnamesicher Sprache
16 Uhr - Heilige Familie Beichtge-
legenheit
16.30 Uhr - Heilige Familie
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Seniorenhaus Spich
Hl. Messe (noch nicht öffentlich)
17 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
- Start der Erstkommunion

Kirche für dich
Jeden Sonntag findet um 11 Uhr
ein Gottesdienst des Christus-
Centrums in Troisdorf statt.
Den Livestream kann man auf
YouTube unter Christus Centrum
Troisdorf sehen.
Weitere Informationen sind auf

unserer Homepage www.christus-
centrum.de zu finden.
Unsere Gottesdienste sind freund-
lich, aktuell und hoffnungsvoll.

Ich lade Sie herzlich dazu ein,
Ihr Benjamin Schellenberg
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18 Uhr - St. Josef-Hospital Hl.
Messe (nur mit tagesaktuellem
negativen Schnelltest)
Sonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. November
8.15 Uhr - St. Georg Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe -
mit dem Chor Grenzenlos
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
11.15 Uhr - St. Hippolytus Hl. Mes-
se - Start der Erstkommunion -
mit dem Kinderchor
14 Uhr - Heilige Familie Taufe
18 Uhr - St. Maria Königin Hl.
Messe mit dem Frauenkammer-
chor u. Thomas Gerhardus -
Neues Neues Neues Neues Neues Angebot startet:Angebot startet:Angebot startet:Angebot startet:Angebot startet: NOAH - NOAH - NOAH - NOAH - NOAH -
Das Das Das Das Das Abendgebt für Männer -Abendgebt für Männer -Abendgebt für Männer -Abendgebt für Männer -Abendgebt für Männer - Je-
den 1. Freitag im Monat von 19
bis 20 Uhr St. Hippolytus. So viel-
fältig wir Menschen sind, so viel-
fältig reflektieren wir Lebenser-

fahrungen und Biografien, versu-
chen diese Erfahrungen als sinn-
stiftend zu deuten. Das Abendge-
bet NOAH soll nun ganz spezi-
fisch Männern Raum geben, ihre
individuellen Lebenserfahrungen
vor Gott zu bringen. Es kann ein
Ort sein, die Verbindung zu Jesus
wach zu halten, zu pflegen, zu
entdecken, zu suchen.
Im anschließenden Imbiss kann der
Abend im Gespräch miteinander
ausklingen.
Narzissen für St. Maria Königin -Narzissen für St. Maria Königin -Narzissen für St. Maria Königin -Narzissen für St. Maria Königin -Narzissen für St. Maria Königin -
Unter dem Motto „Unser Kirch-
vorplatz soll schöner werden“
pflanzten Gemeindemitglieder
der Pfarrei St. Maria Königin auf
Anregung des Ortsausschusses
400 Narzissen-Zwiebeln, damit
die Wiese vor der Kirche im Früh-
jahr im gelben Glanz erstrahlt.

Kath.
Pfarreiengemeinschaft
Siegmündung
Gottesdienste
im Zeitraum 29. Oktober bis 6. November
Samstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. Oktober
17 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
18 Uhr - St. Dionysius:
Beichtgelegenheit
18.30 Uhr - St. Dionysius:
Vorabendmesse
21 Uhr - St. Adelheid: Auszeit -
Gebetswache für den Frieden
Sonntag, 30. Oktober -Sonntag, 30. Oktober -Sonntag, 30. Oktober -Sonntag, 30. Oktober -Sonntag, 30. Oktober -
31. Sonntag im Jahreskreis31. Sonntag im Jahreskreis31. Sonntag im Jahreskreis31. Sonntag im Jahreskreis31. Sonntag im Jahreskreis
10 Uhr - St. Adelheid: Hl. Messe
11.30 Uhr - St. Laurentius:
Hl. Messe
Montag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. Oktober
18 Uhr - St. Lambertus:
Rosenkranz-Andacht d. kfd Berg-
heim/Müllekoven
18.30 Uhr - St. Dionysius:
Vorabendmesse zu Allerheiligen
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 1. 1. 1. 1. 1. November November November November November,,,,,
AllerheiligenAllerheiligenAllerheiligenAllerheiligenAllerheiligen
10 Uhr - St. Adelheid: Hl. Messe
zu Allerheiligen

11.30 Uhr - St. Laurentius: Hl.
Messe zu Allerheiligen mit dem
Vocal-Ensemble Siegmündung.
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Reformationstag -
In Troisdorf
Blick auf die „Zeitenwende“

15 Uhr - St. Dionysius: Andacht
und Gräbersegnung
15 Uhr - St. Laurentius: Andacht
und Gräbersegnung
15 Uhr - Südfriedhof:
Andacht und Gräbersegnung auf
dem Südfriedhof
21 Uhr - St. Adelheid:
Auszeit - Gebetswache für den
Frieden
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 2. 2. 2. 2. 2. November November November November November,,,,,
AllerseelenAllerseelenAllerseelenAllerseelenAllerseelen
9 Uhr - St. Lambertus:
Hl. Messe zu Allerseelen
19 Uhr - St. Laurentius:
Rosenkranz für den Frieden
Donnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. November
18 Uhr - St. Dionysius:
Stille Anbetung
18.30 Uhr - St. Dionysius:
Hl. Messe
19 Uhr - St. Adelheid:
Frauenandacht d. kfd Bergheim/
Müllekoven

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 4. 4. 4. 4. 4. November November November November November,,,,,
Herz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-Freitag
8.30 Uhr - St. Dionysius:
Morgengebet
17.55 Uhr - St. Laurentius:
Rosenkranz
18.30 Uhr - St. Laurentius:
Hl. Messe
Samstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. November
17 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
18 Uhr - St. Dionysius:
Beichtgelegenheit
18.30 Uhr - St. Dionysius:
Vorabendmesse
21 Uhr - St. Adelheid: Auszeit -
Gebetswache für den Frieden
Sonntag, 6. November -Sonntag, 6. November -Sonntag, 6. November -Sonntag, 6. November -Sonntag, 6. November -
32. Sonntag im Jahreskreis32. Sonntag im Jahreskreis32. Sonntag im Jahreskreis32. Sonntag im Jahreskreis32. Sonntag im Jahreskreis
10 Uhr - St. Dionysius: Familien-
andacht
10 Uhr - St. Adelheid: Hl. Messe
11.30 Uhr - St. Laurentius: Hl.
Messe
18.05 Uhr - St. Laurentius: 5nach6

Das Bild im Kopf ist tief einge-
prägt: Ein Mönch nagelt am Vora-
bend von Allerheiligen im Jahr
1517 seine Ideen an die Witten-

berger Schlosskirche. Sie werden
um die Welt gehen. Martin Luther
(1483-1546) hat vor gut 500 Jah-
ren 95 Thesen zur Erneuerung der
Kirche veröffentlicht.
Der Augustinermönch wandte
sich u.a. gegen das damalige Ab-
lasswesen, mahnte zur Besin-
nung auf vier Kernpunkte: Gna-
de, Glaube, die Heilige Schrift
und Jesus Christus. Das wird bis
heute am 31. Oktober als Refor-
mationstag gefeiert; das sind die
Säulen des evangelischen Glau-
bens und der evangelischen Kir-
che, die in Folge der Reformati-
on entstanden ist. Vortrag zum
Thema Friede, „Churchnight“ für
junge Leute, abendliche Gottes-
dienste - die Gemeinden an Sieg
und Rhein laden zu verschiede-
nen Feiern am Reformationstag,
31. Oktober, ein.
„Zeitenwende? Protestantische
Positionen zum Frieden“ - das
ist der Titel der gemeinsamen
Reformationsfeier der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Trois-
dorf und der Evangelischen Frie-
denskirchengemeinde Troisdorf.
Zu Gast am 31. Oktober, 19 Uhr,
in der Johanneskirche, Viktoria-
straße 1, 53840 Troisdorf, wird
Militärdekan Dr. Roger Mielke
sein. Der evangelische Theologe
und Sozialwissenschaftler arbei-
tet am Zentrum Innere Führung
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der Bundeswehr in Koblenz.
Zuvor von 2012 bis 2018 war
Mielke Geschäftsführer der
Kammer für Öffentliche Verant-
wortung der EKD. Verändert
Russlands Angriffskrieg auf die
Ukraine alle Überlegungen über
Militär und Verteidigung? Wie
kann eine tragfähige Position
zum Thema Krieg und Frieden
aussehen? Um diese Fragen
wird sich Mielkes Vortrag dre-
hen. Musikalisch gestalten die
Feier der Jazz-Pianist Lucas Lei-
dinger (Jazz-Piano) und Kir-
chenmusikdirektorin Brigitte
Rauscher (Orgel).
Liturgie und Moderation über-
nehmen die Pfarrer Sebastian
Schmidt und Pfarrer Michael
Lunkenheimer. Weiteren Aus-
tausch gibt es anschließend bei
einem Glas Wein oder Saft.
Web:
https://evangelischtroisdorf.de/
und https://www.frieden-troisdorf.de/
Weitere RefWeitere RefWeitere RefWeitere RefWeitere Reformationsgottes-ormationsgottes-ormationsgottes-ormationsgottes-ormationsgottes-
dienste am 31. Oktober:dienste am 31. Oktober:dienste am 31. Oktober:dienste am 31. Oktober:dienste am 31. Oktober:
• 19 Uhr, Nachfolge-Christi-

Kirche, Dietrich-Bonhoeffer-
Straße 8, 53227 Bonn, Pfar-

rer Dr. Christoph Melchior
• 20 Uhr, Dornbuschkirche,

Dahlienweg 4, 53229 Bonn,
Prof. Dr. Löhr

• 19 Uhr, Christuskirche, Be-
ethovenstraße 42, 53773
Hennef, Pfarrerin Antje Ber-
tenrath

• 19 Uhr, Evangelische Kirche
Honrath, Peter-Lemmer-
Weg 1, 53797 Lohmar, Pfar-
rerin Barbara Brill-Pflümer

• 19 Uhr, Maria-Magdalena-
Kirche, Oberstraße 205,
53859 Niederkassel-Rheidt,
Pfarrer Jens Römmer-Coll-
mann

• 19 Uhr, Alte Evangelische
Kirche, Zipperstraße 2,
53227 Bonn, Pfarrerin So-
phia Döllscher

• 18 Uhr, Evangelische Kirche,
Burgstraße 10, 53809 Rup-
pichteroth, Prädikant Klaus
Dripke

• 18.30 Uhr, Friedenskirche,
Friedensstraße 13,
53604 Bad Honnef-Aegidien-
berg, Pfarrerin Ute Krüger
und Pfarrer Arndt Klemp-
Kindermann

• 19 Uhr, Stephanuskirche,
Burgstraße 1, 53773 Hennef-
Uckerath

• 19 Uhr, Evangelische St.
Bartholomäuskirche,
Bartholomäusstraße 6,
53797 Lohmar-Wahlscheid

ReformationstagReformationstagReformationstagReformationstagReformationstag:
https://www.ekasur.de/
reformationstag/
Die evangelischen Gemeinden
an Sieg und Rhein:
https://www.ekasur.de/
gemeinden/
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Herbst-Winter-
Werkkunstmarkt
Am 12. und 13. November 2022
in Nümbrecht
Der Herbst-Winter-Werkkunst-
markt in Nümbrecht findet am
12. + 13. November 202212. + 13. November 202212. + 13. November 202212. + 13. November 202212. + 13. November 2022 in
der GWN-Arena (Mateh-Yehu-
da-Str. 3a) statt. Sowohl Sams-
tag als auch Sonntag ist der
Markt für Sie von 11.00 Uhr -11.00 Uhr -11.00 Uhr -11.00 Uhr -11.00 Uhr -
18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr bei freiem Eintritt
geöffnet.
Die Werkkunstmärkte in Nüm-
brecht gehören mit rund 45
Aussteller*innen seit Jahren zu
den bekanntesten und belieb-
testen, nicht nur in der hiesigen
Region. Sie sind traditioneller
Treffpunkt für alle diejenigen, die
Kunst- und Handwerk schätzen
und lieben. Die Aussteller*innen
reisen aus ganz Deutschland an,
um ihre Arbeiten, Fertigkeiten
und Kunstwerke zu zeigen und
um ihr Können zu demon-strie-
ren. Selbst gefertigte Deko-ra-
tionen für Tisch und Türen oder
die Gute Stube vermitteln einen
Hauch von Herbst und stimmen
auf die Zeit der Kerzen und Lich-
terketten ein. Doch auch ande-

Anzeige

res wird nicht zu kurz kommen:
Keramik, Schmuck, Häkelfilet-
arbeiten, Teddys, Puppen, Gruß-
karten, Tisch-decken, Patch-
work, Filzkunst, Holzarbeiten
und noch vieles mehr.
Bitte beachten Sie die aktuel-
len Corona-Schutzmaßnahmen
und Regeln.
Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:
Nümbrechter Kur GmbH
Veranstaltungsort:
GWN Arena Nümbrecht

FAST -
Diese vier Buchstaben
können Leben retten
Rhein-Sieg-Kreis (db). Zum Welt-
Schlaganfall-Tag am 29. Oktober
appelliert das Gesundheitsamt
des Rhein-Sieg-Kreises an die
Aufmerksamkeit von Betroffenen
und Angehörigen. „Ein Schlagan-
fall ist immer ein akuter Notfall,
bei dem die sofortige Alarmierung
des Rettungsdienstes erforderlich
ist“, so der Leiter des Kreisge-
sundheitsamtes, Dr. Rainer Meili-
cke. Hintergrund ist, dass mit zu-
nehmender Dauer weitere Schä-
digungen des Gehirns eintreten
können. Eine frühe Diagnostik und
Therapie in dafür besonders ge-
eigneten Krankenhäusern ist so-
mit ein wichtiger Baustein, um
das Risiko gravierender Beein-
trächtigungen zu reduzieren.
Nach wie vor ist der Schlaganfall
einer der häufigsten Todesursa-
chen in Deutschland. Betroffen
sind davon nicht nur ältere Men-
schen. Erleidet jemand einen
Schlaganfall, ist ein besonders
schnelles Handeln erforderlich,
denn jede Minute zählt. Je ra-
scher die betroffene Person be-
handelt wird, desto größer sind
die Chancen keine bleibenden
Schäden davonzutragen. Oft sind
die Symptome aber nicht eindeu-
tig zu erkennen.
Daher ist es wichtig, den FAST-
Test kennen.
„FAST steht hierbei als Abkürzung
für Gesicht (face), Arme (arms),
Sprache (speech) und Zeit (time)“,
so Dr. Rainer Meilicke. „Bei dem
Test werden in der Reihenfolge
der Buchstaben einige Bewegun-
gen abgefragt, die bei einem
Schlaganfall nicht mehr vollstän-

dig ausgeführt werden können.
Die Symptome - eine Lähmung der
halben Körperseite - können so
schnell erkannt werden.“
Als erstes soll die Person lächeln.
Hängt dabei ein Mundwinkel
herab, zeigt sich eine Lähmung
im Gesicht. Können beide Arme
ausgestreckt - mit den Handflä-
chen nach oben - gleichmäßig an-
gehoben werden? Oder fällt ein
Arm vielleicht wieder herunter?
Indem die Person einen einfachen
Satz sagt, lässt sich eine Sprach-
störung feststellen. Als letztes
spielt die Zeit eine wesentliche
Rolle, falls Anzeichen vorhanden
sein sollten.
Ein Schlaganfall ist immer ein
medizinischer Notfall, der sofort
behandelt werden muss.
Wer diese Symptome bei sich oder
jemand anderem feststellt, sollte
sofort die 112 anrufen und den
Verdacht auf einen Schlaganfall
dort unbedingt melden.
Leider trauen sich noch zu viele
Menschen nicht, den Krankenwa-
gen zu rufen. Sie hoffen stattdes-
sen, dass die Beschwerden bald
wieder von alleine verschwinden.
Diese falsche Hoffnung kostet
aber wertvolle Zeit und kann sehr
schlimme Folgen haben.
Viele Betroffene werden so zum
Pflegefall oder verlieren sogar ihr
Leben.
„Je mehr Menschen schon einmal
von der FAST-Regel gehört haben
und sie anwenden können, desto
mehr Patientinnen und Patienten
können im Notfall rechtzeitig me-
dizinisch versorgt werden“, ap-
pelliert Dr. Rainer Meilicke.



Rundblick Troisdorf – 29. Oktober 2022 – Woche 43 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 57



Rundblick Troisdorf – 29. Oktober 2022 – Woche 43 – www.rundblick-troisdorf.de58

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 05. November 2022Samstag, 05. November 2022Samstag, 05. November 2022Samstag, 05. November 2022Samstag, 05. November 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
02.11.2022 um 10 Uhr02.11.2022 um 10 Uhr02.11.2022 um 10 Uhr02.11.2022 um 10 Uhr02.11.2022 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt

WIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNG
ZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLER

für einen festen Zustellbezirk. Bei Inte-
resse einfach anrufen oder WhatsApp
schreiben an 02241/260-380.
REGIO PRESSEVERTRIEB GMBH

TiereTiereTiereTiereTiere
PferdePferdePferdePferdePferde

Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de,
Tel. 0175/5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Suche Rolexuhr
für Privat!  Tel.: 01634623963 Hr.
Braun! Gerne machen wir Ihnen ein
seriöses Angebot. Die Hygienevor-
schriften halten wir ein.

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHT

Fotos, Fotoalben, Negative, Farbdias,
Orden, Urkunden, Dolche, Pokale,
Uniformteile von der dt. Fliegertruppe
aus dem 1. und 2. Weltkrieg - Seriöse
Abwicklung - Tel. 02241/9950818

StellengesucheStellengesucheStellengesucheStellengesucheStellengesuche
Putz- und BügelhilfePutz- und BügelhilfePutz- und BügelhilfePutz- und BügelhilfePutz- und Bügelhilfe

 für Troisdorf-Mitte oder FWH. Telefo-
nisch erreichbar (Mo. - Fr., ab 18 Uhr)
unter: 02241-3198029 

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
GewerbeflächenGewerbeflächenGewerbeflächenGewerbeflächenGewerbeflächen

Ladenlokal für medizinischeLadenlokal für medizinischeLadenlokal für medizinischeLadenlokal für medizinischeLadenlokal für medizinische
Fußpflege gesucht!Fußpflege gesucht!Fußpflege gesucht!Fußpflege gesucht!Fußpflege gesucht!

Aufgrund eines Vermieterwechsels suche
ich ein kleines Ladenlokal, wo ich meine
jahrelange Arbeit fortführen kann. Telefo-
nisch unter 0157/55049897 zu erreichen.

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen

Wohnung!Wohnung!Wohnung!Wohnung!Wohnung!
2 Z., Diele, Bad, 47qm, 2. OG, in
Troisdorf Fußgängerzone, zum
01.01.23 zu vermieten, KM 376,- Euro,
NK ca. 200,- Euro, Kaution MM.
Tel.: 0177/5842966

VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Superlieber NikolausSuperlieber NikolausSuperlieber NikolausSuperlieber NikolausSuperlieber Nikolaus
für Kindergarten, Vereine, Firmen und
Zuhaus,  Tel. 02203/65240 oder
Mobil 0160/94745052.
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Dachdecker: Eine
Ausbildung mit Zukunft
Krisensicher auf dem Dach unterwegs
Glücklicherweise sind die Auswir-
kungen der Corona-Krise auf das
Dachdeckerhandwerk noch ge-
ring, wie eine aktuelle Umfrage
des Zentralverbands des Deut-
schen Dachdeckerhandwerks
(ZVDH) zeigt: Der überwiegende
Teil der Betriebe kann uneinge-
schränkt weiterarbeiten - natür-
lich unter Beachtung der erfor-
derlichen Regeln und Hygiene-
maßnahmen. Auch im Ausbildungs-
bereich steht das Dachdecker-
handwerk gut da: Aktuell erler-
nen 7228 Dachdecker-Azubis den
Beruf, im letzten Jahr waren es
6767 junge Menschen. „Wir freu-
en uns über ein deutliches Plus
von 6,81 Prozent“, betont Artur
Wierschem, stellvertretender
ZVDH-Hauptgeschäftsführer.

Anteil weiblicher Anteil weiblicher Anteil weiblicher Anteil weiblicher Anteil weiblicher Azubis wächstAzubis wächstAzubis wächstAzubis wächstAzubis wächst
Besonders positiv sei die Entwick-
lung bei den weiblichen Azubis:
„Wurden vergangenes Jahr 116
junge Frauen zur Dachdeckerin
ausgebildet, so sind es aktuell
147, das entspricht einer Zunah-
me von rund 27 %“, so Wier-
schem. Doch insgesamt seien es
noch sehr wenige Frauen, die den
Beruf ergreifen. Dabei kommt es
nur noch selten auf reine Muskel-
kraft an, denn Kräne und Aufzüge
erleichtern in der Ausbildung und
später im Beruf den Dachdeckern
und Dachdeckerinnen die Arbei-
ten rund um die Gebäudehülle.
Hohe SicherheitsstandardsHohe SicherheitsstandardsHohe SicherheitsstandardsHohe SicherheitsstandardsHohe Sicherheitsstandards
Auch sind die Sicherheitsstan-
dards im Dachdeckerhandwerk
hoch: „Das Thema Arbeitsschutz
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und -sicherheit war auf der
Fachmesse DACH+HOLZ Inter-
national ein wichtiges Thema.
Zahlreiche Neuerungen, wie mit-
tels Drohne den Dachstuhl inspi-
zieren oder in der virtuellen Re-
alität erleben, wie der Arbeits-
schutz von morgen aussieht,
faszinierten die Besucher „, er-
läutert Wierschem weiter. Die
Digitalisierung erhält auch im

Dachdeckerhandwerk Einzug
und macht ihn damit zu einem
modernen Beruf mit interessan-
ten Weiterbildungsmöglichkei-
ten.  Einen umfassenden Ein-
blick mit vielen Infos rund um
Beruf und Ausbildung gibt es
auf der Bewerberplattform
www.dachdeckerdeinberuf.de.
Hier können sich interessierte
Schüler und Schülerinnen schnell

und einfach für ein Praktikum
oder gleich einen Ausbildungs-
platz bewerben. Ein unterhalt-
samer Selbsttest verrät, ob man
das Zeug zum Dach decken hat.
Ein Blick auf diesen Job lohnt
sich, vor allem in Zeiten, in de-
nen sich viele nach einem si-
cheren und zukunftsorientierten
Beruf sehnen.

Dachdecker als KlimaschützerDachdecker als KlimaschützerDachdecker als KlimaschützerDachdecker als KlimaschützerDachdecker als Klimaschützer
Spannend ist der Beruf ohnehin,
in den letzten Jahren kommen
neben den rein handwerklichen
Fragen aktuelle gesellschaftli-
che Themen hinzu. Durch Däm-
men von Dach und Fassade, den
Einbau von Fotovoltaik- oder
Solaranlagen oder das Planen
von Gründächern können die
Dachdecker einiges in Sachen
Umwelt bewegen, daher ist ihre
Beratungsleistung auch als Kli-
maschützer zunehmend gefragt.
Mehr Informationen zum Leis-
tungsangebot des Dachdecker-
handwerkes gibt es auf der Sei-
te des Zentralverbandes des
deutschen Dachdeckerhandwer-
kes www.dachdecker.org.
(akz-o)

Foto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-o

Foto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-o
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Samstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. Oktober
Alte-ApothekeAlte-ApothekeAlte-ApothekeAlte-ApothekeAlte-Apotheke
Kölner Str. 94-96, 53840 Troisdorf, 02241/76235

Sonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. Oktober
Linda Linda Linda Linda Linda ApothekApothekApothekApothekApotheke am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttor
Kölner Str. 62a, 53840 Troisdorf, 02241/995290

Montag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. Oktober
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Wilhelm-Hamacher-Str. 5, 53840 Troisdorf, 02241/72411

Dienstag, 1. NovemberDienstag, 1. NovemberDienstag, 1. NovemberDienstag, 1. NovemberDienstag, 1. November
Ursula Ursula Ursula Ursula Ursula ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Str. 3A, 53840 Troisdorf, 02241/999980

Mittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. November
Fontane-ApothekeFontane-ApothekeFontane-ApothekeFontane-ApothekeFontane-Apotheke
Kerpstr. 30, 53844 Troisdorf (Sieglar), 02241/39220

Donnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. November
GlockGlockGlockGlockGlocken en en en en ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hermann-Ehlers-Str. 61, 53840 Troisdorf (Friedrich-Wilhelm-H.),
02241/804689

Freitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. November
Apotheke im SiegburgmedApotheke im SiegburgmedApotheke im SiegburgmedApotheke im SiegburgmedApotheke im Siegburgmed
Wilhelmstr. 55-63, 53721 Siegburg, 02241/265230

Samstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. November
St. Johannes-ApothekeSt. Johannes-ApothekeSt. Johannes-ApothekeSt. Johannes-ApothekeSt. Johannes-Apotheke
Wilhelm-Busch-Str. 28, 53844 Troisdorf (Sieglar), 02241/401100

Sonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. November
Burg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-Apotheke
Burgstr. 20, 53757 Sankt Augustin (Menden), 02241/312623

Angaben ohne Gewähr

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

02241/234000
Notfallpraxis:
Arnold-Janssen-Straße 29,
53757 Sankt Augustin

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Asklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios Kinderklinik
02241/249-0
St. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes Krankenhaus
02241/488-0
St.St.St.St.St. Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
02241/801-0

EntstördienstEntstördienstEntstördienstEntstördienstEntstördienst
der Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerke

02241/888110

TTTTTreffen der reffen der reffen der reffen der reffen der Anonymen Anonymen Anonymen Anonymen Anonymen AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
Meeting findet aktuell jeden Sonn-
tag um 11.30 Uhr statt.
Ort: Pfarrsaal St. Mariä Himmelfahrt
Pfarrer-Werr-Straße 54
53842 Troisdorf-Spich Kontakt:
Christian - 01577 1845766

Rat und Hilfe
Zahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischen
Rhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-Kreises

TTTTTelefonischer elefonischer elefonischer elefonischer elefonischer AnsagedienstAnsagedienstAnsagedienstAnsagedienstAnsagedienst
zum zahnärztlichen Not-zum zahnärztlichen Not-zum zahnärztlichen Not-zum zahnärztlichen Not-zum zahnärztlichen Not-
dienstdienstdienstdienstdienst: 01805/98670001805/98670001805/98670001805/98670001805/986700
Die Notfalldienstzentrale für
den gesamten rechtsrheini-
schen RSK ist
folgendermaßen besetzt:
wöchentlich von 18 Uhr bis
8 Uhr des darauffolgenden
Morgens,
mittwochs von 13 Uhr bis zum
nächsten Morgen 8 Uhr,
freitags von 14 Uhr bis zum
nächsten Morgen 8 Uhr und
an Samstagen, Sonntagen,
sowie an Feiertagen, ganz-
tägig.

Anonyme Esssüchtige (OA)Anonyme Esssüchtige (OA)Anonyme Esssüchtige (OA)Anonyme Esssüchtige (OA)Anonyme Esssüchtige (OA)
Christina, 01578/8371706

Osteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-Selbsthilfegruppe
TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf

02241/46702
MS-GruppeMS-GruppeMS-GruppeMS-GruppeMS-Gruppe

02241/72381
pro familiapro familiapro familiapro familiapro familia

02241/21010
AWOAWOAWOAWOAWO
Kreisverband Rhein-Sieg eKreisverband Rhein-Sieg eKreisverband Rhein-Sieg eKreisverband Rhein-Sieg eKreisverband Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....

02241/96924-0
KISS“ - Kontakt- undKISS“ - Kontakt- undKISS“ - Kontakt- undKISS“ - Kontakt- undKISS“ - Kontakt- und
InformationsstelleInformationsstelleInformationsstelleInformationsstelleInformationsstelle

02241/949999
Selbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe Körperbehinderter

02241/64458
Beratungsstelle für für Ehe-,Beratungsstelle für für Ehe-,Beratungsstelle für für Ehe-,Beratungsstelle für für Ehe-,Beratungsstelle für für Ehe-,
Familien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und Lebensfragen

02241/55101
Bechterew-GymnastikBechterew-GymnastikBechterew-GymnastikBechterew-GymnastikBechterew-Gymnastik

02241/385076
esperanzaesperanzaesperanzaesperanzaesperanza

Beratungs- und Hilfenetz vor,

während und nach einer
Schwangerschaft
02241/95804-77

Männer mit KrebsMänner mit KrebsMänner mit KrebsMänner mit KrebsMänner mit Krebs
Siegburg und UmgebungSiegburg und UmgebungSiegburg und UmgebungSiegburg und UmgebungSiegburg und Umgebung
„Von Mann zu Mann“, so lau-
tet das Motto (nicht nur) un-
serer Selbsthilfegruppe. Wir
wollen miteinander Erfahrun-
gen austauschen, uns gegen-
seitig Hilfestellungen geben
oder Hilfe vermitteln.
Unsere Treffen finden jeden
dritten Donnerstag im Monat
um 19 Uhr im „Denkraum“,
Haufeld 2a, Siegburg statt.
Kontakte, Termine und ande-
re wichtige Informationen fin-
dest du auf unserer Homepa-
ge: www.mmk-su.info
Du kannst einfach dazu kom-
men, eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.

HIVHIVHIVHIVHIV-T-T-T-T-Test und est und est und est und est und TTTTTests sexuell überests sexuell überests sexuell überests sexuell überests sexuell über-----
tragbarer Infektionentragbarer Infektionentragbarer Infektionentragbarer Infektionentragbarer Infektionen
Dienstag, 10 bis 12 Uhr, check-it -
Beratungsstelle Sexualität und
Gesundheit, Hippolytusstraße 48,
53840 Troisdorf
Mittwoch, 17 bis 20 Uhr, check-it
- Beratungsstelle Sexualität und
Gesundheit, Hippolytusstraße 48,
53840 Troisdorf
Beratung zu Sexueller GesundheitBeratung zu Sexueller GesundheitBeratung zu Sexueller GesundheitBeratung zu Sexueller GesundheitBeratung zu Sexueller Gesundheit
Montag: 10 bis 13 Uhr
Dienstag: 10 bis 13 Uhr
Mittwoch: 14 bis 20 Uhr
Donnerstag: 10 bis 13 Uhr
oder nach Vereinbarung
Persönlich: check-it - Beratungs-
stelle Sexualität und Gesundheit,
Hippolytusstraße 48, 53840 Trois-
dorf, Telefonisch: 02241/2656993
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Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!
Auch oder gerade in Corona-
zeiten wird sehr viel Alkohol
getrunken. Für die, die mit ih-
rem Alkoholkonsum ein Pro-
blem haben, bieten die Ano-
nymen Alkoholiker Hilfe an.
Das geschieht in sogenann-
ten Meetings, in denen Be-
troffene sich über die Krank-
heit Alkoholismus austau-
schen. Diesen Austausch nen-
nen wir Selbsthilfe. Wir ken-
nen voneinander in der Regel
nur die Vornamen.
Auch jetzt in Coronazeiten fin-
den die Meetings statt (wir
empfehlen jedoch einen Anruf
vorher). Coronavorschriften
sind einzuhalten.
MeetingsMeetingsMeetingsMeetingsMeetings
Montag:Montag:Montag:Montag:Montag:
19.30 Uhr Troisdorf-Sieglar,
Kreuzkirche, Grabenstraße
65, 53844 Troisdorf, 02241/
402044 (Karin), 0228/9455050
(Cilli), aa_thomas@gmx.de
Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:
19.30 Uhr Hennef, Ev. Kirchen-
gemeinde, Raum „Matthäus“,
Bonner Straße 26,

53773 Hennef,
01522/1471126 (Edmund),
02241/8982321 (Stefan),
Hennef@anonyme-
alkoholiker-rg09.de
Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:
19.30 Uhr Troisdorf-Oberlar,
Martin-Luther-Haus,
Am Wildzaun 14,
53842 Troisdorf,
0177/4050 978 (Rita),
02241/71973 (Hanne),
RitaTen@gmx.de
Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:
19.30 Uhr Troisdorf-Mitte,
Kath. Pfarrhaus,
Gerhardstraße 5,
53840 Troisdorf,
0176/78399950,
Kontakt@anonyme-
alkoholiker-rg09.de
Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:
20 Uhr Siegburg,
Annostraße 14,
53721 Siegburg,
02247/968 166 (Roswitha),
02241/8982 321 (Stefan),
02245/890049 (Erich),
Siegburg@Anonyme-
Alkoholiker-rg09.de,
https://www.facebook.com/
AAinSiegburg

LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt
Der LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer Lotsenpunkt
• unterstützt beim Ausfüllen von

Formularen
• informiert über Hilfsangebote
• hat ein „offenes Ohr“ für Sie
Sprechzeit montags und donners-
tags von 14.30 bis 17 Uhr
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
53840 Troisdorf
Tel. 02241/3012066,
mobil: 0177/1650364
lotsenpunkt@trokirche.de
Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung,
Kraft und Hoffnung.
Kontakt:
EA-Sankt-Augustin@web.de
Silke: 0151/16573691
Helma: 02241/9995226

116 116:116 116:116 116:116 116:116 116:
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Marktfor-
schung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den letz-
ten vier Jahren um neun Prozent

gestiegen. Wie schon in den Vor-
jahren zeigt sich, dass Menschen
mit zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Umfra-
ge auch klar, dass manche den
Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116 117,
der Kassenärztlichen Vereinigung,
unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards
oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des
Sperr-Notrufs unkompliziert, denn
eine Registrierung oder Anmel-
dung ist nicht nötig.
Der Service ist zudem kostenlos,
ein Anruf bei der 116 116 aus dem
deutschen Festnetz ist gebüh-
renfrei, aus dem Mobilnetz und
aus dem Ausland können Ge-
bühren anfallen. Wer möchte,
kann sich auch die kostenlose
Sperr-App herunterladen: Hier
können die Daten der Zahlungs-
karten sicher gespeichert und
girocards direkt aus der App ge-
sperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.
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